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Unsere neue Bürgermeisterin 
Christine Hammerschick, CWG 

und der neue Gemeinderat



Ärzte:
Dr. med. Susanne Gluth-Sigl (Fachärztin f. Allgemeinmedizin)
Ludwig-Lehner-Str. 14, 94377 Steinach, Tel. 09428/902019
Sprechzeiten: Mo - Fr 09 - 11 Uhr, Mo, Di 16 - 18 Uhr

Do 17 – 19 Uhr, und nach Vereinbarung 
Terminsprechzeiten

Gemeinschaftspraxis Dr. med. R.C. Zollner (Internist,
Reisemedizin), Eva Schlögl (Internistin) – Hausärztl. Versorgung.
Bayerwaldstr. 1, 94377 Steinach, Tel. 09428/949750
Sprechzeiten: Mo - Fr 08 - 11 Uhr, Mo, Di 16 - 18 Uhr

Do 16.30 - 18.30 Uhr u. nach Vereinbarung
Bauschuttdeponie (Tel. 09421/92520):
Agendorf (an der früheren Straße nach Mitterfels)
Öffnungszeiten: Mo–Do 7– 12 Uhr und 13 –17 Uhr;

Fr 7–15 Uhr
Bücherei:
Hafnerstr. 8 (Alte Schule), 94377 Steinach, Tel. 09428/7054
(nur während der Öffnungszeiten) Leitung: Christa Heinl
Öffnungszeiten: Dienstag u. Donnerstag16.00–19.00 Uhr
Freiwillige Feuerwehr:
Steinach-Agendorf : 1. Kommandant Jürgen Reimann
Am Weingarten 6a, 94377 Steinach,
Tel. 09428/8694 oder 0171/3444058
Münster:
1. Kommandant Robert Schneider
Aufrother Str. 4, Münster, 94377 Steinach,
Tel. 09428/948429 oder 0171/6364171
Gasversorgung:
Störungsstelle: Tel. 0941 / 28 00 33 55
Technischer Kundenservice: 0941 / 28 00 33 11
(Bei Fragen zu Erdgas und Gasleitungsplänen)
www.bayernwerk-netz.de
Gemeindeverwaltung:
Gemeinde Steinach, Am Sportzentrum 1, 94377 Steinach
Tel. 09428/94203-0, Fax 09428/94203-9
www.gemeinde-steinach.de
E-Mail: gemeinde@steinach.bayern.de
Parteiverkehr: Mo–Fr 8.00–12.00 Uhr

Mo, Di, Do 13.30–15.00 Uhr
Mi (verl.) 13.30–18.00 Uhr

1. Bürgermeister: Karl Mühlbauer,
94377 Steinach, Wolfsberg 1 · Tel. priv. 09961/6154
2. Bürgermeister: Hans Agsteiner, Tassilostr. 7, Münster,
94377 Steinach, Tel. 09428/1602
3. Bürgermeisterin: Christine Hammerschick, Johann-Gnogler-
Str. 6, 94377 Steinach,  Tel. 09428/7366
Grundschule:
August-Schmieder-Str. 54, 94377 Steinach,
Tel. 09428/7000, Fax 7006 Schulleiterin: Claudia Albrecht
E-Mail: schule@steinach-niederbayern.de
www.grundschule-steinach.de
Kaminkehrer:
Hans-Jürgen Baumgartner, Zeitlhof 2, 94267 Prackenbach
Tel. 09963/943153, E-Mail: baumgartner@kaminkehrer.org
Zuständig für gesamten Ortsbereich Steinach und Münster, Berghof,
Bruckmühle, Moos, Pellham, Rotham, Sackhof, Wolfsdrüssel
Alfred Bugl, Geraszell 23, 94344 Wiesenfelden,
Tel. 09966/910270
Zuständig für Agendorf, Wolferszell, Wolfsberg, Kapflberg und Hörabach
Kinderhaus St. Ursula:
Warterweg 6, 94377 Steinach, Leiterin: Gabi Berger
(Telefon 09428/94201-0 und 94201-11)
Krankengymnastik, Lymphdrainage und Massage:
Christine Hammerschick
Johann-Gnogler-Str. 6, 94377 Steinach, Tel. 09428/7360
Termine nach Vereinbarung

Logopädie:
Manuela Schick, Lerchenring 21, 94377 Steinach,
Tel. 09428/949488.  Termine nach Vereinbarung.
www.sprachtherapie-steinach.de
Müllabfuhr:
laut Abfuhrplan des ZAW-SR (kann auch im Rathaus abgeholt werden)
Naturheilpraxis:
Barbara Pauthner-Pöschl, Johann-Gnogler-Str. 7, Steinach 
Tel. 09428/903974
Pannen- und Abschleppdienst Tag + Nacht:
Auto Artmeier, Tel. 09428/9490-20
Bauer GmbH, Tel. 09428/9404-50
Fa. Völkl, Tel. 09428/260960
Pfarramt: (katholisch)
Steinach: Hafnerstr. 3, 94377 Steinach,
Tel. 09428/246, Fax 09428/484, www.pfarrei-steinach.de
Öffnungszeiten: Di. u. Do. 8.30-11.30 Uhr,  
Pfarrer Kilian Saum, Tel. 0171/2173392
Münster: Tassilostr. 8, Münster, Tel. 09428/94 93 314
Öffnungszeiten: Mo. 9 – 12 Uhr
Pfarrbüro Kirchroth, Ortsplatz 28, Tel. 09428/94 93 314 
Öffnungszeiten: Do. 15 – 18:30 Uhr
Pfarramt: (evangelisch)
Pestalozzistr. 2, 94315 Straubing, Tel. 09421/9119110,
Polizei:
Straubing: Theresienplatz 50, 94315 Straubing, Tel. 09421/8680
Post-Service-Stelle:
Edeka-Aktivmarkt, Straubinger Str. 25, 94377 Steinach
Tel. 09428/902066. Öffnungszeiten: Mo-Fr 6.45-19.00 Uhr,
Sa 6.45-15.00 Uhr
Psychotherapie:
Maria Trum, Ludwig-Lehner-Str. 27a, 94377 Steinach
Ganzheitliche Psychotherapie, Beratung – Coaching, Energeti-
sche Heilarbeit, Termine nach Vereinbarung, 
 Telefon : 09428 / 35 59 844, Mobil : 0151 / 54 96 65 30
Stromversorgung:
Firma Heider, Regensburger Str. 21, 93086 Wörth/Donau
Tel. 09482/204-0   (Notdienst Telefon 09421/80874)
Todesfall:
Bitte wenden Sie sich in Steinach an das Pfarramt
Tel. 09428/246 oder an die Mesnerin Tel. 09961/6588
Bestattungsunternehmen: Bestattungen Karow,
Mitterfels, Tel. 09961/910205
Bitte wenden Sie sich in Münster an das Pfarramt Kirchroth,
Tel. 09428/9493314 od. an die Mesnerin Frau Kiermeier,
Tel. 09428/1036
Bestattungsunternehmen: Bestattungen Aumer,
Hofdorf/Wörth a.d. Donau, Telefon  09482/1270
Wasserversorgung:
Wasserzweckverband der Buchberggruppe
Leutnerstr. 26, 94315 Straubing, Tel. 09421/9977-0
Entstörungs- und Bereitschaftsdienst, Tel. 09421/9977-77,
www.wasserzweckverband-buchberggruppe.de
Wertstoffhof:
Steinach beim Bauhof, Am Sportzentrum, 94377 Steinach
Öffnungszeiten: Di 15.30-18.00 Uhr (Winterzeit: 14.30 - 17 .00 Uhr),
Fr 13.30-16.00 Uhr, Sa 9.30-12.00 Uhr
Zahnarzt:
Dr. med. dent. Dirk Illing, Am Sportzentrum 1, 94377 Steinach, 
Tel. 09428/8533
Sprechzeiten: Mo 8.30-12.30, 14.30-19.30, Di 8-12, 14-18, 
Mi 8-12, 13-16.30, Do 8.30-12.30, 14-19, Fr 8-13 Uhr
Zweckverband Abfallwirtschaft:
Straubing Stadt und Land, Äußere Passauer Str. 75,
94315 Straubing, Tel. 09421/99020
Fragen zur Mülltonne, Sperrmüllabfuhr, Abfallberatung etc.

Gemeinde Steinach - Wichtiges auf einen Blick

Notruf:
Feuerwehr: 112
Rettunsdienst: 112
Polizei: 110

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern:
116 117 und 01805 - 191212
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am 15. März fanden in ganz Bay-
ern die Kommunalwahlen statt. 
Auch Sie haben gewählt und mit-
bestimmt, wer die kommenden 
sechs Jahre die Geschicke unse-
rer Gemeinde lenken wird.  
Ich danke Ihnen von ganzem 
Herzen für das Vertrauen, das Sie 
mir mit der Wahl zur Bürgermeiste-
rin entgegengebracht haben. Es 
ist mir eine große Ehre und zu-
gleich auch Freude, dieses Amt 
übernehmen zu dürfen. Ich versi-
chere Ihnen, mich mit all meiner 
Kraft für unsere Gemeinde und für 
die hier lebenden Menschen ein-
zusetzen. 
 
Ich möchte mich vor allem auch 
bei den Kandidatinnen und Kan-
didaten aller Listen bedanken, die 
sich für diese Wahl zur Verfügung 
gestellt haben. Sie alle waren und 
sind bereit, Verantwortung zu 
übernehmen und sich für unsere 
Gemeinde zu engagieren. Nicht 
alle können gewählt werden, 
aber nur wenn sich genügend zur 
Wahl stellen, ist echte Demokratie 
möglich. 
 
Meinem Vorgänger im Amt, der 
sich 25 Jahre lang für unsere Ge-
meinde einsetzte, gebührt unser 
aller Dank und Respekt. Karl Mühl-
bauer hinterlässt uns eine ge-
sunde Gemeinde und schuf 
innerhalb des Gemeinderates ein 
Klima des guten Miteinanders, 
wodurch ein konstruktives Schaf-
fen über all die Jahre möglich 
wurde. Diese hervorragende Zu-
sammenarbeit gilt es, auch mit 
dem neuen Team weiterzuführen 
und so möchte ich mich Ihnen als 
Ihre neue Bürgermeisterin kurz vor-
stellen: 
 
Ich bin 56 Jahre alt, seit 28 Jahren 
verheiratet und habe zwei er-
wachsene Kinder. Von Beruf bin 
ich selbständige Physiotherapeu-
tin. 
Geboren und aufgewachsen bin 

ich in Pfronten im Allgäu. Nach 
dem Abitur absolvierte ich meine 
Ausbildung zur Physiotherapeutin. 
In dieser Zeit lernte ich meinen 
Mann kennen, der gebürtiger 
Straubinger ist. Nach meinem Ex-
amen zog ich zu ihm in die Gäu-
bodenstadt, wo wir acht Jahre 
lebten und unsere Familie gründe-
ten. 1993 bauten wir in Steinach 
unser Eigenheim mit angegliede-
ter Praxis, mit der wir letztes Jahr 
unser 25-jähriges Jubiläum feiern 
durften. 
Zudem hatte ich 20 Jahre lang 
eine Praxisbeteiligung in Ascha, 
die ich zum Jahreswechsel aufge-
geben habe, um meinen Fokus 
ganz auf Steinach zu legen.  
Durch mein Elternhaus und mei-
nen Beruf bin ich sehr sozial ge-
prägt. Ich habe mich hier in 
Steinach früh ehrenamtlich enga-
giert, unter anderem im Elternbei-
rat des Kindergartens und der 
Grundschule sowie im ASV Stein-
ach, wo ich 24 Jahre die Skigym-
nastik leitete. Ich war 18 Jahre 
Gemeinderätin sowie Jugendbe-
auftragte und in den letzten sechs 
Jahren dritte Bürgermeisterin un-
serer Gemeinde. 
 
So darf ich nun in Kürze das Amt 
der ersten Bürgermeisterin antre-
ten und die Geschicke unserer 
Gemeinde mit gebotenem Re-
spekt und Zuversicht an verant-
wortlicher Stelle lenken, in 

Fortführung des guten Miteinan-
ders mit dem neu gewählten Ge-
meinderat und mit den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Gemeindeverwaltung. Dabei 
weiß ich, dass ich mich auf ein tol-
les Team mit zahlreichen Kompe-
tenzen und Fähigkeiten verlassen 
kann. Obwohl das Amt des Bür-
germeisters mit den dazugehöri-
gen Aufgaben unverändert 
ehrenamtlich bleibt, liegt mein 
Hauptaugenmerk auf meiner Prä-
senz im Rathaus. Daher wird unser 
Sohn Thomas, der ebenfalls Phy-
siotherapeut ist, ab Mai ganztags 
in unserer Praxis arbeiten und es 
mir damit ermöglichen, meine 
Teilzeittätigkeit in unserer Physio-
therapiepraxis mit meinen Pflich-
ten als Bürgermeisterin in Einklang 
zu bringen. 
 
Am 7. Mai ist voraussichtlich die 
konstituierende Sitzung mit dem 
neu gewählten Gemeinderat. 
Von da an heißt es, die Ärmel 
hochzukrempeln, um die anste-
henden Aufgaben zu meistern, 
und unsere Gemeinde für die Zu-
kunft zu wappnen. Hierzu gehört 
auch die versprochene Grün-
dung eines Jugend-, Familien- 
und Seniorenbeirats, ebenso die 
Einführung regelmäßiger Bürger-
sprechstunden. Ich freue mich 
sehr auf die zahlreichen Gesprä-
che mit Ihnen und auf Anregun-
gen Ihrerseits. 
 
Weitere Aufgaben warten auf 
mich auch im Kreistag, da Sie und 
andere Bürgerinnen und Bürger 
unseres Landkreises mich in dieses 
Gremium gewählt haben. Dort 
werde ich mich zusätzlich für un-
sere Gemeinde und für die hier 
anstehenden Aufgaben mit aller 
Kraft einsetzen. 



GEMEINDEBOTE STEINACHAPRIL 20204

Vorbehaltlich der Feststellung durch den Wahlausschuss 
wurden folgende Ergebnisse ermittelt: 
 
Die Wahlbeteiligung lag bei 65,18 Prozent.

Kommunalwahl 2020
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Sitzung vom 19. Dezember 2019 
Viele planungsrechtliche  
Beschlüsse des Gemeinderates 
In seiner letzten Jahressitzung hat 
sich der Gemeinderat mit vielen 
planungsrechtlichen Tagesord-
nungspunkten befasst. Der Eigen-
tümer eines Grundstückes in 
Münster, Falkenfelser Straße beab-
sichtigt, das Grundstück nördlich 
der Wohngebäude Falkenfelser 
Straße 4 und Falkenfelser Straße 6 
für Wohnnutzungen zu bebauen. 
Die geplante Fläche grenzt laut 
Angaben mit drei Seiten an be-
baute Ortsteile an. Der Gemein-
derat fasste den Beschluss zur 
Aufstellung des Bebauungsplanes 
für das allgemeine Wohngebiet 
(WA) Münster „Falkenfelser 
Straße“. Die Kosten für die Vorha-
benplanung und sämtliche damit 

verbundene Nebenkosten hat der 
Antragsteller zu tragen. 
In der Sitzung des Gemeinderates 
vom August 2019 fasste der Ge-
meinderat den Beschluss über die 
Einbeziehung einer Teilfläche eines 
Grundstückes entlang der Hafner-
straße gemäß Paragraph 13 b 
BauGB. Die Planung sowie die Be-
gründung und die Festsetzungen 
durch Text für die Bebauung wur-
den dem Gemeinderat vorge-
stellt. Der Gemeinderat billigt die 
Planung sowie die Festsetzungen 
durch Text sowie die Hinweise und 
Empfehlungen. Die Gemeindever-
waltung wurde beauftragt die Be-
teiligung der Öffentlichkeit sowie 
die Beteiligung der Behörden und 
der sonstigen Träger öffentlicher 
Belange durchzuführen. 
Für den Bereich der Hohen-Kreuz-

Straße soll eine Einbeziehungssat-
zung eine Bebauung ermögli-
chen. Im Juli 2019 wurde der 
Aufstellungsbeschluss gefasst. 
Dem Gemeinderat lagen die Stel-
lungnahmen aus der zweiten Be-
teiligung der Öffentlichkeit und 
Träger öffentlicher Belange vor. 
Aufgrund der umfangreichen Er-
gänzungen und Änderungen des 
Satzungsentwurfes ist eine erneute 
Beteiligung der Öffentlichkeit 
sowie der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange durch-
zuführen 
Der Gemeinderat genehmigte die 
Ausschreibung von Asphaltie-
rungsarbeiten im Baugebiet Mün-
ster Schlossstraße. Hier soll wie im 
Baugebiet Oberes Dorf II 2020 die 
Deckschicht aufgebracht wer-
den. 

Aus dem Gemeinderat
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Im Oktober wurden im Gemein-
derat Bürgeranträge zum Erlass 
verkehrsrechtlicher Maßnahmen 
für den Gemeindeteil Wolferszell 
sowie zur Errichtung eines Fahrrad-
weges zwischen Steinach und 
Wolferszell behandelt. Unter an-
derem wurde in den Anträgen 
darauf hingewiesen, dass auf-
grund der verengten Fahrbahn im 
Bereich der Kreuzstraße (Haus-
nummern 1 bis 3) Fußgänger stark 
gefährdet sind, da auch Busse 
und landwirtschaftliche Fahr-
zeuge die Gemeindestraße be-
nutzen und es häufig zu 
Stausituationen bedingt durch die 
nicht vorhandene Ausweichmög-
lichkeit für Fahrzeuge kommt. 
Daher wurde gefordert, aus der 
Kreuzstraße eine Einbahnstraße in 
Fahrtrichtung Steinach einzurich-
ten. 59 Haushalte des Ortsteils 
Wolferszell wurden von der Ge-
meinde Steinach angeschrieben 
und über die Forderung der Ein-
richtung einer Einbahnstraße im 
genannten Bereich informiert. Die 
Auswertung der Befragung 
brachte das Ergebnis, dass 13 
Haushalte für die Errichtung einer 
Einbahnstraße und 13 Haushalte 
gegen die Errichtung einer Ein-
bahnstraße abgestimmt haben. 
Bürgermeister Mühlbauer erklärte, 
dass im nächsten Schritt die Lini-
enbusunternehmen angehört 
werden sollen. Auch ist eine Klä-
rung im Rahmen der nächsten 
örtlichen Verkehrsschau sinnvoll. 
Im November fand eine Verkehrs-
schau in Wolferszell statt. Hinsicht-
lich des geforderten Fußgänger- 
überwegs ist die Errichtung nur bei 
mindestens 50 Fußgängern und 
200 Kfz in der Spitzenstunde mög-
lich, die Einrichtung wird aber erst 
ab 450 Kfz empfohlen. Laut Aus-
sage der Anwohner werden die 
Fußgängerzahlen nicht annä-
hernd erreicht. Versetzt wurde die 
Ortstafel im Bereich des Kinder-
spielplatzes in Wolferszell. Gründe 
für eine weitere Geschwindigkeits-

beschränkung sind nicht gege-
ben. Jedoch wird von Seiten der 
Polizei geprüft, inwieweit in der 
Ortsdurchfahrt Wolferszell eine 
Messstelle eingerichtet werden 
kann, um durch gelegentliche 
Verkehrskontrollen die gültige zu-
lässige Höchstgeschwindigkeit 
durchzusetzen. 
Die örtliche Prüfung der Jahres-
rechnung für die Jahre 2017 und 
2018 wurde durch den Rech-
nungsprüfungsausschuss durch-
geführt. Der Gemeinderat stellte 
die Jahresrechnung für das Haus-
haltsjahr 2017 und 2018 fest und 
erteilte dem Rechnungsprüfungs-
ausschuss die Entlastung. 
Bürgermeister Mühlbauer infor-
mierte die Mitglieder des Gemein-
derates, dass der Zusammen- 
schluss der Wasserzweckver-
bände in der Sitzung des Gemein-
derates Straßkirchen vom 09. 
Dezember 2019 abgelehnt 
wurde. Voraussetzung für den Zu-
sammenschluss der Zweckver-
bände Aitrachtal-, Buchberg-, 
Irlbach und Spitzberggruppe ist je-
doch, dass alle 17 beteiligten Ge-
meinden zustimmen.  
Weiterhin informierte Mühlbauer 
den Gemeinderat von der Errich-
tung eines Geschichts-und Hei-
matarchivs. Der Beitritt wurde von 
den meisten kreisangehörigen 
Gemeinden abgelehnt. Somit 
wird die Einrichtung in Oberalteich 
vorerst nicht mehr weiterverfolgt. 
  
Sitzung vom 23. Januar 2020 
Zustimmung zum Zusammen-
schluss der vier Wasserzweckver-
bände  
Bausubstanzgutachten für  
Gasthaus Münster 
Der Gemeinderat Steinach fasste 
in der Sitzung vom 23. Januar 2020 
mit Stimmenmehrheit den Be-
schluss zum Zusammenschluss der 
Wasserzweckverbände. Der Ge-
schäftsleiter des Wasserzweckver-
bandes zur Versorgung der 
Buchberggruppe, Herr Manfred 

Engl, informierte die Mitglieder des 
Gemeinderates vor der Abstim-
mung ausführlich über den Zu-
sammenschluss der 
Wasserzweckverbände der Ai-
trachtal-, Buchberg-, Irlbach und 
Spitzberggruppe. 
Zunächst wurden Anträge, bzw. 
Stellungnahmen zu diversen Bau-
leitplanungen durch den Ge-
meinderat behandelt. Der Antrag 
auf Aufstellungsbeschluss zur Ein-
beziehung eines Grundstückes in 
den Geltungsbereich des Bebau-
ungsplanes Münster-Schloßstraße 
wurde durch den Gemeinderat 
aufgrund der negativen Auswir-
kungen hinsichtlich der städte-
baulichen Entwicklung für die 
Ortschaft Münster abgelehnt. 
Zur Einbeziehungssatzung „Stein-
ach- Hohe-Kreuz-Straße“ wurde 
dem Gremium die nach Abwä-
gung der Stellungnahmen aus der 
zweiten Beteiligung überarbeitete 
Planung vorgelegt. Der Gemein-
derat billigte den Satzungsent-
wurf. Es ist eine nochmalige 
Beteiligung der Öffentlichkeit 
sowie der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange unter 
angemessener Verkürzung der 
Anhörungsfrist durchzuführen. 
Im Jahr 2018 wurden dem Ge-
meinderat bereits Entwurfsplanun-
gen des Architekturbüros Stadt, 
Land Leben zum Neubau oder zur 
Sanierung des Gasthauses in 
Münster, dessen Eigentümer die 
Gemeinde Steinach ist, vorge-
stellt. Vor der Entscheidung, ob 
eine Sanierung oder ein Neubau 
in Frage kommen, sollte mittels 
eines Bausubstanzgutachtens 
festgestellt werden, ob eine Sa-
nierung des Gebäudes möglich 
ist. Der Gemeinde fasste den Be-
schluss, dass ein Bausachverstän-
diger mit der Erstellung eines 
Bausubstanzgutachtens für das 
Gasthaus in Münster beauftragt 
wird. 
Schwerpunkt der Sitzung des Ge-
meinderates war der Tagesord-
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nungspunkt zum Zusammen-
schluss der Wasserzweckver-
bände der Aitrachtal-, Buch- 
berg-, Irlbach- und Spitzberg-
gruppe. Mittels einer ausführli-
chen Präsentation erklärte der 
Geschäftsleiter des Zweckver-
bandes zur Wasserversorgung 
der Buchberggruppe, Herr Man-
fred Engl, die Gründe für diesen 
Zusammenschluss. Für eine Zu-
sammenlegung sprechen vor 
allem Einsparungen im Bereich 
der Verwaltungskosten. Der Zu-
sammenschluss der Zweckver-
bände sollte mit Wirkung vom 
01. Mai 2020 erfolgen. Vorausset-
zung für den Zusammenschluss 
ist der Beitritt aller 17 betroffenen 
Städte und Gemeinden, wel-
cher die mit Mehrheit gefassten 
Beschlüsse der Gremien in den 
17 Mitgliedsgemeinden fordert. 
Insbesondere die Problematik 
um die drohende Privatisierung 
der in Deutschland kommunal 
geprägten Wasserversorgung 
wurde durch den Gemeinderat 
diskutiert. So wurden die erfor-
derlichen vier Beschlussfassun-
gen zur Zusammenlegung der 
Wasserzweckverbände unter 
dem Vorbehalt gefasst, dass in 
der ab 01. Mai 2020 wirksamen 
Verbandssatzung eine Regelung 
aufgenommen wird, nach wel-
cher die Privatisierung der Was-
serversorgung sowie die 
Neuaufnahme von weiteren 
Zweckverbänden der Zustim-
mung aller Mitgliedsgemeinden 
bedürfen. 
Die Jahresrechnung 2019 der 
Gemeinde Steinach schließt mit 
Einnahmen und Ausgaben im 
Verwaltungshaushalt in Höhe 
von 5.827.380,74 Euro und im 
Vermögenshaushalt mit 
6.392.609,43 Euro. Es konnte eine 
Zuführung zum Vermögenshaus-
halt in Höhe von 1.001.816,70 
Euro erwirtschaftet werden. Der 
Gemeinderat nahm Kenntnis 
von der Jahresrechnung 2019 

und übergab diese an den örtli-
chen Rechnungsprüfungsaus-
schuss. 
Die Seniorenbetreuung in der 
Gemeinde Steinach erfreut sich 
einer großen Beliebtheit. Der Ge-
meinderat Steinach fasste den 
Beschluss die angebotenen Ver-
anstaltungen der beiden Senio-
renbetreuer Hans Agsteiner und 
Detlef Schneider im Kalenderjahr 
2020 mit 1.000 Euro zu unterstüt-
zen. 
Nach Vorlage eines Vorschlages 
der Gemeindeverwaltung Stein-
ach wurden folgende Personen 
bestellt zu Wahlvorstehern be-
stellt. Stimmbezirk Steinach I: 
Wahlvorsteher Roland Paper, 
Stellvertreter Johann Fellinger, 
Stimmbezirk Steinach II: Wahlvor-
steher Martin Röckl, Max Hien, 
Stimmbezirk Münster: Wahlvorste-
her Reinhard Ebenbeck, Stellver-
treter Peter Wolff, Briefwahlbezirk 
011: Briefwahlvorsteher Manfred 
Schmidt, Stellvertreter Kathrin 
Haberl, Briefwahlbezirk 012: Brief-
wahlvorsteher Sascha Wass, 
Stellvertreter Andreas Hartmann, 
Briefwahlbezirk 013: Briefwahlvor-
steher Eva Färber, Stellvertreter 
Christian Feil. Im weiteren Verlauf 
der Sitzung wurden die im Laufe 
des Kalenderjahres 2019 einge-
gangenen Spenden bekanntge-
geben. Die Verwendung der 
Spendengelder wurde durch 
den Gemeinderat genehmigt.  
 
Sitzung vom 20.02.2020 
Gewerbegebiet für kleinere 
Betriebe 
Zuwendung für Dorfgemein-
schaft Agendorf – Inspektion 
Dorfwirtshaus Münster 
 
Der Gemeinderat befasst sich 
mit der Aufstellung eines Bebau-
ungsplanes für ein geplantes 
Gewerbegebiet in Wolferszell. 
Straßen- widmungen und die 
Vergabe einer Straßenbezeich-
nung stand auf der Tagesord-

nung. Der Gemeinderat wurde 
zu den neuesten Erkenntnissen 
zur Sanierung des Dorfwirtshau-
ses in Münster informiert. Die 
Dorfgemein- schaft Agendorf er-
hält für die Möblierung des Ge-
meinschaftshauses einen 
Zuschuss von 1000  Euro. Durch 
die vielen Anmeldungen im Kin-
derhaus wird versucht Nachmit-
tagsgruppen einzurichten.  
 
Im Dezember 2019 wurde der 
Gemeinderat erstmals durch Bür-
germeister Karl Mühlbauer über 
die Möglichkeit des Erwerbs 
eines Grundstückes zur Auswei-
sung eines Gewerbegebietes in 
Wolferszell informiert. Das Grund-
stück umfasst eine Gesamtfläche 
von ca. 15500 Quadratmeter. 
Nun erklärte er, dass auf dieser 
Fläche Gewerbegrundstücke mit 
einer Größenordnung ab 1500 
Quadratmeter bis 2500 Quadrat-
meter für kleinere Gewerbebe-
triebe entwickelt und angeboten 
werden sollten. Der Gemeinde-
rat fasst den Aufstellungsbe-
schluss zu einem Bebauungsplan 
für das Gewerbegebiet Wolfers-
zell. 
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„Zum Lehmoos“ 
Die Erschließung des Baugebie-
tes Münster Ziegelofenweg II ist 
abgeschlossen. Der Gemeinde-
rat widmete die Erschließungs-
straße „Am Radelfleck“ als 
Ortsstraße. 
Derzeit findet der Bau der westli-
chen Erschließungsstraße im Ge-
werbegebiet Steinach Süd statt. 
Der Gemeinderat beschloss den 
Straßennamen „Zum Lehmoos“ 
zu vergeben. Die Bezeichnung 
sei auf eine Hofstelle um 1800 zu-
rückzuführen. Das Mitglied des 
Archives für Heimatgeschichte, 
Frau Claudia Heigl sowie der 
Heimatforscher Herr Hans Agstei-
ner, haben die Gemeindever-
waltung Steinach informiert, 
dass der ursprüngliche Liemos-
Hof 1800 abgetragen wurde und 
in späteren Aufzeichnungen als 
Lehmoos bezeichnet wurde. 
 
Im Januar fand im Gasthaus 
Münster ein Ortstermin zur In-
spektion des Gebäudes mit dem 
Architekten Hans-Peter Gartner, 
Straubing sowie mit dem Bauin-
genieur Hans Fuchs, Straubing, 
statt. Weitere Teilnehmer am 
Ortstermin waren der erste Bür-
germeister Karl Mühlbauer, Frau 
Ursula Heller (Gemeindeverwal-
tung Steinach), Herr Martin Ha-
berl (Mitglied des Gemeinde- 
rates, Herr Florian Kiermeier (Vor-
standschaftsmitglied Dorfge-
meinschaft Münster). Bei der 
äußeren Ansichtnahme des Ge-
bäudes konnten noch keine 
Feststellungen getroffen werden, 
ob dieses sanierungswürdig ist. 

Vielmehr müssten zunächst Vor-
untersuchungen vorgenommen 
werden, um über die weitere 
Vorgehensweise entscheiden zu 
können. Die Gemeinde Steinach 
hat auch Kontakt zum Amt für 
ländliche Entwicklung aufge-
nommen, um mögliche Förder-
möglichkeiten auszuloten. 
 
Die Dorfgemeinschaft Agendorf 
e.V. hat einen Antrag auf Zu-
schuss zur Anschaffung von 
neuen Tischen und Stühlen für 
das Gemeinschaftshaus in Agen-
dorf gestellt. Im Antrag führte der 
Vorsitzende der Dorfgemein-
schaft Agendorf e.V., Reinhold 
Pielmeier, auf, dass der Verein für 
den Umbau des Dorfgemein-
schaftshauses 195 Arbeitsstun-
den geleistet hat. Für die 
Anschaffung von Tischen und 
Stühlen, Kosten 2.910 Euro, für 
das Gemeinschaftshaus in Agen-
dorf gewährt der Gemeinderat 
einen finanziellen Zuschuss in 
Höhe von 1.000 Euro. 
 

Betreutes Wohnen und 
Kinderhaus 

Mehrere Bürger fragten bei der 
Gemeinde Steinach, erstmals im 
August 2019, an welche Planun-
gen die Gemeinde Steinach hat, 
um altersgerechtes Wohnen und 
Pflege in Steinach zu ermögli-
chen. Mühlbauer sensibilisierte 
damals die Mitglieder des Ge-
meinderates, dass Sie sich erkun-
digen sollen, welche Möglich- 
keiten für die Umsetzung des An-
trages Seniorenbetreuung und 
altersgerechtes Wohnen ge-
schaffen werden könnten. Nun 
sechs Monate nach der ersten 
Anfrage wurde erneut nachge-
fragt. Der erste Bürgermeister 
merkte an, dass zunächst geklärt 
werden müsse, wo geeignete 
Grundstücke im Gemeindebe-
reich zur Verfügung stehen. Der 
Gemeinderat nahm Kenntnis 
von der erneuten Anfrage. 

 
Am Montag, den 17. Februar 
2020 fand im Sitzungssaal der 
Gemeinde Steinach ein Treffen 
des Arbeitskreises Kinderhaus 
Sankt Ursula, mit Vertretern des 
Kinderhauses, Gemeinderates 
und Gemeindeverwaltung statt. 
Der ehemalige Steinacher Pfar-
rer Wolfgang Reischl erklärte, 
dass er auf Wunsch von Dekan 
Martin Müller, der bis zum 31. Au-
gust 2020 von der Diözese als 
kommissarischer Vorsitzender der 
Kirchenverwaltung Steinach be-
stellt wurde, die kirchenverwal-
tungsrechtliche Aufsicht über 
das Kinderhaus Sankt Ursula 
übernehmen wird. Im Februar 
fand die Anmeldung für das Kita-
Jahr 2020/2021 statt. Die päd-
agogische Leitung Doris Eckl 
erklärte, dass das Kinderhaus 
den Bedarf an Krippenplätzen 
ab September 2020 nicht mehr 
erfüllen kann. Aufgrund der gro-
ßen Nachfrage werde in Erwä-
gung gezogen, eine Kinder- 
gartengruppe (Regelgruppe) 
und eine Krippengruppe am 
Nachmittag (12.15 Uhr bis 16.15 
Uhr) einzurichten. Auch wenn 
eine Krippengruppe am Nach-
mittag gebildet werden kann, 
können neun weitere Kinder aus 
Platzgründen nicht vom Kinder-
haus Sankt Ursula aufgenommen 
werden. Pfarrer Wolfgang Reischl 
erklärte hierzu, dass er mit der Di-
özese Regensburg abklären wird, 
ob die Trägerschaft bei Schaf-
fung einer weiteren Krippen-
gruppe in der Übergangszeit 
durch die katholische Kirchen-
verwaltung Steinach übernom-
men werden kann. 
Der Gemeinderat vergab die 
Deckenbau-und Straßenbauar-
beiten für das Baugebiet Oberes 
Dorf II in Steinach und Schloss-
straße in Münster an die Firma 
Streicher GmbH u.Co.KG, Deg-
gendorf. 

Text/Fotos: Gerhard Heinl 
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Fundsachen 

Folgende Fundsachen wurden in den letzten drei Monaten bei 
der Gemeindeverwaltung abgegeben:  

Ohrschmuck                        02.01.2020    Steinach, Sporthalle 

2 Schlüssel mit Anhänger  12.01.2020    Münster, Ziegelofenweg 

Armbanduhr                       27.01.2020    Steinach, Schulsportplatz 

Geldbetrag                         12.03.2020    Steinach, Straubinger Straße 

Gemeinde aktuel l

VdK Außensprechtage 2020  
Der VdK Kreisverband Straubing-Bogen mit seinen mittlerweile 
über 7000 Mitgliedern bietet monatlich Außensprechtage an für 
seine Mitglieder und die es werden wollen. Folgende Termine ste-
hen für die Gemeinde Steinach im nächsten Quartal fest:  
Dienstag, 14. April      8 bis 9 Uhr 
Dienstag, 12. Mai    8 bis 9 Uhr 
Dienstag, 09. Juni     8 bis 9 Uhr 
Dienstag, 14. Juli      8 bis 9 Uhr 
Terminvereinbarung unter: Tel. 09421/84 71 60   
Die Außensprechtage werden im Rathaus der Gemeinde abge-
halten. Die einzelnen Termine können auch aus einem Plan ent-
nommen werden, der sowohl im Rathaus der Gemeinde, bei den 
VdK Ortsvorsitzenden oder in der VdK Kreisgeschäftsstelle in Strau-
bing aufliegt. 

 
Abfuhrtermine der blauen Pa-
piertonne des ZAW in der Ge-
meinde Steinach: 
 
Samstag, 18. April 
Freitag, 15. Mai 
Samstag, 13. Juni  
Stellen Sie Ihre blaue Papier-
tonne am Tag der Entleerung 
bitte ab 6.00 Uhr dort bereit, 
wo auch die Restmülltonne 
abgeholt wird. 
 
Bitte beachten Sie die gülti-
gen Abfuhrtermine lt. Abfuhr-
plan für alle Mülltonnen  
Ab 6 Uhr müssen die Tonnen 
bereit stehen. Es gibt keine 
festen Tageszeiten für die Lee-
rung. 
 
Die graue Restmülltonne wird 
im 14-tägigen Wechsel mit der 
braunen Biotonne geleert. Die 
blaue Papiertonne wird alle 
vier Wochen geleert. 
Unter www.zaw-sr.de finden 
Sie die Abfuhrtermine auch im 
digitalen Abfuhrkalender zur 
Einsicht und zum Download. 
 
Sie können den für sie gültigen 
Abfuhrkalender auch bei der 
Gemeindeverwaltung abho-
len. 

Deutsche Rentenversicherung –  
Sprechtage im Landratsamt 

immer donnerstags  
Die Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung  werden im 
Landratsamt Straubing-Bogen, Leutnerstr.15, Straubing abge-
halten. Dabei stehen Ihnen die Rentenberater der Deutschen 
Rentenversicherung zur Verfügung:   
jeden Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr  
Die Beratungen sind selbstverständlich kostenlos. Eine telefoni-
sche Terminvereinbarung unter 0800 6789100 ist erforderlich. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
als Bürgermeister der Gemeinde 
Steinach danke ich allen Wähle-
rinnen und Wählern für das poli-
tische Interesse. Ich freue mich 
über die relativ große Wahlbe-
teiligung bei der Kommunalwahl 

am 15.03.2020. Mein besonderer 
Dank gilt den Bürgerinnen und 
Bürgern, welche das Amt als 
Wahlhelfer ausgeübt haben. 
 
Karl Mühlbauer  
Bürgermeister

Dank an die Wahlhelfer 
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Informationen über das Coronavirus

Wie äußert sich das Coronavirus? 
Das neue Coronavirus verursacht in erster Linie Atemwegserkrankungen und ist primär 
über Sekrete der Atemwege (Tröpfcheninfektion) von Mensch zu Mensch übertragbar. 
Das Virus sitzt auch auf allen Oberflächen wie Türklinken, Telefonhörer, Kleidungsstoffen 
usw. Das Virus überlebt nicht bei Hitze/Wärme und wird auch durch fettlösende Mittel 
wie Spülmittel und Seife zerstört, da hier die Virusoberfläche zerstört wird. 
 
Mögliche Symptome sind unspezifisch, z. B: 
 
 Husten, Schnupfen, Halskratzen, Fieber, evtl. Durchfall 
 
     Bei schwereren Verläufen kann es zu Atemproblemen mit lebensbedrohlichen  
        Lungenentzündungen kommen. 
 
Die Inkubationszeit beträgt ca. 14 Tage. 
 
Gefährdete Personen: 
sind alle, deren Immunsystem geschwächt ist und das sind alle älteren Personen bereits 
ab 60 Jahren, auch ohne Vorerkrankung, da das Immunsystem mit zunehmendem Alter 
automatisch schwächer wird!!! Alle chronisch erkrankten Personen, sowohl an den Atem-
wegen, als auch an Herz, Nieren usw. Ebenso alle an den Atemwegen akut erkrankten 
Personen. 

Handlungsempfehlungen

 Gute Handhygiene 
         Hände mindestens 20 Sekunden lang unter fließendem Wasser 
         Mit Seife reinigen – auch zwischen den Fingern!  
         Hände danach gut abtrocknen 
 
     Husten und Niesen in die Armbeuge 
 Abstand zu Menschen mit Erkältungssymptomen halten 
 bei eigener Grippe – oder grippeähnlichen Symptomen zuhause bleiben und 
  den Arzt zunächst nur telefonisch kontaktieren 
 auf Händeschütteln und ähnliches verzichten 
 mit ungewaschenen Händen nicht ins Gesicht fassen 
 im öffentlichen Nahverkehr möglichst das Anfassen von Griffen vermeiden 
 am Zielort angekommen, richtig die Hände waschen 
 Räume ausreichend lüften, Lüften senkt das Ansteckungsrisiko 
 persönliche Utensilien wie Handtücher, Essgeschirr, Besteck oder Handy nicht  
        mit anderen teilen 
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Informationen über das Coronavirus

Dieses besondere Schutzkonzept dient vor allem dazu, die besonders gefährdete Perso-
nengruppe zu schützen. Dazu gehört die Verlangsamung der Ausbreitung des Corona 
Virus. Wenn sich dieses Virus zu schnell ausbreitet, könnte unser Gesundheitssystem über-
lastet werden. Der Schutz Ihrer Gesundheit und der Ihrer Familie hat oberste Priorität. 
Dabei setzen wir auf Ihre Unterstützung. Durch konsequente vorbeugende Maßnahmen 
können Sie Ihren Beitrag dazu leisten, eine zu schnelle Verbreitung dieser Viruserkrankung 
zu verhindern. 
 
Wenn Sie Symptome aufzeigen oder mit jemanden in Kontakt getreten sind, der diese 
Symptome hat, oder sich in einem gefährdeten Gebiet aufgehalten haben, oder falls 
Sie sonst irgendwelche Fragen haben steht für Sie im Landratsamt  
 
das Bürgertelefon in Sachen Corona zur Verfügung: 

09421/973401 
 
oder kontaktieren Sie Ihren Hausarzt. 
 
Im Regelfall müssen Sie sich dann in eine 14-tägige häusliche Quarantäne begeben. 
 
Um unnötige Wege zu vermeiden können Sie vom Arzt ausgestellte Rezepte in den dafür 
vorgesehenen Briefkasten vor der Arztpraxis Dr. Gluth-Sigl werfen. Die diensthabende 
Apotheke wird Ihnen die Medikamente dann nach Hause liefern.  
 
Für Lieferservice von Lebensmitteln kontaktieren Sie bitte Ihren Verbrauchermarkt,  
Bäckerei oder Metzgerei in der näheren Umgebung.  

Beschränkung des Publikumsverkehrs aufgrund des Corona-Virus      
- Eindämmung des Corona-Virus - 

 
Die wichtigste Maßnahme zur Eindämmung des Corona-Virus ist Vermeidung von Sozialkontakten. 
Der zweite Bürgermeister Hans Agsteiner appelliert deshalb an die Bürger der Gemeinde Steinach 
ihre Besuche im Rathaus auf absolut notwendige Fälle zu beschränken. Die Gemeinde Steinach tut 
dies zum Schutz aller Bürgerinnen und Bürger, um die Verbreitung des Corona-Virus so gut wie möglich 
einzudämmen. Bitte sehen Sie derzeit von Besuchen im Rathaus ab und kontaktieren Sie die Ge-
meinde Steinach zunächst nur telefonisch unter der Nummer 09428-942030 oder per E-Mail unter: 
gemeinde@steinach.bayern.de. 
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
Hans Agsteiner, 2. Bürgermeister 
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Langner Dieter, Lerchenring 25,  
94377 Steinach, Tel. 09428/948319 
Folgende Hilfen kann ich anbieten: 
-    Hecken schneiden, Rasenmähen,  
     Vertikutieren 
-    Fahrten zum Wertstoffhof / Bauschuttdeponie 
-    Einkaufen 
Stundenlohn: 8,00 EUR/Std. 
             ---- 
Lutz Markus, Lindenstraße 30, 94356 Kirchroth 
09428/948580 od. 01627937300 
Folgende Hilfen kann ich anbieten: 
-    Hilfe im Haus und Garten 
-    Senioren-und Demenzbetreuung 
     (Ausbildung vorhanden) 

 
 
-    Einkaufsfahrten, Besorgungsfahrten 
-    Arztbesuche, Behördengänge,  
     Ausflüge usw. 
             ---- 
Mair Hubert, Hohe-Kreuz-Siedlung 5,  
94377 Steinach, Tel. 09428/1308 
Folgende Hilfen biete ich an: 
- Krankenbesuche, auch im Alten-, Pflegeheim 
- Rollstuhlspazierfahrten 
Stundenlohn: --- 

Hilfe für unsere Senioren in der Gemeinde Steinach 

Wenn auch Sie unseren Senioren bei alltäg-
lichen Aufgaben helfen wollen, melden Sie 
dies in der Gemeindeverwaltung, Frau Hofer, 
Zimmer 1, Tel. 09428/942037

Älter werden bringt nicht nur einen 
Zuwachs an Lebenserfahrung, 
manche Dinge des täglichen Le-
bens lassen sich auch schwerer 
bewältigen. Z.B. Einkaufen, Arzt-
fahrten, Anträge an Behörden, 
Gartenarbeiten. 
Die Gemeinde Steinach zusam-
men mit der Pfarrgemeinde Stein-
ach und Münster will eine Platt- 

form schaffen, an die sich Perso-
nen wenden können, die Hilfe an-
bieten und leisten wollen. Dazu 
können auf dieser Gemeindebo-
ten-Seite solche Personen kosten-
frei inserieren, die Hilfen zu einem 
maximalen Stundensatz von 8 EUR 
anbieten. Je gefahrenen Kilome-
ter (Arzt- oder Kurierfahrten) kann 
ein Fahrtkostenersatz bis zu 0,30 

EUR/km abgerechnet werden. Se-
nioren oder andere hilfsbedürftige 
Bürger, die Hilfe suchen, können 
sich mit den Inserenten in Verbin-
dung setzen und vereinbaren di-
rekt mit den Helfern die 
gewünschten Dienstleistungen.  
Nachfolgende Gemeindemitglie-
der wollen unseren Senioren bei 
alltäglichen Aufgaben helfen. 

Miteinander - Füreinander 
Unterstützung, Hilfen und Ratschläge für Senioren

Mobil im Alter  -  Wertschecks
Mit zwei Schritten zu Ihrem Ziel: 
•   Kauf von Wertschecks bei der Verkaufsstelle 
     (Gemeinde Steinach, Zi.nr. 1 oder im Landratsamt) 
•   Bezahlen der Fahrkarte für Bus/Taxifahrt mit den Wertschecks (2, 5 und 10 Euro)  
Für Senioren ab 70 Jahren mit Hauptwohnsitz im Landkreis Straubing-Bogen 
Sie erhalten 50 % Ermäßigung auf den eigentlichen Kartenwert.  
Start oder Ziel der Fahrt muss im Landkreis Straubing-Bogen liegen  
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Gemeinde Steinach und unter 
www.landkreis-straubing-bogen.de
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Gewerbeanmeldung 

Neuanmeldungen in den letzten drei Monaten – die einer Veröffentli-
chung im Gemeindeboten nicht widersprochen haben  

Näh- und Bastelarbeiten 
Finkenweg 7, Steinach, tel. 0151-44502602 
Häusler Sabrina 

Markierungsarbeiten 
Chamer Str. 2 B, Wolferszell, Tel.09961-7162 
Schmalzl Markierungen GmbH 

Au-Pair-Agentur Julia und Bürodienstleistungen 
Lerchenring 27, Steinach, tel. 0151-15916600 
Saller Julia 

Paketdienst, Sammelgut 
Birkenstr. 8, Wolferszell, Tel. 0163-4714731 
Abdelli Selim, Au Antoan GbR 

Anfertigung und Verkauf von Edelstahlskulpturen 
Johann-Gnogler-Str. 4a, Steinach, Tel. 09428-9482828 
Prantl Siegfried 

Hausmeisterservice, Trockenbau, Fenster-Türen-Einbau, Boden-
legearbeiten 
Falkenfelser Str. 19, Münster, Tel. 0176-57603564 
Schiller Udo 

Fahrschule (Stapler-, Kran- und Baumaschinenausbildung, BKF-
Weiterbildung, Logistik- und Transportwesen) 
Turmfalkenstr. 39, Tel. 09428-948477 
Ingelfinger GmbH 

Beritt und Reitunterricht 
Aufrother Str. 8, Münster, Tel. 0163-8590968 
Waldner Verena 

Medizinische Fußpflege 
Aug.-Schmieder-Str. 29, Tel. 0157-76449239 
Hierl Lothar 

Kaffeemaschinenservice und -wartung 
Kirchweg 5, Tel. 0160-96520391 
Ertugrul Gürcan 

Statistik 2019 
des Einwohnermeldeamtes 

 

      EINWOHNER 
31.12.2014 (Zensus)          3 028   
31.12.2015                        3 109 
31.12.2016                        3 147 
31.12.2017                        3 177 
31.12.2018                        3 159 
31.12.2019                        3.143 
(Zuzüge 202/ Wegzüge 218)  
      GEBURTEN 
2015                                        22 
2016                                        31 
2017                                        31 
2018                                       39 
2019                                       48  
      STERBEFÄLLE 
2015                                       19 
2016                                       27 
2017                                       32 
2018                                       23 
2019                                       23  
      EHESCHLIESSUNGEN 
2015                                       23 
2016                                       32 
2017                                       10 
2018                                       27 
2019                                       20  

BEURKUNDUNGEN IM 
STANDESAMT STEINACH 

Geburten                                 – 

Eheschließungen  
2016                                       22 
2017                                       10 
2018                                       11 
2019                                       16 

Sterbefälle  
2016                                       14 
2017                                       11  
2018                                       11 
2019                                       10  
2019 eingereichte                  
BAUANTRÄGE                     54 
bei der Gemeinde Steinach    

g





Q

Austräger/in für Gemeindeboten für  
die umliegenden Ortsteile von Steinach 
gesucht 
Der Gemeindebote erscheint vierteljährlich (Mitte März, Juni, 
September und vor Weihnachten) und wird an alle Haus-
halte kostenlos verteilt. 

Ab März 2020 sucht die Gemeindeverwaltung eine/n Austrä-
ger/in für die umliegenden Ortsteile Agendorf, Wolferszell, 
Wolfsberg, Moos, Rotham, Gewerbegebiet, Pellham, Bruck-
mühle, Hoerabach und Berghof 

Nähere Informationen erhalten Sie im Rathaus, Am Sportzen-
trum 1 in Steinach, Frau Hofer, Zimmer 4,  
Tel. 09428/94203-7 

Mutter-Kind-Wohngruppe · Frauenhaus · 
Appartement-Wohnanlage 

 
Frauenhaus Straubing 

Tel. 09421/830486 
Schutz und Beratung · Rund um die Uhr

HAUS FÜR DAS 
LEBEN e.V.
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Wir gratul ieren:

Ludwig Gigler wurde 80
Im. Februar feierte Ludwig Gigler 
aus Steinach seinen 80. Geburts-
tag. Bürgermeister Karl Mühl-
bauer gratulierte im Namen der 
Gemeinde Steinach und über-
reichte ein kleines Präsent. 
Ludwig Gigler wurde in Straubing 
geboren und wuchs in Ittling auf. 
Er machte eine Lehre zum       
Maschinenbauer, sein großer 
Wunsch war es, Ingenieur zu wer-
den. Doch zuerst absolvierte er 
seinen Militärdienst, drei Jahre bei 
der Luftwaffe am Flughafen Pen-
zing.  
Nach Erlangung der Hochschul-
reife studierte er Maschinenbau 
und Elektronik. Als Student in Berlin 
lernte er seine spätere Frau Birgit 
kennen. Im Mai 1970 zog das Paar 
mit beiden Söhnen von Berlin nach Ittling. Ein weiteres Studium in Regensburg folgte. Ein Bau-

grund wurde in Steinach erwor-
ben und mit sehr viel Eigenleistung 
der jungen Familie, gemeinsam 
ein Haus gebaut. 
Inzwischen arbeitete Ludwig Gig-
ler bei BMW Dingolfing in der Pla-
nungsabteilung. 
Politisch engagierte sich Ludwig 
Gigler bei der SPD und wurde von 
1996 bis 2008 in den Steinacher 
Gemeinderat gewählt. Im Redak-
tionsteam des Gemeindeboten 
arbeitete Ludwig Gigler auch von 
1996 bis 2008 mit. 
In Steinach unterstützte er den Eis-
stockclub als Kassier und grün-
dete eine Unterabteilung Tennis. 
Mit ehrenamtlichem Einsatz ge-
lang es einen eigenen Tennisclub 
zu gründen und Tennisplätze zu 
bauen.  
 
Zum Geburtstag gratulierte auch 
die Pfarrei Steinach mit Elisabeth 
Schuster, die Vereine des TC und 
FFW Steinach sowie seine beiden 
Söhne und vier Enkelkinder. 
 

Text/Foto: Gerhard Heinl

Bürgermeister Karl Mühlbauer gratuliert Ludwig Gigler zum 80. Ge-
burtstag



Der Ehrenkommandant der Frei-
willigen Feuerwehr Steinach und 
Träger der silbernen Ehrennadel 
der Gemeinde Steinach Martin 
Maschke feierte am 13. März 2020 
seinen 70. Geburtstag. Zweiter 
Bürgermeister Hans Agsteiner gra-
tulierte im Namen der Gemeinde 
Steinach, dankte für die Zeit als 
Feuerwehrkommandant und 
überreichte ein kleines Präsent. Zu 
den Gratulanten zählten auch die 
FFW Steinach, KuSK Steinach und 

die Vorwaldschützen Steinach. 
 
Am 6. März 1981 wurde Martin 
Maschke als Nachfolger von 
Xaver Engl zum Kommandanten 
der FFW Steinach gewählt. Unter 
Martin Maschke erfolgte der Aus-
bau zu einer einsatzkräftigen und 
gut ausgebildeten Feuerwehr. In 
seiner Dienstzeit haben sich die 
Aufgaben der FFW Steinach ge-
waltig geändert. Durch die Nähe 
zur Autobahn A 3 und den Aus-

bau der Bundesstraße B 20 sind 
sehr häufig Einsätze auf diesen 
Straßen notwendig.  
Die technische Hilfeleistung zählt 
mittlerweile zu den überwiegen-
den Aufgaben der Feuerwehr. Im 
Einsatzjahr 2019 wurde die Feuer-
wehr 39 x zu solchen Einsätzen ge-
rufen. 
Während der Amtszeit von Martin 
Maschke wurde 1990 ein neues 
Löschfahrzeug LF 8 angeschafft. 
Ein hydraulischer Rettungssatz mit 
Spreizer und Rettungsschere 
wurde erworben und die Funk-
ausrüstung erweitert. 
Der Umbau der Sirenenanlage, 
die Schaffung eines Unterrichts-
raumes und eines Übungsraumes 
sind nur einige Maßnahmen der 
FFW Steinach, die unter Martin 
Maschke durchgeführt wurden.  
1999 legte Martin Maschke nach 
18 Jahren das Amt des Komman-
danten nieder. Die Gemeinde 
Steinach dankte auf Beschluss 
des Gemeinderates mit der Aus-
händigung der silbernen Ehrenna-
del der Gemeinde Steinach, Der 
Verein ernannte Martin Maschke 
zum Ehrenkommandanten. 

Text und Foto Gerhard Heinl
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Wir gratul ieren:
Franz Kier-
meier fei-
erte Ende 
März seinen 
60. Geburts-
tag. 
Seit Mai 
2008 gehört 
Franz Kier-

meier dem Gemeinderat Stein-
ach an. Seither ist er auch als 
Mitglied im Rechnungsprüfungs-
ausschuss tätig und wurde zum 
stelllv. Verbandsrat des Wasser-

zeckverbands der Buchberg-
gruppe bestellt. 
Bei der Kommunalwahl am 15. 
März wurde Franz Kiermeier wie-
der mit einer überzeugenden 
Stimmenzahl in den Steinacher 
Gemeinderat gewählt und kann 
somit seine kommunalpolitische 
Arbeit fortführen. 
Wir gratulieren recht herzlich zum 
60. Geburtstag und wünschen 
für die Zukunft alles Gute, viel 
Freude in der Familie, Gesund-
heit und Glück! 

Wir gratul ieren:

Ehrenkommandant Martin Maschke wurde 70

Von der KuSK gratulierten Rudolf Sieber, Michael Schmidbauer und Albert Ameismeier. Die Vorwald-
schützen überbrachte die Glückwünsche durch Sonja Fischer und Elfriede Brunner. Martin Maschke 
neben zweitem Bürgermeister Hans Agsteiner. Die Feuerwehr gratulierte dem Ehrenkommandanten mit 
Franz Foidl, Werner Hieninger, Franz Holmer jun. und Andreas Foidl. v.l.
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Ein beliebter Treffpunkt am 1. Ja-
nuar ist in Steinach der Schloss-
hof. Jedes Jahr treffen sich hier 
die Bürger beim Neujahrsemp-
fang der Gemeinde Steinach. Zu 
Beginn des Festjahres 900-Jahre 
Steinach am 1. Januar 2005 fand 
zum ersten Mal zum Auftakt des 
Festjahres ein Neujahrsempfang 
statt. Ritter Wichmann von Stein-
ach, als erste urkundliche Erwäh-
nung, war nicht nur ausschlag- 
gebend für dieses Jubiläum son-
dern war auch der Anlass, dass 
die Gemeinde Steinach bereits 
zum 16. Mal, die Bürger einladen 
durfte. Es bietet sich hier nach 
wie vor vielfach die Möglichkeit 

des gegenseitigen Kennenler-
nens, besonders auch mit Neu-
bürgern, und zu vielen ange- 
nehmen Gesprächen unterein-
ander. Die Gemeinde Steinach 
wird dabei von den Ortsvereinen 
ASV Steinach, FFW Steinach,      
Fischereiverein Steinach, TC Stein-
ach und Vorwaldschützen Stein-
ach unterstützt.  
 
In der Zeit zwischen den Jahren, 
dem Jahreswechsel, gilt es inne-
zuhalten und das Jahr Revue 
passieren zu lassen, in dieser Zeit 
gilt es natürlich auch, nach vorne 
zu schauen, neue Ziele zu formu-
lieren um sie zuversichtlich zu rea-

lisieren, in dieser Zeit möchte die 
Gemeinde Steinach Dank für    
die gute Zusammenarbeit und 
das gegenseitige entgegenge-
brachte Vertrauen aussprechen. 
Das ist das Besondere in den 
Tagen der Weihnachtszeit, dem 
Übergang in ein neues Jahr für 
alle im privaten und beruflichen 
Bereich aber auch für alle Ent-
scheidungsträger in einer Kom-
mune.  
Bürgermeister Karl Mühlbauer 
zeigte sich erfreut, dass in der 
Gemeinde viele Einrichtungen 
ehrenamtlich betrieben werden. 
Dazu zählen das Team des Ge-
meindeboten, das Team 60plus 
organisiert von den Seniorenbe-
auftragten Hans Agsteiner und 
Detlev Schneider mit den monat-
lichen Veranstaltungen, das Bü-
chereiteam um Leiterin Christa 
Heinl sowie das Team „heimat-
geschichtliches Archiv“.  
Die Feuerwehren in der Ge-
meinde haben äußerst viele Ein-
sätze abzuwickeln. Viele 
ehrenamtliche, bestens ausgebil-
dete Helfer und Nachwuchs-
kräfte stehen hier zur Verfügung. 
Die Gemeinde Steinach stellt 
dafür gerne die erforderlichen 

Genügend Tatkraft für die Vorsätze 
Neujahrsempfang der Gemeinde Steinach im Schlosshof

In historischer Umgebung sich ein gutes neues Jahr wünschen. Seit 
2005 wird dies jedes Jahr in Steinach beim Neujahrsempfang der 
Gemeinde Steinach von den Bürgern getan.

Bürgermeister Karl Mühlbauer 
wünschte allen genügend Tat-
kraft, um die Vorsätze umsetzen 
zu können.
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Mittel für Ausstattung, Geräte 
und Material zur Verfügung. 2020 
werden an die Feuerwehr Stein-
ach zwei neue Fahrzeuge ausge-
liefert. 
Die entsprechende Infrastruktur 
ist sowohl bei der Daseinsvor-
sorge, bei der Unterstützung un-
serer Familien im Bereich der 
Kinderbetreuung, als auch in den 
gesellschafts- und sportlichen Be-
langen vorhanden. Gerade die 
Pflichtaufgaben der Kommune 
konnten in den letzten Legislatur-
perioden erfüllt und auf einen 
hohen technischen Stand ge-

bracht werden. „Aktuell aller-
dings steht ein Neubau eines wei-
teren Kindergartens oder einer 
eigenen Kinderkrippe mit Einzug 
September 2021 an. Die Unter-
stützung des Staates lässt hier al-
lerdings zu wünschen übrig, die 
Kommunen werden reichlich im 
Regen stehen gelassen“, so Bür-
germeister Karl Mühlbauer. 
Bürgermeister Karl Mühlbauer 
wünschte ein gutes neues Jahr, 
Zufriedenheit, genügend Tatkraft 
um alle Vorsätze in die Tat umset-
zen zu können sowie vor allen 
Dingen ein gesundes neues Jahr 

2020. Zusammen mit den Damen 
und Herren des Gemeinderates 
lud die Gemeinde Steinach zu 
einem Glas Sekt ein.  
Die Firedragons zauberten rau-
schende Flammenbilder in die 
Dunkelheit. Das faszinierende 
Spiel mit dem Feuer hinterließ bei 
den Besuchern einen bleibenden 
Eindruck. Auf die Feuershow am 
Boden folgte ein Feuerwerk am 
Himmel, das den Abschluss des 
Neujahrsempfangs bildete. 
 

Text/Fotos: Gerhard Heinl 

Bunte Raketen erleuchteten den Schlossturm bei 
Neujahrsempfang

Rauschende Flammenbilder zauberten die Fire-
dragons in die Dunkelheit
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Am Donnerstag, 16. Januar 2020 
haben sich die haupt- und eh-
renamtlichen Mitarbeiter der 
Gemeinde Steinach in der 
Schlossgaststätte zum Jahresab-
schluss getroffen. 
Detlev Schneider hat wie immer 
die wichtigsten Geschehnisse 
und Investitionsmaßnahmen in 
der Gemeinde, wie in den letz-
ten Jahren in einem Film festge-
halten. 
Hier sahen die Gäste die größ-
ten Investitionen der Gemeinde 
Steinach wie den Ausbau der 
August-Schmieder-Straße und 
die Erschießung des letzten Ab-
schnittes des Baugebietes Obe-
res Dorf II. Der Anbau an das 
Feuerwehrhaus Steinach und 
neue ASV Garage, durch die 
Mitglieder der Vereine, wurde 
ebenfalls im Film festgehalten 
sowie die Erschließung des Bau-
gebietes Ziegelofenweg II in 
Münster. Im Bauhof wurde die 
neue Lagerhalle fertiggestellt.  
Im Haus der Dorfgemeinschaft 
Agendorf wurde der Aufent-
haltsraum in Eigenregie der Dorf-
bewohner erweitert. Kanalsa- 
nierungsarbeiten in Münster 
sowie viele kleinere Arbeiten in 
Schule, Rathaus, VHS Raum zeig-

ten den Gästen die vielfältigen 
Aufgaben der Gemeinde Stein-
ach auf. 
 
Bürgermeister Karl Mühlbauer 
blätterte gedanklich die Ausga-
ben des Gemeindeboten 2019 
durch und stellte fest, wie viele 
Veranstaltungen der Vereine 
und Organisationen durchge-
führt wurden. Von den verschie-
densten öffentlichen Vereins- 
festen, Faschingsveranstaltun-
gen, Fischerfeste, Maibaumauf-
stellen, Johannifeuer bis hin zu 
Feiern im Kinderhaus und der 
Schule, zu den ausverkauften 
Veranstaltungen in der Bücherei, 
dem Gastspiel des Kulturmobils 
sowie seit acht Jahren die      
monatlichen 60plus Veranstal-
tungen und Fahrten, der Thea-
teraufführungen der Feuerwehr 
und vieles mehr. 
Besonders hervorzuheben seien 
die Feierlichkeiten in Münster an-
lässlich 50 Jahre Patenschaft der 
Patenkompanie mit der RK Mün-
ster sowie 30 Jahre mit der Ge-
meinde Steinach sowie die 
Kompanieübergabe von Major 

Laubach auf Hauptmann 
Münch durch den Kommandeur 
des Panzerpionierbataillons 4 
Oberstleutnant Schievelkamp im 
Sportzentrum. 
 
Ein Höhepunkt war sicherlich die 
Wiedereröffnung der Pfarrkirche 
in Steinach durch Bischof Dr. Ru-
dolf Voderholzer und dem an-
schließenden Empfang in der 
alten Schule und dem Eintrag ins 
Goldene Buch der Gemeinde 
sowie die Ausstellung des Stein-
acher Heimatarchives zur Ge-
schichte der Pfarrkirche in der 
Alten Schule. 
 
„Die entsprechende Infrastruktur 
ist sowohl bei der Daseinsvor-
sorge, bei der Unterstützung un-
serer Familien im Bereich der 
Kinderbetreuung, als auch in 
den gesellschafts- und sportli-
chen Belangen vorhanden“, so 
Bürgermeister Karl Mühlbauer. 
Aktuell allerdings steht ein Neu-
bau eines weiteren Kindergar-
tens oder einer eigenen 
Kinderkrippe mit Einzug Septem-
ber 2021 an. Bis 2025 werden 40 

Erfolgreiches aber auch arbeitsreiches Jahr 
Jahresabschluss mit filmischem Rückblick – Dank an Mitarbeiter

Bürgermeister Karl Mühlbauer bedankte sich bei den Mitarbeitern Hil-
degard Handwerker, Gertraud Buchner und Franz Xaver Simmel v.l.
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Kinder zusätzlich an der Grund-
schule erwartet. Auch hier ist 
vermutlich eine bauliche Lösung 
erforderlich.  
 
Besonders freue es Bürgermeister 
Karl Mühlbauer, dass in der Ge-
meinde viele Einrichtungen eh-
renamtlich betrieben werden. 
Dazu zählen das Team des Ge-
meindeboten, das Team 60plus, 
das Büchereiteam, das Team 
Kinderferienprogramm sowie 
das neue Team des heimatge-
schichtlichen Archivs. 
 
2020 stehen erneut viele Investiti-
onsmaßnahmen an. Eine davon 
ist die Fertigstellung der Erschlie-
ßung des Industrie- und Gewer-
begebietes Steinach-Süd. Die 
Firma Sennebogen wird an der 
Autobahn ein neues Servicecen-
ter errichten. 100 Arbeitsplätze 
werden von Straubing nach 
Steinach verlegt und die Pla-
nung sieht weitere neue Arbeits-
plätze vor. 
 
In der Gemeinde Steinach 
wurde in den letzten Jahren die 
Finanzkraft, das eigene Steuer-
aufkommen stetig, kontinuierlich 
und spürbar gesteigert. Seit 1998 
musste, obwohl stets größere In-
vestitionsmaßnahmen anstan-
den, keine Kreditaufnahme 
mehr in Anspruch genommen 
werden. Die Gemeinde Stein-
ach ist, außer im Schulverband 
Parkstetten, schuldenfrei. 
 
Besonders erfreut zeigte sich Karl 
Mühlbauer darüber, langjähri-
gen Mitarbeitern in der Ge-
meinde für ihre Tätigkeit im 
Rahmen dieser Jahresabschluss-
feier danken zu können. Im Vor-
dergrund steht die öffentliche 
Anerkennung für geleistete Dien-
ste. Für 20-jährige Arbeit als Reini-
gungskraft im Rathaus würdigte 
Bürgermeister Karl Mühlbauer 
Monika Janker. Seit zehn Jahren 
ist Hildegard Handwerker als Rei-
nigungskraft an der Grundschule 

tätig. Verabschiedet hat die Ge-
meinde Steinach Gertraud 
Buchner, die seit September 
1996 den Gemeindeboten in 
Münster austrug. In Steinacher 
Bereich hat dies vom Dezember 
2013 bis September 2019 Franz 
Xaver Simmel erledigt. Nicht 
mehr im ehrenamtlichen Büche-
reiteam ist Katrin Schötz, die zwei 
Jahre für die Dekoration in den 

Büchereiräumen gesorgt hatte. 
Im Namen des Gemeinderates 
lobte Bürgermeister Karl Mühl-
bauer die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, ob hauptberuflich 
oder ehrenamtlich, für die her-
vorragende und fachlich äußerst 
qualifizierte Arbeit, für die ange-
nehme und vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit. 

Text/Fotos: Gerhard Heinl 

P O O L  &  W E L L N E S S

Rotham 9 · 94377 Steinach · Telefon 09428 94959-0 · Telefax 09428 94959-29 · www.pool-wellness-ettl.de
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Die Wichtigkeit von Sport, Ehren-
amt und ehrenamtlicher Tätig-
keit innerhalb der Gemeinde 
Steinach hat den Gemeinderat 
bereits im Dezember 1997 ver-
anlasst, jährlich Leistungen von 
Sportler und ehrenamtlich Täti-
gen gebührend zu würdigen. 
„Wir wissen und schätzen: Das 
Ehrenamt ist die Lebensader un-
serer Vereine, Organisationen 
und Einrichtungen in unserer Ge-
meinde, wie Bücherei, Senioren-
betreuung, heimatgeschicht- 
liches Archiv, Gemeindebote. 
Ohne ehrenamtliches Engage-
ment würde unsere Gesellschaft 
und unser Miteinander nicht 
funktionieren“, so Bürgermeister 
Karl Mühlbauer bei der Ehrung 
von ehrenamtlich tätigen Perso-
nen am Freitag, 7. Februar 2020 
in der Aula der Grundschule. 
 
Man wisse, wie viel Zeit und 
Geld und auch Nerven das bei 
aller Freude am Ehrenamt eben 
dies auch kostet. Ohne diesen 
ehrenamtlichen Einsatz wäre die 
Jugend- und Nachwuchsarbeit 
in den Vereinen unmöglich. 
Ohne diesen Einsatz wäre das 
Vereinsleben ärmer. Die Ehren-
amtlichen tun dies in unter-
schiedlichen Funktionen als 
Übungsleiter, Vorstandsmitglie-
der, Abteilungsleiter, Sportwart 
und dergleichen mehr. 
 

Verdienstnadel in Gold 
verliehen 

Die höchste Auszeichnung, eine 
Verdienstnadel in Gold mit 
Kranz, erhielt auf Vorschlag der 
Gemeinde Steinach Detlef 
Schneider. Neben vielen Tätig-
keiten in Festausschüssen, Erstel-
lung von Vereinschroniken, 
Filmen, Unterstützung der Ver-
eine bei Bautätigkeiten und Mit-
glied in der Vorstandschaft der 

FFW Steinach und VdK Steinach-
Münster war Detlef Schneider 18 
Jahre Gemeinderatsmitglied, 
Mitbegründer von 60plus und 
des heimatgeschichtlichen Ar-
chives und ist derzeit Senioren-
beauftragter der Gemeinde 
Steinach. 
Auf Vorschlag der Kirchenver-
waltung Steinach wurden Mi-
chael Landstorfer mit der 
Verdienstnadel in Gold und 
Josef Heisinger mit der Ver-
dienstnadel in Silber für ihre eh-
renamtlichen Tätigkeiten in der 
Kirchenverwaltung ausgezeich-
net. 
Seit über 20 Jahren unterstützt 
Josef Janker vom EC Steinach-
Münster den Verein. Seit 2018 
übt er auch das Amt des zwei-
ten Vorsitzenden aus. Bürgermei-
ster Karl Mühlbauer und zweiter 
Bürgermeister Hans Agsteiner 
überreichten die Verdienstnadel 
in Silber. 
Auf Vorschlag der RK Münster 
KSK wurde Hanspeter Roßmeier 

und Volker Schwarz mit der Ver-
dienstnadel in Silber ausgezeich-
net. Roßmeier ist seit 2008 
Schriftführer des Vereins und 
übte von 2000 bis 2002 das Amt 
des zweiten Vorstandes aus. Vol-
ker Schwarz ist seit über 20 Jah-
ren Deligierter und seit 2017 
Kassenwart des Vereins. Der Vor-
sitzende der RK Münster KSK 
Siegfried Irrgang wurde mit der 
Verdienstnadel in Bronze ausge-
zeichnet. 2009 übte er das Amt 
des Kassenwartes aus bevor er 
2013 zum Vorsitzenden gewählt 
wurde. Herausragend war sein 
Engagement beim 50-jährigen 
Gründungsfest 2016. 
Andreas Foidl wurde auf Vor-
schlag der FFW Steinach mit der 
Verdienstnadel in Bronze ausge-
zeichnet. Seit 2008 ist er, neben 
seinem aktiven Dienst als Ma-
schinist und Gruppenführer, in 
der Vorstandschaft des Vereins. 
Im Februar 2013 wurde er zum 1. 
Vorsitzenden gewählt. 
Bürgermeister Karl Mühlbauer 

Ohne Ehrenamt keine Vereine 
Gemeinde zeichnet ehrenamtliches Engagement aus

Bürgermeister Karl Mühlbauer und zweiter Bürgermeister Hans Agstei-
ner zeichneten Josef Heisinger, Detlef Schneider, Josef Janker, Mi-
chael Landstorfer (hintere Reihe von rechts) und Siegfried Irrgang, 
Hanspeter Roßmeier, Volker Schwarz und Andreas Foidl (vordere 
Reihe von rechts) mit einer Verdienstnadel aus.
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hob zum Abschluss der Ehrung 
die Wichtigkeit des ehrenamtli-
chen Einsatzes für den Zusam-
menhalt und dem Gemeinwohl 
hervor. Viele Mitbürgerinnen und 
Mitbürger der Gemeinde Stein-
ach identifizieren sich durch 
eine Mitgliedschaft, sei es aktiv 
oder passiv, in einem oder teil-
weise in mehreren Vereinen 
oder Organisationen und tragen 
mit viel Idealismus auf verschie-
denste Weise und durch Enga-
gement am sportlichen, 
gesellschaftlichen, kamerad-
schaftlichen und öffentlichen 
Leben bei. 

Text/Foto: Gerhard Heinl 

St. Vitus Apotheke 
Inhaber: Apotheker Peter Rühl e.K. 

94356 Kirchroth, Bernauer Straße 24, Tel. 09428/1400 
Fax 09428/8835, Email: info@apothekestvitus.de

Ihre Apotheke sicher und nah! 

Öffnungszeiten:  
Mo - Fr: 8.30 bis 18.30 Uhr, Sa: 8.30 bis 12.00 Uhr

Informationen für Blinde und sehbehinderte 
Menschen und ihre Angehörige   

Beratungstermine in der näheren Umgebung: 
Straubing 
Im Gebäude der AOK (Zimmer 20a) 
Tel. 09421 865-152, Bahnhofstr. 28, 94315 Straubing 
An jedem 2. Donnerstag im Monat (nicht August)  
Von 11:00 – 12:00 Uhr 
Tel.: 09931/890575 (Herr Walter Bichlmeier) 
 
Plattling 
Im Beratungs- u. Begegnungszentrum  
Bahnhofplatz 6 
von Montag bis Donnerstag 10:00 - 16.00 Uhr 
Freitag 10:00 -  13.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung 
Tel.: 09931/890575 
E-Mail: plattling@bbsb.org 
 
Monatl. Infostammtische zum Gedankenaustausch 
und Geselligsein: 
Jeden 2. Donnerstag im Monat in Straubing 
Im Cafe Löw, Bahnhofstr. 11   
Von 13 – 16 Uhr 
Leitung: Maria Ternes, Tel.: 09424/8315 
 
Jeden 1. Samstag im geraden Monat in Straubing  
Wechselnde Lokale  
Von 18 – 22 Uhr  
Leitung: Henning Oschwald, Tel.: 09421/1898942   
 
Jeden letzten Donnerstag im Monat in Bogen  
Bistro am Bahnhof (Wintergarten) 
Bahnhofstr. 26  
Von 12 – 16 Uhr  
Leitung: Josef Trum, Tel.: 09422/5445  

Die Metzgerei Zankl aus 
Saulburg bietet:   

Lieferservice nach Steinach 
Kennen Sie schon das Wurst-
taxi? Im Moment gehören viele 
Menschen zu Risikogruppen 
und möchten das Haus so 
wenig wie möglich verlassen. 
Nutzen Sie den Lieferservice der 
Metzgerei Zankl, Dienstag und 
Freitag. Die Lieferung erfolgt 
am Dienstag zwischen 12 und 
15 Uhr und am Freitag zwischen 
12 und 16 Uhr. Um Bestellung bis 
spätestens am Vortag, per Mail 
an info@metzgerei-zankl.de, 
Tel. 09428/344  wird gebeten. 
 
Der Mindestbestellwert liegt bei 
25€, unter diesem Betrag wer-
den 5€ für die Lieferung in 
Rechnung gestellt. 
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Lebendige Demokratie lebt von 
der Unterstützung der Bürgerin-
nen und Bürger. Wahlen sind das 
Fundament unseres demokrati-
schen Staatswesens. Volks- und 
Bürgerentscheide sind Instru-
mente der unmittelbaren De-
mokratie, bei denen die 
Stimmberechtigten direkt Einfluss 
nehmen und entscheiden kön-
nen. Ohne eine große Zahl eh-
renamtlicher Wahlhelfer wäre  
es nicht möglich, Wahlen und 
Abstimmungen (Europa-, Bun-
destags-, Landtags-, Kommunal-
wahlen, Volksentscheide auf 
Landesebene und Bürgerent-

scheide auf kommunaler 
Ebene) durchzuführen. Ein Wahl-
ehrenamt übernehmen zu kön-
nen, ist daher für alle 
wahlberechtigten Bürgerinnen 
und Bürger eine ehrenvolle Auf-
gabe. 
Um die Wertschätzung des de-
mokratischen Staates für den 
ehrenamtlichen Einsatz von Bür-
gern bei den Wahlen in geeig-
neter Weise zum Ausdruck zu 
bringen erhielten Wahlhelfer, die 
bei fünf bundesweiten Wahlen 
ein Wahlehrenamt ausgeübt 
haben, eine von Horst Seehofer, 
Bundesministerium des Inneren, 

für Bau und Heimat, zur Verfü-
gung gestellte Ehrennadel. 
Diese Auszeichnung entgegen-
nehmen konnten: 
 
Christine Hammerschick, Renate 
Hofer, Max Hien, Gerda Schö-
nauer, Lothar Wolff, Gerhard 
Heinl, Thomas Grundler, Ludwig 
Früchtl, Enrico Wagner, Josef Fi-
scher, Oskar Betz, Christa Heisin-
ger, Franz Foidl, Heinrich Brandl, 
Rupert Kattenbeck, Franz Knott, 
Gerhard Günther, Josef Berl, 
Hans Agsteiner, Josef Kinzkofer, 
Johann Fellinger, Tobias Kaiser, 
Josef Paintinger jun., Detlev 
Schneider, Walter Schubach, 
Martin Haberl, Andreas Haßkerl, 
Ludwig Gigler, Paul Bauer und 
Dieter Müller. 
 
Bürgermeister Karl Mühlbauer 
und die geschäftsleitende An-
gestellte Ursula Heller überreich-
ten am Freitag, 7. Februar 2020 
in der Aula der Grundschule 
diese Ehrennadel. 
 
 
 

Foto/Text: Gerhard Heinl 

Wertschätzung für Wahlhelfer 
Auszeichnungen mit Ehrennadeln in Steinach

Bürgermeister Karl Mühlbauer und die geschäftsleitende Angestellte der Gemeinde Steinach Ursula 
Heller (beide links) überreichten an die anwesenden Wahlhelfer die Ehrennadeln
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Sportliche Erfolge auf regionaler 
Ebene bis hin zur Weltspitze wur-
den am Freitag, 7. Februar 2020 in 
der Aula der Grundschule in der 
Gemeinde, in der die Sportler 
wohnen oder ihren Sport ausüben 
können, öffentlich gewürdigt und 
herausgestellt. Bürgermeister Karl 
Mühlbauer machte deutlich, wie 
wichtig der Sport für die Gesell-
schaft ist. Der Sport vermittelt mit 
Tugenden wie Fair-Play, Team-
geist und Ausdauer Eigenschaf-
ten, die innerhalb und außerhalb 
des Sports wichtig sind. Sport hält 
fit, fördert den Teamgeist und 
macht jede Menge Spaß. Sport 
schafft Zusammenhalt.

Die Wurftaubenschützen Donau-
Wald stellten mit Armin Grübl und 
Martin Huber gleich zwei Europa-
meister. Bei den deutschen Mei-
sterschaften waren Florian 
Lanzinger, Sabrina Grübl, Volker 
Zeintl und Karl Jakob erfolgreich. 
Auf Niederbayernebene konnten 
sich Ingrid Urban-Döhner, Helmut 
Häuslmeier und Gerhard Wolf aus-
zeichnen.

Vom Europameister bis Kreismeister 
Sportlerehrung der Gemeinde – Auszeichnungen mit Sportlernadeln

Gleich zwei Europameister stellten die Wurftaubenschützen Donau-Wald. 
Gemeinderat und Laudator Martin Haberl (hintere Reihe rechts) gratu-
lierte zu diesen Erfolgen.

Die Gemeinderäte Johann Fellinger, Christine Hammerschick, Martin Ha-
berl und Franz Kiermeier stellten die sportlichen Leistungen vor.

Zielsicher zeigten sich die Vor-
waldschützen Steinach bei Gau-
meisterschaften, ersten Plätzen in 
Rundenwettkämpfen, Bezirks- 
und Bayerische Meisterschaften. 
Andreas Ruzicka, Walter Färber, 
Elfriede Brunner, Elisabeth Mühl-
bauer, Adrian Neumeier, Gerda 
Schönauer, Karl Bogenberger, 
Heinz Brunner, Hermann Schwan-
zer sen., Alois Landstorfer und 
Hans Lanzinger gehören zu den 
erfolgreichsten Vorwaldschützen. 

Zielsicher zeigten sich die Vorwaldschützen im letzten Schützenjahr. 
Gemeinderat und Laudator Franz Kiermeier (hinten rechts) würdigte 
die Leistungen.
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Der Steinacher deutschen Meiste-
rin Julia Tomarcenko mit dem Ka-
tateam U21 des Karate Do 
Straubing konnte Bürgermeister 
Karl Mühlbauer zu ihrer Leistung 
beglückwünschen. Julia Tomar-
cenko ist seit 2019 auch Inhaberin 
des ersten schwarzen Gürtels. Aus 
der gleichen Erfolgsschmiede 
kommt der Steinacher Enis Circiro-
glu, der die vierte bayerische Mei-
sterschaft im Kumite erreichte. 
 
Von der Jugendfördergemein-
schaft Kinsachkickers wurden Phil-
lip Aumüller und Simon Brandl 
niederbayerischer Hallenmeister 
und Daniel Geserer stieg mit der 
Mannschaft nach der Fußballmei-
sterschaft der D-Junioren in der 
Kreisliga in die Bezirksoberliga auf. 
 
Der Steinacher Lukas Eickmeyer, 
der für den TSV Bogen in der 

Leichtathletik an den Start geht 
wurde Niederbayerischer Meister 
über 5000 Meter. Ein weiterer 
Leichtathlet, Manfred Semmler, 

vom FTSV 1922 Straubing, wurde 
vierter niederbayerischer Meister in 
der Klasse M50 und in der Disziplin 
Wald-Cross-Duathlon. 

Nicht nur Mannschafts- sondern auch Einzelsportler waren im vergange-
nen Jahr erfolgreich. Die Laudatoren Johann Fellinger und Christine Ham-
merschick gratulierten Lukas Eickmeyer und Manfred Semmler (hinten v.l.) 
sowie Phillip Aumüller, Simon Brandl, Daniel Geserer, Julia Tomarcenko 
und Enis Circiroglu (vorne v.l.) 

Die Volleyballerinnen Wilden 
Wespen Steinach konnten auf 
ein erfolgreiches Jahr 2019 zu-
rückblicken. Die erste Damen-
mannschaft erspielte sich die 
Meisterschaft in der Bezirksliga 
und den Aufstieg in die Landes-
liga. Die Spielerinnen Verena 
Aumer, Johanna Feil, Marion 
Winklmeier, Babette Loibl, Paula 
Meier, Carolin-Marie Netz-Warth, 
Paulina Nagengast, Isabelle Hof-
mann, Carolin Helmel, Sabrina 
Bosl und Anna-Maria Eska erhiel-
ten hierfür eine Auszeichnung. 
Die Gemeinde Steinach gratu-
lierte auch dem Trainer Albertos 
Matias und Cotrainer Siggi Maier. 

Eine besondere sportliche Lei-
stung erbrachte von den Wilden 
Wespen Antonia Hübel, die im 
Leistungsstützpunkt Straubing trai-
niert und die südbayerische und 
fünfte deutsche Meisterschaft er-
reichte. Gemeinderätin Christine 
Hammerschick befragte die ta-
lentierte Volleyballerin zu ihren 
sportlichen Zielen und wieviel Frei-
zeit neben Schule und Sport 
noch verbleibt.

Die Damen I der Wilden Wespen schafften 2019 den Aufstieg in die Vol-
leyballlandesliga. Gemeinderätin Christine Hammerschick (hintere Reihe 
links) beglückwünschte die Mannschaft zu diesem Erfolg



Die männliche U12-Mannschaft 
der Volleyballer schafften mit Ma-
ximilian Klimmek, Moritz Gratzl 
und Rafael Mayer die nieder-
bayerische Meisterschaft. Den 
achten Platz bei der bayerischen 
Meisterschaft der U13-Mannschaft 
erreichten Maximilian Klimmek, 
Matthias Aumer, Simon Scheßl, 
Moritz Gratzl und Rafael Mayer. 
Den siebten Platz bei der süd-
bayerischen Meisterschaft der 
U14-Mannschaft und die zweite 
niederbayerische Meisterschaft 
bei den U16-Mannschaften 
schafften Simon Scheßl, Maximi-
lian Aumer, Matthias Matz, Paul 
Winklmeier, Paul Hinz, Julian 
Fuchs, Josef Aumer und Marco 
Schreiner. Die Gemeinde Stein-
ach gratulierte auch den Trainern 
Franz Grundler, Simon Rumler und 
Wolfgang Aich.
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Den jugendlichen Volleyballern und ihren Trainern gratulierte Gemeinde-
rätin Christine Hammerschick.

Bürgermeister Karl Mühlbauer 
wünschte weiterhin viel Freude 
an den jeweiligen Sportarten und 
den entsprechenden Erfolg. Er 
forderte die aktiven Sportler auf, 
ihre Erfahrung und ihr Können 
auch einmal in Form eines 
Übungsleiters oder in einer Ver-
einsfunktion weiterzugeben. 

Text/Fotos: Gerhard Heinl 

ww .automobile-freitag.dew

T

Autohaus Ing. Ludwig Freitag GmbH & Co. KG

Chamer Straße 37 · 94315 Straubing
Teel. 09421 8107-0 · www.automobile-freitag.de

Eltern - Kind - 
Gruppe 

für Kinder von ca. 1 bis 3 
Jahren mit Mutter oder Vater 

Kontakt: 
Pia Windfelder, 

Tel. 0 94 28 / 94 85 54
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Der Öffentliche Personennahver-
kehr geht jeden an. Und deshalb 
sollen die Bürgerinnen und Bürger 
des Landkreises bei der Fortschrei-
bung des Nahverkehrsplans aktiv 
mit eingebunden werden und 
mitreden. 
Seit dem 1. März ist im Internet 
unter www.nahverkehrsplan-sr-
bog.de eine Umfrage zur Bürger-
beteiligung gestartet, die zwei 
Monate geöffnet ist. Welche Li-
nien werden zu welchen Zeiten 
benutzt, wo sehen die Bürgerin-
nen und Bürger Verbesserungspo-
tenzial, welche alternativen 
Angebote hätten sie gerne, wel-
che Vorschläge wollen sie einbrin-
gen? All das wird abgefragt, um 
so ein modernes Mobilitätskon-
zept auf den Weg zu bringen, das 
sich an der Nachfrage orientiert. 
 
Nehmen Sie an der Umfrage teil, 
denn Sie ist ein wichtiger Baustein, 
um mehr über die Gewohnheiten 

und Wünsche unserer Gemeinde-
bürger in Bezug auf den Öffentli-
chen Personen Nahverkehr zu 
erfahren. 
Aktuell halten folgende Linien 
des ÖPNV im Gemeindegebiet: 

(Informationen zu den Abfahrts-
zeiten finden Sie  auf der Internet-
seite des Landratsamt Straubing 
Bogen -  
Kurzlink 
https://tinyurl.com/oepnvsr-bog 

Bürgerbefragung zum ÖPNV im 
Landkreis Straubing-Bogen

Münster 
Linie 7:         Häusler                Steinach - Parkstetten - Straubing 
Linie 30:       Bogner                 Leiten -Saulburg-Kirchroth -Bogen 
 
Steinach 
Linie 7:         Häusler                Steinach - Parkstetten - Straubing 
Linie 9:         Ebenbeck           Cham - Stallwang – Ascha - Straubing 
Linie 30:       Bogner                 Leiten – Saulburg - Kirchroth - Bogen 
 
Wolferszell 
Linie 7:         Häusler                Steinach - Parkstetten - Straubing 
Linie 8:         RBO 6091            Konzell - Mitterfels - Bogen - Straubing 
Linie 9:         Ebenbeck           Cham - Stallwang – Ascha - Straubing 
Linie 32:       Ebenbeck           Hötzelsdorf - Stallwang – Ascha - Bogen 
 
Agendorf 
Linie 10:       RBO 6091            Konzell - Mitterfels - Bogen - Straubing

Es gibt an vielen Stellen Verbes-
serungspotenzial – Ob bei der 
Taktung, der Qualität der Fahr-
zeuge in Bezug auf Barrierefrei-
heit, Klimatisierung, Transport 
von Fahrrädern und Angebot 
von kostenlosem WLAN oder der 

Fahrgastinformation im Internet. 
Für die Fortschreibung des Nah-
verkehrsplan sind Ihre Informa-
tionen sehr wichtig, denn        
der bisherige Nahverkehrsplan 
stammt aus dem Jahr 2012. Ak-
tuell hat das Planungsbüro 

Gevas die Arbeiten für das neue 
Konzept bereits aufgenommen. 
Bis Mitte 2021 soll der neue Nah-
verkehrsplan stehen.  
 
 

 Martin Haberl 
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BÜCHEREI STEINACH · BÜCHEREI STEINACH

Zum Weinen schön: Familien-
Drama, Liebes-Geschichte und 
eine Hymne an die Mutter-Liebe 
von der britischen Bestseller-Auto-
rin Dani Atkins. 

Stell dir vor, an deiner Seite steht 
der Mann, den du liebst. Du 
spürst seine Hand in deiner, und 
sie passt perfekt in deine. Es ist 
sein Lächeln, das dich morgens 
weckt. Die Zukunft gehört euch 
beiden, ihr werdet heiraten. Und 
in deinem Bauch wächst euer 
Kind heran. Allein der Gedanke 
daran lässt dein Herz überlaufen 
vor Glück. 
Doch dann: ein unachtsamer 
Schritt. Ein abgelenkter Autofah-
rer. Ein schrecklicher Unfall. 
Du fällst in einen tiefen Schlaf. 
Und während du schläfst, geht 
das Leben einfach weiter. Wenn 

du erwachst, wird nichts mehr so 
sein wie zuvor. Denn dein Happy 
End gehört nun einer anderen … 
Mit »Sag ihr, ich war bei den Ster-
nen« hat Dani Atkins – Bestseller-
Autorin von »Die Achse meiner 
Welt« – wieder einen Roman ge-
schrieben, der uns mit seinen Fi-
guren verzaubert, mit ihrem 
Schicksal zu Tränen rührt und uns 
bei mehr als einer unerwarteten 
Wendung den Atem anhalten 
lässt. Ein Roman, in dem man ver-
sinkt und den man noch lange 
nach dem Lesen im Herzen tra-
gen wird. 
Internationale Pressestimmen: 
"Dani Atkins“ ist zweifellos die Köni-
gin der ganz großen, emotionalen 
Romane." Heat 
"Taschentücher bereitlegen!" Clo-
ser 
"Herzzerreißende Überraschungen 
inbegriffen!" Woman & Home 
"Ich liebe diesen herzzerreißen-
den, brillanten Roman!" Sun 
 
Porträt: 
Dani Atkins, 1958 in London ge-
boren und aufgewachsen, lebt 
heute mit ihrem Mann in einem 
Dorf im ländlichen Hertfordshire. 
Sie hat zwei erwachsene Kinder. 
Mit ihren gefühlvollen und dra-
matischen Liebesgeschichten 
»Die Achse meiner Welt«, »Die 
Nacht schreibt uns neu«, »Der 
Klang deines Lächelns«, »Sieben 
Tage voller Wunder« und »Das 
Leuchten unserer Träume« er-
oberte sie die Herzen der Leserin-
nen im Sturm. Ihr 2019 
erschienener Roman »Sag ihr, ich 
war bei den Sternen« stieg sofort 
auf die Spiegel-Bestsellerliste ein.             

Empfehlungen der Büchereileiterin Christa Heinl: 
Sag ihr, ich war bei den Sternen - Dani Atkins 

Pflege Zuhause 
Liebevolle, erfahrene und deutschsprechende 

Haushaltshilfen/Betreuer/innen 
betreuen Sie in Ihren eigenen vier Wänden. 

www.alternativezumheim.de 
09428/903033
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Alles, was man um die Bienen 
und Honig wissen will, erfuhren 
die Besucher der Bücherei Stein-
ach am Donnerstag, 20. Februar 
2020 bei der Veranstaltung „Eine 
Stunde rund um Bienen und 
Honig“.  
Eine Ausstellung von Steinacher 
Hobbyimkern zeigte die Gerät-
schaften, Bienenkörbe und alles 
rund um die Honigernte. 
Die Bienenstunde begann bei 
der Ausstellung. Hier erklärten 
die Imker alle Einzelheiten rund 
um die Honiggewinnung. Ein 
gebrauchter Bienenkasten mit 
Waben faszinierte nicht nur die 
Kinder. Mit einem Wabenheber 
wurden die Waben herausge-
nommen; die Imker erklärten die 
Benutzung eines Stockmeißels 
oder einer Entdeckelungsgabel. 
Für was ein Besen benötigt wird, 
oder wie die Bienen gefüttert 
werden wurde anschaulich dar-
gestellt. 
Anschließend las Matthias Betz 
für die Kinder aus dem Buch 
„Die kleine Hummel Bommel“. 
Eigentlich haben Hummeln viel 
zu kleine Flügel, um fliegen zu 
können – auch die kleine Hum-
mel Bommel. »Mit deinen winzi-
gen Flügeln kannst du nie und 
nimmer fliegen!«, lachten die 

anderen Insektenkinder Bommel 
aus. Doch bald erkannte die 
kleine Hummel, dass sie keine 
größeren Flügel, sondern nur 
eine Portion Mut zum Fliegen 
brauchte. 
Ein Film über ein Bienenjahr gab 
interessante Einblicke in die Welt 
der Bienen, wie deren Lebens-
raum, der durch Imker auch in 
die Städte verlagert wird, aber 
auch die Bedrohung der Bienen 
durch die Varroamilbe. Die 

Imker, Stefan Kiermeier, Stefan 
Schneider und Peter Aschen-
brenner standen für Fragen zur 
Verfügung.  
Die Kinder durften an einem Bie-
nenwachstück riechen, Pollen 
probieren oder eine Bienen-
wabe ganz nah betrachten. 
Wie eine Haut oder die Schale 
bei Obst und Gemüse schützen 
Bienenwachstücher Lebensmit-
tel vor Luft und Feuchtigkeit, las-
sen sie dabei aber atmen. Petra 

Es summte in der Bücherei 
Eine Stunde rund um Bienen und Honig

Petra Gold zeigte von Ihr selbst hergestellte Bienenwachstücher 
und gab einen Einblick über die Verwendung dieser Tücher

Peter Aschenbrenner hebt mit dem Wabenheber 
eine Wabe aus dem Bienenstock 

Gespannt lauschten die Kinder Matthias Betz bei 
der Geschichte über die Hummel Bommel 
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Gold zeigte von Ihr selbst herge-
stellte Bienenwachstücher und 
gab einen Einblick über die Ver-
wendung dieser Tücher. 
Die Leiterin der Bücherei Christa 
Heinl bedankte sich bei den Im-
kern und diese verteilten an die 
Anwesenden kleine Honiggläser, 
Blütensamen oder Wachstücher. 
Alle bekamen einen Eindruck 
wie wichtig Bienen für die Men-
schen sind. 

Text/Fotos: Gerhard Heinl

Stefan Kiermeier und Stefan Schneider (v.l.) erklärten wie man 
einen Bienenstock öffnet und welche Vorsichtsmaßnahmen zu tref-
fen sind

Die Bücherei Steinach lädt zu 
einer besonderen Aktion ein: 
Blind Date mit einem Buch. Hier 
benötigen Sie keine rote Rose 
oder eine Zeitung in der Hand, 
damit Sie Ihr Blind-Date-Partner 
erkennen kann. Er dagegen hat 
sich markiert: Er steckt eingewik-
kelt in Geschenkpapier und 
steht auf einem Sondertisch. In 
der Bücherei Steinach können 
sich die Leser ohne Bedenken 
auf dieses „Feeling“ einlassen. 
Ganz nach dem Motto: leihen – 
auspacken - überraschen – 
lesen und sich freuen. 
 

Das Ausleihteam hat einige Bü-
cher aus dem Bestand der Bü-
cherei ausgewählt und diese in 
Geschenkpapier eingepackt. 
Lassen Sie sich überraschen, 
welche „Schätze“ in der Büche-
rei zu finden sind. Die Ausleihe 
der Medien in der Bücherei 
Steinach ist kostenlos. Die Öff-
nungszeiten sind Dienstag und 
Donnerstag jeweils von 16:00 bis 
19.00 Uhr. Die Bücherei befindet 
sich in der Alten Schule, Hafner-
straße 8, Steinach. 
 

Text/Foto: Gerhard Heinl 

„Blind-Date“ mit einem Buch 

Michael Fischer 
KFZ-Ersatzteile & Service                     
 
 
  
August-Schmieder-Str. 7 
94377 Steinach  
Telefon: 0 94 28/88 02 
Telefax:  0 94 28/88 13 
Handy:  01 71/2 42 33 22
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Drei neue Toniesfiguren sind für 
die Ausleihe in der Bücherei ein-
getroffen. Eine Gute-Nacht-Ge-
schichte mit Benjamin Blümchen 
„Die Märchennacht im Zoo“, ein 
Hörspiel von Petterson und Fin-
dus „Findus zieht um“ und „Fünf 
Freunde und die verlassene 
Jagdhütte“ können in der Bü-
cherei ausgeliehen werden. 
Auch zwei Tonieboxen zum Ab-
spielen werden ausgeliehen. 
 

Text/Foto: Gerhard Heinl 

Neue Tonies sind 
eingetroffen

I

I

I„La Luna –
Der Friseur“

Konradine Fritsch 
Götzstraße 12, 94377 Steinach

Wollen Sie mal was ganz anderes ?

Terminvereinbarung 
unter % 0 94 28/12 82

I

Wir freuen uns  auf Sie!
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Der Landkreis Straubing-Bogen bietet durch Kindertagespflege ein familienähnliches und flexibles 
Betreuungsangebot. Um dem wachsenden Bedarf gerecht zu werden suchen wir 

Tagesmütter und Tagesväter 
• Sie haben Freude an der Betreuung und Förderung von Kindern. 
• Sie möchten bei sich zu Hause eine familiennahe Kindertagesbetreuung anbieten. 
• Sie sind bereit, sich dieser verantwortungsvollen und selbständigen Vertrauensdienstleistung anzu-

nehmen.  
Wir bieten Ihnen unter anderem 
• persönliche Beratung 
• kostenlose Qualifizierung und Fortbildung  
• fortlaufende, fachliche Begleitung  
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über eine Kontaktaufnahme mit unserer Fach-
kraft Frau Höninger, Landratsamt Straubing-Bogen, Amt für Jugend und Familie, Leutnerstraße 15, 
94315 Straubing, Tel. 09421/973-308, E-Mail: hoeninger@landkreis-straubing-bogen.de 
Nähere Informationen zum Thema Kindertagespflege finden Sie auf unserer Homepage unter: 
www.landkreis-straubing-bogen.de, Kindertagepflege 

Vom Glück des Lesens  
Stöbern, blättern, in die Seiten vertiefen – und in andere Welten eintauchen:  

Wer liest, erlebt Abenteuer           
Film ab! Die Szenen ent-
stehen im Kopfkino 
Wenn wir in eine andere Welt abtauchen, 
schult das unser Vorstellungsvermögen. 
Unser Gehirn greift beim Lesen auf eigene 
Erfahrungen zurück und lässt neue Bilder 
in unserem Kopf entstehen – wie in einem 
Film. Das fördert unsere Kreativität, und 
die hilft uns beispielsweise beim Lösen 
von Problemen weiter. 

Lesen bildet und 
hält geistig jung 
Durch Biografien, Reisebe-
richte etc. erfährt man viel 
über andere Kulturen und 
Lebensweisen. Dazu 
kommt: Wer schon als 
Kind viel liest, entwickelt 
automatisch ein gutes Ge-
fühl für Sprache. Zudem 
wird beim Lesen das Ge-
dächtnis trainiert, ältere 
Meschen können damit 
Alzheimer vorbeugen. 

Tschüss Stress, 
hallo Entspannung 
Bücher helfen wunderbar 
beim Abschalten: Ein, zwei 
Sätze, und schon befinden wir 
uns mitten im Geschehen. 
Während wir uns von TV-Sen-
dungen oft passiv berieseln 
lassen, sind wir beim Lesen 
mental und emotional vertieft. 
Dabei können wir alles um 
uns herum vergessen und 
dem Alltag entfliehen. 

Mehr Mitgefühl und  
Redebedarf 
Psychologen fanden heraus, dass Viel-Leser 
sich besser in Personen hineinversetzen 
können. Sie zeigen im echten Leben mehr 
Empathie als Lesemuffel. Lesen regt außer-
dem die Kommunikation an: Bücher bieten 
Gesprächsstoff, Lesen steigert die Fähigkeit 
und Lust, sich mit anderen auszutauschen. 
Daher sind Leseclubs so beliebt! 
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Groß ist die Freude an der Grund-
schule in Steinach. Im Dezember 
2019 hat sie von der Bayernwerk 
Netz GmbH einen Preis über 
1.000 Euro überreicht bekommen 
für ihr eingereichtes Projekt zur 
Pausenhofgestaltung. Die 4. 
Klasse hatte sich am Schulgarten-
wettbewerb „Schlaugärtner“ des 
Bayernwerks beteiligt. Kommu-

nalbetreuer Johann Seebauer 
belohnte die Preisträger neben 
dem Geldbetrag noch mit der 
Schlaugärtner-Box, die einen 
Klassensatz T-Shirts enthält. Jo-
hann Seebauer übergab die Box 
im Beisein von Bürgermeister Karl 
Mühlbauer, an Rektorin Claudia 
Albrecht sowie an die Klassenlei-
terin der Grundschulklasse Korne-
lia Rösch. Der Kommunalbetreuer 

betonte, dass die Jury des Bay-
ernwerks bei der Auswahl der 
Gewinner darauf achte, dass 
Schüler an der Konzeption und 
Umsetzung aktiv beteiligt seien. 
Prämiert und gefördert würden 
keineswegs nur große Projekte, 
sondern insbesondere auch pfif-
fige Ideen. Überzeugt hat die 
Jury beim Projekt an der Grund-
schule in Steinach das Konzept. 
„Mit der Aktion ‚Schlaugärtner“ 
wollen wir dazu beitragen, dass 
sich junge Menschen mit ökologi-
schen Aspekten ihrer Umgebung 
befassen und Ideen für deren 

Gestaltung einbringen“, betont 
Johann Seebauer. Artenschutz 
sei ein Thema, das für unsere 
künftige Qualität zu leben eine 
wesentliche Rolle spiele. „Als re-
gionaler Strom- und Gasverteil-
netzbetreiber des Landes, der in 
Bayern tief verwurzelt ist, ist es uns 
ein Anliegen, zum Arten- und Na-
turschutz auf unterschiedlichste 
Art beizutragen, weit über Maß-

nahmen in unserem Kernge-
schäft hinaus.“ 
Mit Schaufel und Spaten ausge-
rüstet begannen die Schulkinder 
gleich zu graben. Landschafts-
gärtner Stefan Heller, der die 
Pflanzen lieferte, zog mit einem 
Minibagger das Gras ab und die 
Pflanzen wurden eingesetzt. Eine 
Hecke aus Beerensträuchern, wie 
Johannisbeeren, Maibeeren, Ap-
felbeeren, Kornelkirsche und Sta-
chelbeeren wurden im Schulhof 
gepflanzt. Flieder, Felsenbirne 
und Haselnuss bieten im Sommer 
natürlichen Schatten im Klassen-

zimmer und bieten für Bienen 
und Insekten Nahrung. Im Ein-
gangsbereich werden im näch-
sten Jahr Hortensien erblühen. 
Klassenleiterin Kornelia Rösch hat 
das Projekt angestoßen. Die vier-
ten Klassen können in Zukunft an-
schaulich den Schulstoff zu 
diesen Themen erlernen. 
 

Text/Foto: Gerhard Heinl 

Grundschule Steinach

„Schlaugärtner“ pflanzen 
Sträucher 

Spende vom Bayernwerk wurde gleich 
umgesetzt 

Mit Schaufel und Spaten ausgerüstet pflanzten die Kinder Sträucher und Hecken im Schulhof. Klassen-
leiterin und stellvertretende Schulleiterin Kornelia Rösch, Rektorin Claudia Albrecht, Kommunalbetreuer 
Bayernwerk Johann Seebauer, Bürgermeister Karl Mühlbauer und Landschaftsgärtner Stefan Heller 
(v.r.) freuen sich über das gelungene Projekt.
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Am 29.11.2019 machte die 
vierte Klasse einen Unterrichts-
gang zur Steinacher Gemeinde-
kanzlei.  
Herr Bürgermeister Mühlbauer 
und Frau Heller, die Geschäfts-
stellenleiterin, empfingen die 
Kinder sehr freundlich, erzählten 
von ihren Aufgaben und mach-
ten mit allen Besuchern einen 
äußerst informativen Rundgang. 
Die Kinder überreichten als Mit-
bringsel ein großes Plakat, wor-
auf sie ihre „Lieblingsflecken“ in 
Steinach aufgemalt hatten. 
 
Nach den Büros des Herrn Bür-
germeisters und der Frau Heller 
suchten sie das Bauamt bei 
Herrn Wirth und das Standesamt 
bei Frau Fellinger auf. Herr Heinl, 

der auch im Bauamt und als 
Standesbeamter arbeitet, war 
an diesem Freitag außer Haus. 
Besonders gefielen den Gästen 
das Computerprogramm mit 
den Plänen Steinachs und das 
alte Buch mit den handge-
schriebenen Geburtsurkunden. 
Auch das schöne Trauungszim-
mer bestaunten alle.  
 
Frau Hofer und wiederum Frau 
Fellinger, zuständig für das Pass- 
und Meldewesen und das Ren-
ten- und Fundamt, ermöglich-
ten den Kindern einen Einblick  
in ihre Arbeit. Sehr interessant 
wurde es, als extra für die Buben 
und Mädchen der große Safe 
mit den Sigeln und der Amts-
kette geöffnet wurde. 

Zuständig für den Haushaltsplan 
und die Feuerwehrgebühren ist 
Frau Semmler. Von ihr erfuhren 
die Kinder viele interessante 
Neuigkeiten. Herr Eyerer verwal-
tet die Gemeindekasse, in der 
er sogar bargeldloses Bezahlen 
anbieten kann. Anschließend 
meinte Herr Eyerer, ein paar kräf-
tige Kinder sollten probieren, 
den Tresor im Büro zu bewegen. 
Trotz Aufbietung sämtlicher Kin-
derkräfte, gelang es nieman-
dem.  
 
 
 
 
 
 
 

Zu Besuch im Steinacher Rathaus
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Im Sitzungssaal durften am Ende 
alle Gäste Platz nehmen und 
dem Herrn Bürgermeister Fragen 
stellen.  
Besonders freuten sich später ei-
nige Mitschüler, die die schwere 
Amtskette des Bürgermeisters 
anlegen durften. 
 
Für alle gab es am Schluss eine 
Wurstsemmel, ein Getränk und 
noch ein kleines Geschenk. Mit 
einem herzlichen „Dankeschön“ 
verabschiedete sich die Klasse. 
Dieses Dankeschön bezieht sich 
nicht nur auf die tolle Verpfle-
gung, sondern besonders auf 
die äußerst interessante Rathau-
serkundung und die Zeit, die 
Herr Bürgermeister Mühlbauer 
und alle Mitarbeiter für die Kin-
der opferten. 
 
Ein großes „Danke“ dafür!  
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Am letzten Schultag vor den Fa-
schingsferien durften die Schüle-
rinnen und Schüler der GS 
Steinach  verkleidet in die Schule 
kommen. So fanden sich Prinzes-
sinnen, Cowboys, Indianer, Ninja-

Kämpfer, Einhörner und vieles 
mehr in der Schule ein. In der 
Pause gab es lauter gesunde 
Leckereien, die vom Elternbeirat 
zubereitet wurden. Bereits am 
Vortag, am unsinnigen Donners-

tag, überraschte der Elternbeirat 
die Kinder mit Faschingskrapfen.  
 
 
 

Text/Fotos: Grundschule 

Fasching an der Josef-Schlicht-Grundschule 

Am 13. Februar durften die Kin-
der der 4. Klasse ein Konzert am 
Anton- Bruckner Gymnasium in 
Straubing besuchen.  
Das Schulorchester unter Lei-
tung von Herrn OStR Dr. Bern-
hard Stoffels spielte Ohrwürmer 
der Filmmusik. So kamen Stücke 
aus den Filmen „Der König der 
Löwen“, „Der Herr der Ringe“, 
„Skyfall“, „Star Wars“ und „Fro-
zen“ zur Aufführung. Begeistert 
klatschten die Mädchen und 
Buben, denn die jungen Musiker 
überzeugten mit einem absolut 
professionellen Vortrag. 
Obwohl in der Turnhalle des 
ABG nahezu 500 Kinder saßen, 
war es meistens still, weil die 
Musik alle Zuhörer in ihren Bann 
zog. 
Zwischen den Stücken stellte 
Herr StD Stefan Frank die einzel-

nen Instrumentengruppen vor 
und bat die Musiker um kurze 
Kostproben ihres Könnens.  
Vielen herzlichen Dank für die 
Einladung zu diesem einmaligen 
Erlebnis! 

Ein riesiges Dankeschön im 
Namen der Schulfamilie an die 
Gemeinde Steinach, die die 
Auslagen für die Busfahrt kom-
plett übernahm! 

Konzert am Vormittag
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Zwei Kinder- und Jugendbuchau-
torinnen waren am 5. und 6. März 
in der Grundschule zu Gast. Die 
Stadtbücherei Straubing hat diese 
Lesereisen organisiert und die 
Josef-Schlicht-Grundschule nahm 
daran teil. Ute Krause hat die Kin-
der sowohl mit Stift und mit Stimme 
begeistert.  
Ute Krause, 1960 geboren, wuchs 
in der Türkei, Nigeria, Indien und 
den USA auf. An der Berliner Kunst-
hochschule studierte sie Visuelle 
Kommunikation, in München Film 
und Fernsehspiel. Sie ist als Schrift-
stellerin, Illustratorin, Drehbuchau-
torin und Regisseurin erfolgreich. 
Gekonnt wechselte Ute Krause 
immer wieder zwischen Vorlesen, 
Weitererzählen, Betrachten ihrer 
wunderbaren Zeichnungen und 
direktem Gespräch mit den Kin-
dern.  
Die erste Geschichte handelte 
von Minus-Drei einem Saurier, der 
ein Haustier wollte. Zuvor jedoch 
zeichnete Ute Krause als Illustrato-
rin, mit schnellen Strichen am Flip-
chart, auf, wie der Saurier zu 
seinem Namen kam. Dinosaurier 
Minus wünscht sich ein Haustier. 
Doch seine Eltern glauben nicht, 
dass er sich schon allein um ein 
Tier kümmern kann. »Ich werde es 

euch beweisen!«, ruft Minus trotzig 
und hat schon einen Plan. In Bil-
dern verfolgten die Schüler der 
Klasse eins und zwei die span-
nende Geschichte und forderten 
am Ende gleich noch eine wei-
tere. Ute Krause kam dieser gerne 
nach und las aus dem Buch 
„Minus und die laute Lucy“. Hier 
tönte es UUAAAAA, KRÖÖÖHH 
oder WUMM von den Schülern 
durch die Aula. Ute Krause hatte 
die Zeitgeschichte umgedeutet 
und die Tiere zu Besitzer und die 
Menschen zu Haustieren ge-
macht. Viel Applaus bekam Ute 
Krause von den Kindern und stand 
noch Rede und Antwort. „Wie 
viele Bücher haben Sie geschrie-
ben?“ Knapp 40 Bücher sind bis-
her erschienen. „Sind die 
Zeichnungen alle von Ihnen?“ 
Diese und über 400 Bücher habe 
sie illustriert. Die Schüler erfuhren 
auch wie Ute Krause zum Zeich-
nen kam. Mit einem Sturm auf die 
Autogrammkarten endete die 
kurzweilige Stunde. 
Sabine Ludwig schreibt seit 1987 
Geschichten für Kinder. Darüber 
hinaus übersetzt sie aus dem Engli-
schen, verfasst Hörspiele und 
Theaterstücke und arbeitet als 
Journalistin für den Rundfunk und 

verschiedene Printmedien. Die 
Klassen drei und vier hören die 
Geschichte von der Klassenreise 
mit Miss Braitwhistle. Franz und Aki 
haben es tatsächlich in die fünfte 
Klasse geschafft! Doch gibt es da 
nicht noch eine Geschichte der 
chaotischen 4a, die nie erzählt 
wurde? Na klar: die von ihrer Klas-
senfahrt! Miss Braitwhistle auf Rei-
sen mit der 4a? Mit Charme und 
feiner Ironie erzählte und las Sa-
bine Ludwig diese Geschichte, die 
zum Schieflachen war und gleich-
zeitig Werte vermittelte - ohne er-
hobenen Zeigefinger. Die Kinder 
folgten eine Stunde gebannt der 
schnell sprechenden Berlinerin. Sa-
bine Ludwig hatte sichtlich Freude 
an der besonderen Stunde.  
Auch Sabine Ludwig musste Fra-
gen der Kinder beantworten. Ehrli-
che Antworten, ob ihr der Beruf 
gefalle, Fragen zum Lieblingsbuch, 
wo die Ideen herkommen, was sie 
ursprünglich von Beruf werden 
wollte, was ihr erfolgreichstes Buch 
war, Nach den Autogrammkarten 
für die Schüler schenkte sie das 
Buch der Schule für die Leseecke. 
Bücher der beiden Autorinnen 
können auch in der Bücherei 
Steinach ausgeliehen werden. 

Text/Fotos: Gerhard Heinl 

Krööh, Uuaaa, Oooouuu tönte es in der Schule 
Vorlese-Stunde mit Autorinnen Ute Krause und Sabine Ludwig

Ute Krause erzählte den Schülern anhand einer 
Zeichnung wie der Saurier Minus-Drei zu seinem 
Namen kam

Auf Klassenfahrt mit allerlei Späßen nahm Sabine 
Ludwig die Kinder mit
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Seit vielen Jahren ist es liebge-
wonnene Tradition an der Grund-
schule Steinach, dass der 
Elternbeirat monatlich für die Kin-
der eine  Gesunde Pause organi-
siert.  
Der Fokus liegt hierbei vor allem 
auf ‚gesund‘ – so wird zum Bei-
spiel versucht, auf weitgereistes 
Obst und Gemüse zu verzichten. 
Regionale Produkte werden be-

vorzugt verwendet, wenn mög-
lich auch aus dem eigenen Gar-
ten oder Honig aus den 
umliegenden Imkereien. 
Das Bio Vollkornbrot wird für die 
Kinder mit selbstgemachten Auf-
strichen oder Butter mit Garten-
kräutern schmackhaft gemacht.  
Frische Milch vom Berlhof wird 
den Kindern nicht nur zum Trinken 
angeboten, sondern auch zur 

Herstellung von Joghurt verwen-
det, das dann mit Müsli verfeinert 
werden kann.  
Für die Kinder ist die Gesunde 
Pause immer ein kleines Highlight 
im Schulalltag - die Pause be-
ginnt ein bisschen früher und 
endet ausnahmsweise ein biss-
chen später, damit alle Köstlich-
keiten vom Buffet durchprobiert 
werden können. 

Autohaus Artmeier

Edekamarkt Röckl Krywun Dentaltechnik

Vollkornbrot, Obst und Gemüse für Alle !!

Patric Biermann 

Praxis Dr.Gluth-Sigl Raiffeisenbank ParkstettenRappl Maschinenbau

Saatzucht Steinach Sparkasse Niederbayern Mitte

Zahnarztpraxis Dr. Illing Biohof Berl

Unsere Paten für die 
Gesunde Pause:
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Für uns Ausrichter ist es jedes Mal 
schön mit anzusehen, wie sich 
die Kinder über Vollkornbrot, Roh-
kost und Müsli hermachen. 
Bisher hatte die Gesunde Pause 
immer etwas gekostet, doch dies 
wollte der Elternbeirat in diesem 
Schuljahr gerne ändern. Die 
Idee, ortsansässige Institutionen 
anzusprechen und um die Über-
nahme einer Patenschaft für die 
Gesunde Pause zu bitten, erwies 
sich als goldrichtig. Die Resonanz 
war durchwegs positiv und wir 
freuen uns, dass wir ab Januar 
2020 allen Kindern der Grund-
schule Steinach die Gesunde 
Pause kostenfrei anbieten kön-
nen.  
 
Wir hoffen, dass  das Engage-
ment unserer gewonnenen 
Paten auch weiter bestehen 
bleibt, so dass auch im kommen-
den Schuljahr die Gesunde 
Pause für alle kostenfrei angebo-
ten werden kann. 
 
In diesem Rahmen möchten wir 
uns ganz herzlich bei unseren 
bisher gewonnenen Paten be-
danken: 
- Auto – Artmeier e.K.  
- Krywun Dentaltechnik 
- Norman Kronseder 
- Patric Biermann, „Feiern im 

Schloss Steinach“ 
- Praxis Dr. Gluth-Sigl 
- Raiffeisenbank Parkstetten, 

Geschäftsstelle Steinach 
- Rappl Maschinenbau GmbH 
- Saatzucht Steinach GmbH & 

Co.KG 
- Sparkasse Steinach 
- Zahnarztpraxis Dr. Illing 
Außerdem bedanken wir uns 
recht herzlich für regelmäßige 
Spenden in Form von Naturalien 
beim Biomilchhof Berl und beim 
Edeka Röckl.  

Kirsten Galli 
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Kinderhaus St. Ursula
Warterweg 6, 94377 Steinach 

Tel. 0 94 28 / 94 201-0 oder 94 20 1-11

Kooperationselternabend 

Am 14. Januar 2020 fand im Kin-
derhaus St. Ursula ein gemeinsa-
mer Elternabend mit der 
Grundschule Steinach zum 
Thema „Schulfähigkeit“ statt. Zu-
nächst wurde anhand eines 
Stuhles veranschaulicht, welche 
Kompetenzen ein Kind mitbrin-
gen sollte, damit es schulreif ist. 
Diese Fähigkeiten lassen sich in 
vier große Bereiche einteilen: Kör-
per, Geist, Seele und Gemein-
schaft. Wenn ein Bereich nicht 
gut ausgeprägt ist, wackelt der 
Stuhl und ist instabil. Deshalb ist es 
wichtig, die Bedeutung aller Be-
reiche im Auge zu behalten, da 
sie im Einklang sein müssen, um 
Gleichgewicht und Stabilität zu 
erreichen. Anschließend gingen 
die Erzieherinnen noch näher auf 
jeden einzelnen Bereich ein, wel-
chen die Lehrerinnen entspre-
chend den Anforderungen der 
Grundschule ergänzten.  
Wichtig zu wissen ist, dass sich die 
Schulfähigkeit eines Kindes ab 
der Geburt entwickelt und nicht 
erst im letzten Kindergartenjahr. 
Sie prägt sich in erster Linie im Sy-
stem „Familie“ aus, da das Kind 
dort die höchste Lernbereitschaft 
zeigt.  
Zum Abschluss des Abends durf-
ten die Eltern verschiedene Sta-
tionen besuchen, in denen sie 
noch Tipps und Anregungen im 
Hinblick auf die Schulfähigkeit 
ihres Kindes erhalten konnten.  
Einen großen Dank möchten wir 
hierbei noch den Lehrkräften der 
Grundschule Steinach für die er-
gebnisreiche und konstruktive Zu-
sammenarbeit aussprechen.  
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„Faschingsgaudi“ im Kinderhaus
Wie jedes Jahr fand unsere Fa-
schingsfeier am unsinnigen Don-
nerstag statt. Jede Gruppe 
überlegte sich vorab ein Motto 
für die diesjährige Faschings-
party. Entsprechend des Mottos 
und natürlich auch mit eigenem 
Wunschkostüm kamen die Kin-
der am 20.02.20 verkleidet in den 
Kindergarten. Schon am Morgen 
wurde zu Faschingsliedern ge-
tanzt und lustige Spiele, wie 
„Topfschlagen“ durften natürlich 
auch nicht fehlen. Um 9 Uhr tra-
fen sich alle Gruppen in der Turn-
halle, um die verschiedenen 
Kostüme zu bewundern und um 
Erinnerungsfotos zu machen. An-
schließend ging jede Gruppe zu-
rück in ihren Gruppenraum, um 
ein leckeres Faschingsbuffet mit 
Obst, Gemüse, Brezenstangen, 

Wiener und Krapfen zu genie-
ßen. Die „Faschingsgaudi“ ließen 
wir dann mit weiteren Faschings-

liedern und Spielen langsam aus-
klingen. 
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Wie bereits Mitte Dezember 
2019 angekündigt wurde, hat 
Hochwürdiger Herr Pfarrer Kilian 
Saum zum 01.02.2020 seinen 
Dienst als Pfarrer in Steinach auf 
eigenen Wunsch beendet und 
ist nun Seelsorger an der Justiz-
vollzugsanstalt in Regensburg. 
Zum 01.09.2020 will die Bistums-
leitung in Regensburg der Pfar-
rei Steinach wieder einen festen 
Seelsorger zuteilen. Hier nun der 
Verlauf der weiteren Gestaltung 
der Pfarreibetreuung vom 
01.02.2020 bis zum 31.08.2020: 
 
• Als Pfarrvikar wird Pater 

Savari aus Stallwang einge-
setzt. Pater Savari wird für 
die verbleibende Zeit im 
Pfarrhaus in Steinach einzie-
hen, damit wieder ein Prie-
ster vor Ort präsent ist. 

 
• Amtierender Pfarradmini-

strator ist weiterhin Herr 
Dekan Pater Martin Müller 
aus Hunderdorf 

 
• Aufgrund der notwendigen 

und aufwändigen Verwal-
tung des Kinderhauses St. 
Ursula hat Pater Martin um 
Unterstützung gebeten. 
Daher hat die Bistumslei-
tung Pfarrer Wolfgang 
Reischl als stellvertretenden 
Kirchenverwaltungsvor-
stand bestellt. Mit seiner 
Sachkom- petenz und Er-
fahrung wird er sich, zusam-
men mit der Kirchen- 
verwaltung, ausschließlich 
um die Entwicklung des Kin-
derhauses kümmern.  Zeit-
gleich wird ein Geschäfts- 
führer des Caritasverban-
des für das Kinderhaus St. 
Ursula eingesetzt. Pfarrvikar 
bleibt Pater Savari.  

 

Unser Dorfpfarrer Pater Savari 
stellt sich vor: 

Ich heiße Pater Savarimuthu Sel-
varasu, aber kurz nennt man 
mich Pater Savari, das heißt 
Franz-Xaver. Ich komme aus In-
dien aus dem südlichen Bundes-
staat Tamil Nadu. Ich bin 
dreiunddreißig Jahre alt und ge-
höre dem Orden der „Missio-
nare der Heiligsten Herzen Jesu 
und Marias“ an. Dieser Orden 
wurde in Italien gegründet. 
Am dritten Januar 2015 wurde 
ich zum Priester geweiht. Dar-
nach arbeitete ich sechs Mo-
nate als Pfarrer im Gnadenort 
Sankt James in Trichy in Indien, 
anschließend zwei Jahre als Vi-
zerektor des Noviziates.  
Nachdem ich ein Jahr Deutsch 
gelernt hatte bin ich zum ersten 
Mal am dreizehnten Dezember 
2019 nach Deutschland gekom-
men. Meine erste Stelle war als 
Pfarrvikar in Stallwang. 
Seit dem elften November 2019 
mache ich die Vertretung 
ebenfalls als Pfarrvikar in Stein-
ach. 

Mit Gottes Segen und Gnade, 
mit Ihren Gebeten und Ihrer Un-
terstützung freue ich mich hier in 
dieser Pfarrgemeinde Steinach 
zu dienen. Ich schließe sie alle in 
mein Gebet mit ein und bitte 
Sie, dass auch Sie mich mit Ihren 
Gebeten und Ihrer Fürsorge be-
gleiten. Möge Gott unseren ge-
meinsamen Weg segnen. 
Ihr Pater Savari 
 

Text/Fotos: Hans Landstorfer 

Weitere Gestaltung der Pfarradministration in  
der Pfarrgemeinde Steinach / St. Michael

Der Vorsitzende des Pfarrgemeinderates Hans Landstorfer (links), 
und Kirchenpfleger Klaus Rudolf heißen Pater Savari im Steinacher 
Pfarrhaus ganz herzlich willkommen.
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Am 04.03.2020 war es endlich so-
weit, wir konnten unseren MTW 
Mannschaftstransportwagen bei 
der Firma Furthner und Ammer in 
Landau abholen. Nach ca. 2 
Jahren Planungsphase und etli-
chen Besprechungen haben wir 
auf diesen Tag lange hin gefie-
bert. Entgegen genommen 
wurde das Fahrzeug durch Werner 
Hieninger, Tobias Schweiger, An-
dreas Foidl und Jürgen Reimann. 
Ausgestattet mit modernster Tech-
nik wird uns dieses Fahrzeug, des-

sen Funkrufname „Florian Steinach 
14/1“ lautet, gut in die Zukunft füh-
ren. Die offizielle Schlüsselüber-
gabe durch Bürgermeister Karl 
Mühlbauer ist im April geplant. 
Noch am gleichen Abend wurde 
durch 2ten Kommandanten To-
bias Schweiger eine kurze Einwei-
sung durchgeführt, wir werden die 

nächsten Wochen jedoch noch 
intensiver mit diesem neuen Fahr-
zeug üben, speziell auch Fahr-
schulungen durchführen. 
Der Austausch unseres MZF Mehr-
zweckfahrzeugs (früher LF8) durch 
einen Versorgungs LKW der Marke 
MAN wird voraussichtlich im Juni 
erfolgen. 

Neues Fahrzeug in Dienst gestellt 
Feuerwehr Steinach erhält einen MTW 

Freiwillige Feuerwehr 
Steinach-Agendorf

1. Vorsitzender: Andreas Foidl 
1. Kommandant: Jürgen Reimann
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Auszug aus den Vereinsaktivitäten 2019 
der FFW Steinach-Agendorf

Christbaumversteigerung war am 
Samstag, 7. Dezember im Gast-
haus Thanner. Wie immer war die 
Versteigerung sehr gut besucht. 
Versteigerer Martin Gerstl und die 
zahlreichen Besucher hatten 
einen schönen Abend. Zahlrei-
che Spenden und tolle Produkte 
wurden an den Mann gebraucht. 
Die Feuerwehr bedankt sich bei 
allen Besuchern für die zahlrei-
chen Spenden. Ein herzliches ver-
gelts Gott der Familie Tschirge für 
die jahrelange Gastfreundschaft!

Die Weihnachtsfeier fand wie jedes Jahr vor Weih-
nachten im Feuerwehrhaus Steinach statt. Bei 
gutem Essen unseres Kameraden Martin Schmid-
bauer, Glühwein und Punsch wurde in gemütli-
cher Runde mit Frauen und Kindern das Jahr 2019 
nochmals revue passiert. Es ist großartig mit anzu-
sehen welch tolle Gemeinschaft sich die letzten 
Jahre bei uns gebildet hat. Solche Abende sind 
enorm wichtig und ein toller Ausgleich zu den oft 
nicht einfachen und traurigen Einsätzen auf unse-
ren Straßen.

Bitte folgende Termine vormerken: 
Samstag  9. Mai    Floriansfest 
                               Krone Steinach 
Samstag  27. Juni Grillfest Feuerwehrhaus 
Freitag     31. Juli   Ripperlessen am Schiff 
                               ab Deggendorf

Auch ein Erfolg war der erstmals 
mit dem Schützenverein ausge-
tragene "Feuerschützenball" am 
Samstag den 18. Januar beim 
Schmid in Wolferszell. Bei gutem 

Essen, zünftiger Musik und Tanz 
hatten alle Besucher einen schö-
nen Abend. Teil maskiert, teil-
weise fein gekleidet wurde 
miteinander gefeiert. Danke-

schön für die tolle Zusammenar-
beit den Vorwaldschützen Stein-
ach. 

Text u. Fotos: Andreas Foidl

Du willst Mitglied der Feuerwehr Steinach 
werden? Ganz einfach, dann melde dich 
unter: 
fwsteinach-foidl@gmx.de  
oder 0170/ 4608571
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Letzte Arbeiten am FFW-Gerätehaus-Anbau
Die Arbeiten am neuen Anbau 
des Feuerwehrhauses befinden 
sich im Endspurt. 
 
Unter der Leitung von Detlev 
Schneider wurden am Samstag, 
den 22.02.2020 die Bodenfliesen 
verlegt. 
 
So können demnächst mit 
Freude die neuen Fahrzeuge in 
Empfang genommen werden. 

Am Samstag, den 22.02.2020 
waren 11 aktive der FFW Steinach 
Gast bei der FFW Rain um an den 
TRT (Truck Rescue Trainer) zu 
üben. 
An diesem LKW-Simulator konn-
ten wir unser Wissen rund um den 
LKW auffrischen, da sich dieser 
auf Grund der Größe und der 
Bauteile Grundlegend von einem 
PKW unterscheidet. Wie z.B. eine 
Tür des LKW, die ein Gewicht von 
ca. 80-150 kg hat. Dazu wird na-
türlich auch wesentlich mehr Per-
sonal benötigt. 
Die Übung unterteilte sich in einer 

Stunde Theorie und zwei Stunden 
Praxis. 
Wir besprachen Schritt für Schritt 
die Vorgehensweise bei einem 
Einsatz mit einem LKW-Unfall. Zum 
Beispiel die Absicherung des Fahr-
zeugs und die Erstbetreuung der 
„verletzten Person“ im LKW mit 
dessen Versorgung über die Fah-
rerkabine. Auf Grund der Höhe 
werden dazu eine Steckleiter und 
eine Rettungsplattform zur Hilfe 
genommen. Auch das Arbeiten 
mit dem hydraulischen Rettungs-
satz, bestehend aus Rettungs-
spreizer, -schere und -zylinder, 

wurde auf der hohen Rettungs-
plattform geübt. 
Beim Einsatzszenario übernahm 2. 
Kommandant Tobias Schweiger 
die Aufgabe des Gruppenführers 
und teilte die Kammeraden zu 
den jeweiligen Aufgaben ein. 
Bei dieser interessanten und sehr 
leerreichen Übung waren wir eine 
gemischte Gruppe aus Feuer-
wehrfrauen und -männer. 
Ein großes Dankeschön ging an 
die FFW Rain für die Unterstützung 
und der Bereitstellung der Räum-
lichkeiten. 

Text: F. Hofer, T. Schweiger 

Truck Rescue Trainer - TRT 
Einsatznahe Übung unter erschwerten Bedingungen 
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Beeindruckende Zahlen hörten 
die Besucher der Jahresversamm-
lung der FFW Steinach am Freitag, 
6. März in der Schlossgaststätte in 
Steinach. Neben vielen gesell-
schaftlichen Aktivitäten standen 
auch die aktiven Feuerwehr-
dienstleistenden im Fokus der Ver-
sammlung. Dritte Bürgermeisterin 
Christine Hammerschick zog den 
Hut vor dem Engagement, Ein-
satzbereitschaft und Mann-
schaftsgeist der Mitglieder. 
Der Vorsitzende Andreas Foidl be-

richtete in seinem Rückblick von 
vielen Veranstaltungen an denen 
die Feuerwehr teilgenommen und 
selbst veranstaltet hat. Selbst or-
ganisierte oder beteiligt war der 
Verein in der Gemeinde beim 
Neujahrsempfang der Gemeinde, 
Maibaumaufstellen, Floriansfest, 
Grillfest, Ritteressen, Volksfestbe-
such, Tagesausflug an den 
Chiemsee, Theaterspielen, Christ-
baumversteigerung, Weihnachts-
feier, Filmabend und 
Faschingsball. Neben sechs Vor-

standschaftssitzungen gratulierte 
man 16 Kameraden persönlich 
zum Geburtstag. Vorsitzender 
Foidl hob die funktionierende Ka-
meradschaft hervor, deshalb sei 
der Vorstandschaft auch kein Euro 
zu schade, wenn es darum geht, 
die Kameradschaft zu fördern. Bei 
drei Frauen bedankte sich der 
Verein mit einem Wellnessgut-
schein besonders. Claudia Hienin-
ger, Roswitha Foidl und Eva 
Rohrmeier unterstützen den Verein 
außergewöhnlich bei vielen Ver-
anstaltungen. 
334 Mitglieder gehören der FFW 
Steinach an. Einen Ausblick gab 
Foidl für das Jahr 2020. Hier wird es 
am 18. April einen Cocktailabend 
im Feuerwehrhaus geben und am 
30. April wird der von Nikolaus Ru-
dolf gespendete Maibaum auf-
gestellt. Eine Schifffahrt und eine 
Fahrt zum Nürnberger Christ-
kindlmarkt wird es auch geben. 
Für das 150-jährige Gründungsfest 
2022 wurde ein Festausschuss ge-
gründet. 

49 Einsätze und 3460 ehrenamtliche 
Stunden geleistet 

Jahresversammlung der FFW Steinach – Beförderungen und Ehrungen 

Die Feuerwehr dankte zahlreichen Mitgliedern für ihre Unterstützung. Hinter Reihe von links: Vorsitzender 
Andreas Foidl, 2. Vorsitzender Franz Foidl, Erwin Heimerl, Ruben Probst, Josef Probst, 2. Kommandant To-
bias Schweiger, Simon Wirth. Vordere Reihe von links: Franz Nachreiner, Johanna Rauschendorfer, Kristina 
Foidl, Anna Bäldle, Claudia Hieninger, Roswitha Foidl, 3. Bürgermeisterin Christine Hammerschick und 
Kommandant Jürgen Reimann
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Kommandant Jürgen Reimann 
berichte von 57 aktiven Mitglie-
dern, davon zehn Gruppenfüh-
rern. Die 49 Einsätze im letzten 
Jahr teilen sich in neun Brandein-
sätze, 32 technische Hilfeleistung, 
vier ABC-Einsätze, zwei Brandwa-
chen und zwei sonstige Einsätze 
auf. 681 Stunden waren hier die 
Mitglieder aktiv unterwegs. Ange-
schafft wurden ein Gasmeßgerät, 
eine Dokumententasche mit Mul-
tiorganizer, Totmannmelder und 
17 neue Schutzanzüge. Seit ein 
paar Tagen besitzt die Feuerwehr 
erstmals einen Mannschafttrans-
portwagen. „85 000 Euro hat hier 
die Gemeinde Steinach investiert. 
Man sieht es dem Fahrzeug von 
außen nicht an, aber es steckt 
innen viel drinnen“, so Reimann. 
Der neue Versorgungs-Lkw wird im 
Juni geliefert. 
 
Zweiter Kommandant Tobias 
Schweiger brachte die Mitglieder 
auf den Stand der geleisteten 
Übungen und Weiterbildungen. 
Unfallverhütungsvorschriften, 
Übung für die Maschinisten, Able-
gen eines Leistungsabzeichens 
THL, Spreizerübung, ABC-Lehr-
gang und Objektbesichtigung bei 
der Saatzucht mit einer Übung 
Lösch- und Schaumaufbau, Auf-
baulehrgang Gruppenführer, 
Lehrgang Zusammenarbeit mit 
dem Rettungsdienst und eine Sta-
tionsausbildung am Gerätehaus 
standen 2019 auf dem Pro-
gramm. Dies bedeutet 1600 
Übungsstunden der ehrenamtli-

chen aktiven Feuerwehrkamera-
den. Dazu kommen noch 681 Ein-
satzstunden, 1000 freiwillige 
Stunden beim Feuerwehrhausan-
bau und 180 Stunden der Mitglie-
der die für die Gerätschaften und 
Fahrzeuge zuständig sind. 
 
Jugendwart Florian Dietl betreut 
drei Jugendliche und eine Dame 
in Ausbildung. Vier Damen, zwei 
Jugendliche und zwei Querein-
steiger wurden an die Aktiven der 
Feuerwehr abgegeben. Neben 
sieben Übungen wurde auch ein 
Wissenstest abgehalten. 
Dem Leiter des Atemschutzes 
Werner Hieninger stehen 22 Atem-
schutzträger zur Verfügung. 2019 
mussten neue Kräfte zur vorge-
schriebenen ärztlichen Untersu-
chung. Sieben Einsätze in denen 
der Atemschutz notwendig war, 
waren 2019 zu verzeichnen. Unter-
weisung, Anlegeübung, Atem-
schutzstrecke, Einsatzübung, 
Übung im Brandcontainer in 
Osterhofen und eine Unterwei-
sung in gefährlichen Stoffen muss-
ten die Atemschutzträger 2019 
leisten. Beim Ausblick auf 2020 
werden die Anforderungen nicht 
weniger. 
Oliver Albrecht informierte die Mit-
glieder über die Arbeit des Gerä-
tewartteams. Als „Geister“ im 
Feuerwehrhaus bezeichnete Al-
brecht die vielen Helfer die not-
wendig sind, die vielfältigen 
Aufgaben zu erledigen. Im Hinter-
grund erledigen sie die Fahrzeug-
pflege, Instandhaltung der 

Meldeempfänger und der 
Pumpe des LF 16, Schläuche zum 
Waschen bringen, Atemschutzge-
räte nach Gebrauch tauschen, 
Betreuung der Liegenschaften 
und  Reparaturen. 
 
Die Kommandanten und Vorsit-
zenden der FFW Steinach gratu-
lierten und dankten Erwin Heimerl 
zu 40 Jahren aktiven Dienst, 
30 Jahre aktiv ist Franz Nachreiner 
und Josef Probst. 10 Jahre aktiv 
bei der Feuerwehr ist Michael Hol-
mer. Zur Feuerwehrfrau wurden 
Johanna Rauschendorfer, Kristina 
Foidl, Anna Bäldle und Alina Dietl 
ernannt. Zum Feuerwehrmann 
wurden Simon Wirth und Ruben 
Probst ernannt. 
 
Für den im Urlaub befindlichen 
Bürgermeister Karl Mühlbauer 
dankte die dritte Bürgermeisterin 
Christine Hammerschick der Feu-
erwehr für ihre Arbeit. 180 000 Euro 
gab die Gemeinde 2019 für die 
Ausrüstung der beiden Feuerweh-
ren aus. Davon entfallen 85 
000  Euro auf den neuen Mann-
schaftstransporter. 21 000  Euro 
konnten für Erstattung von Einsät-
zen eingenommen werden. Stein-
ach befindet sich an einem 
Verkehrsbrennpunkt, wo die Auf-
gaben und Einsätze der Feuer-
wehr über ein normales Maß 
hinausgehen. „Auf die Steinacher 
Feuerwehr ist Verlass“, so Ham-
merschick. 
 

Text/Foto: Gerhard Hein

Mächs’t a gscheide Hitz ham, dann gehs’t zum

Hans

Witzmann 
Kachelofenbaumeister

l Grundöfen 
l Kachelöfen 
l Kachelkamine 
l Kachelherde

l Warmwasser- 
     beheizte 
    Kachelöfen 
l Küchenherde 
l Kaminöfen

Pittrich 29,  94356 Kirchroth 
Telefon 0 94 28 - 85 85  ·  Telefax 0 94 28 - 90 37 85
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Zum Abschluss eines Jahres findet 
traditionell immer am Freitag vor 
dem Hauptfest der Sebastianibru-
derschaft eine Feier statt, zu der 
alle Personen eingeladen wer-
den, welche das ganze Jahr über 
ehrenamtlich einen Dienst in der 
Pfarrgemeinde Pfaffmünster aus-
üben. Am Freitag, den 17. Januar 
war es wieder so weit. Mitglieder 
der Kirchenverwaltung und des 
Seelsorgerates, Lektoren, Mini-
stranten, Mesnerin, Kirchenchor, 
Reinigungskraft, Rasenmähdienst 
sowie Vertreter der Gemeinde, 
alle waren der Einladung gefolgt 
und ins Pfarrheim St. Martin ge-
kommen. Es war schön, dass in 
diesem Jahr auch die Land-
frauen sowie die KLJB Münster 

mitanwesend waren, unterstützen 
sie doch das ganze Jahr über 
den Seelsorgerat bei den ver-
schiedensten Aktivitäten. Die Jah-
resabschlussfeier wurde von 
Chorregentin Regina Wildner-
Gruber mit Mitgliedern der Kir-
chenchorgemeinschaft Kirchroth- 
Münster musikalisch umrahmt. Es 
wurden Lieder anlässlich des 
„250. Geburtstages von Ludwig 
van Beethoven im Jahr 2020“ ge-
sungen. Nach der Begrüßung 
gab die Sprecherin des Seelsor-
gerates Münster, Lydia Ebenbeck, 
einen kurzen Rückblick auf das 
abgelaufene Jahr 2019 und hob 
verschiedene Höhepunkte hervor, 
welche das kirchliche Jahr in 
Münster wieder geprägt hatten. 

Weiter informierte Lydia Eben-
beck auch über einzelne Maß-
nahmen, welche der Seel- 
sorgerat wieder gefördert hatte.  
Nach dieser Einführung wurde 
das Büffet eröffnet.  
 
Im Anschluss an das gemeinsame 
Abendessen stellte Herr Pfarrer 
Senguo mehrere Kindergarten- 
bzw. Schulprojekte vor, für welche 
er sich in seiner Heimat Tansania 
nach wie vor einsetzt. Es bestand 
auch die Möglichkeit, selbst ge-
nähte Einkaufstaschen (mit afrika-
nischen Stoffen) zu einem Preis 
von € 10,00 zu erwerben, um 
damit für diese Projekte einen Bei-
trag zu leisten.  
Nach den Ausführungen von 
Herrn Pfarrer Senguo informierte 
Kirchenpfleger Hans Seitz über die 
Arbeit der Kirchenverwaltung 
bzw. über aktuelle sowie anste-
hende Aufgaben in der Pfarrge-
meinde.  
Danach ließ man das vergan-
gene Jahr mit den zahlreichen 
kirchlichen und weltlichen Ereig-
nissen mit einer Bilderpräsentation 
Revue passieren 
Ein geselliger Abend bei guter Un-
terhaltung schloss sich an.  
 

Text und Fotos: Lydia Ebenbeck

Jahresabschlussfeier der 
Pfarrgemeinde Pfaffmünster
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Für die Frühjahrsausgabe des 
Gemeindeboten wurde wieder 
ein Aquarell von Angelo Graf 
von Courten (1848 -1925) ausge-
wählt, von dem die weitaus mei-
sten Bilder im Gästebuch 
stammen. Von den Schmieders 
liebevoll nur „Papperl Courten“ 
genannt, war Angelo von Cour-
ten mit seiner Familie ein sehr 
häufiger Gast in Schloss Stein-
ach. In seiner Zeit war er ein sehr 
bekannter Kunstmaler mit eige-
nem Atelier in München.  
Das ausgewählte Bild stammt 
aus dem Juni 1921. Angelo von 
Courtens Eintrag zu dieser Zeit im 
Gästebuch lautet: „4. – 21. Juni 
1921“, das waren 1921 die Tage 
von Christi Himmelfahrt über die 
Pfingstfeiertage hinweg. Wie der 
direkt darauf folgende Eintrag im 
Gästebuch zeigt, weilten mit 
Max von Hofenfels, dem Taufpa-
ten von Max von Schmieder und 
seiner Frau Lilly von Hofenfels, nur 
„Tantchen“ genannt,  weitere 
enge Freunde der Familie 
Schmieder in diesen drei Wo-
chen als Gäste im Neuen 
Schloss. „Der Abschied von Stein-
ach fällt mir schwer, denn hier 
schlossen edle Gastfreundschaft 
und herrliche Natur einen Bund, 
um Menschen froh und glücklich 
zu machen“ schreibt Max von 
Hofenfels begeistert und dank-
bar ins Gästebuch. 

Die Gäste haben diese drei Wo-
chen in dem gastfreundlichen, 
großen Haus offenbar sehr ge-
nossen und sich prächtig erholt. 
„Jungbrunnen Steinach“ nennt 
deswegen  Angelo von Courten, 
der zu der Zeit 73 Jahre alt ist, 
sein Bild. Er meint damit natürlich 
damit das Neue Schloss Stein-
ach.  
 
Sein Bild zeigt einen edlen Brun-
nen aus weißem Stein, der dem 
mächtigen, allerdings ovalen 
Brunnen, der auf der großen Süd-
terrasse des Schlosses stand, 
nachempfunden ist. Eine nackte, 
magere Frau mit fahler, gelbli-
cher, krank wirkender Hautfarbe 
besteigt von rechts das Wasser-
becken, um dem Jungbrunnen 
nach dem Bad auf der linken 
Seite propper und wohlgenährt 
mit schönem, rosa Hautteint wie-
der zu entsteigen.  
 
Hoch oben über dem Wasser-
becken sieht man auf der fein 
verzierten Mittelsäule eine ver-
goldete Frauenskulptur, die auf 
dem echten Brunnen auch vor-
handen war, beim Brand und 
der anschließenden Plünderung 
des Neuen Schlosses im April 
1945 aber leider verschwunden 
ist. Durch eine dunkle, dichte, 
hohe Hecke ist das Brunnenbek-
ken vor den Blicken Fremder ge-

schützt, dahinter gleißendes Son-
nenlicht. Den Rahmen des Bildes 
bildet eine kräftige Blumengir-
lande aus roten Rosen und grü-
nen Blättern. Aus zwei 
Wasserspeiern in Fischform spru-
delt frisches Wasser in das große 
Brunnenbecken.  
 
Herrlich erholsam müssen diese 
drei Wochen Aufenthalt auf 
Schloss Steinach für Angelo von 
Courten, seine Familie und die 
weiteren Gäste zu Pfingsten 1921 
gewesen sein.  Mit all dem Luxus, 
den dieses große Haus mit seinen 
vielen prachtvoll eingerichteten 
Räumen und den zahlreichen, 
emsig um das Wohl der Gäste 
bemühten Bediensteten, den 
Gästen bieten konnte. Der Dank 
für diese wunderbare Zeit hat 
Angelo von Courten zu dem 
schönen Bild im Gästebuch ver-
anlasst. Und Angelo von Courten 
hat sich auch an seine Aufent-
halte in den Kriegsjahren 1914-
1918 im Neuen Schloss erinnert, 
als die Familie von Schmieder 
Räume im Neuen Schloss als La-
zarett zur Verfügung stellte und – 
wie die Eintragungen im Gäste-
buch zeigen - etliche verwun-
dete Offiziere sich hier von ihren 
Verletzungen wieder erholen 
konnten. Für diese Gäste war 
das Neue Schloss wirklich wie ein 
Jungbrunnen.

Aus dem Gästebuch der Familie August von Schmieder, 
Schloss Steinach 1904 -1929 

Dr. Thomas Grundler

Von 1904 – 1929 führte die Familie von Schmieder ein prächtiges Gästebuch, zunächst im Alten Schloss 
und ab 1908 im Neuen Schloss Steinach. Neben den unzähligen, einfachen Unterschriften der vielen 
Personen, die Gäste in den beiden Schlössern der Familie von Schmieder waren, finden sich dort 
kleine Verse, teilweise auch längere Gedichte, kleine Zeichnungen und etliche kunstvolle Gemälde 
bekannter Maler aus dieser Zeit. Damit gibt das großformatige Gästebuch einen zeitgeschichtlich in-
teressanten Einblick ins damalige Leben auf Schloss Steinach und dokumentiert, welche Persönlichkei-
ten in den beiden Steinacher Schlössern zu Gast waren.  
2014 erhielt die Gemeinde Steinach das Gästebuch von Familie von Schmieder als Dauerleihgabe. 
Die schönsten und interessantesten Bilder daraus werden fortlaufend im Gemeindeboten vorgestellt.
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Das ungewöhnliche Ölgemälde auf dem 
Kapfelberg:  

 „Der tote Christus im Grab“ 

von Hans Agsteiner 

Ein ungewöhnliches Ölgemälde 
ist im Kapfelberger Kirchlein hinter 
der Kanzel angebracht. Es zeigt 
den aufgebahrten Leichnam 
Christi in gewagter Perspektive. 
Das Ölgemälde eines unbekann-
ten Meisters ist wahrscheinlich 
einem Gemälde des berühmten 
italienischen Renaissance-Malers 
Andrea Mantegna (1431 – 1506) 
nachempfunden, das sich in 
Mailand in der Pinacoteca di 
Brera befindet. Die jähe Verkür-
zung des Leichnams Christi 
wurde dort nicht selten als Ent-
würdigung gesehen, ja als Provo-
kation und wenig Erklärung fand 
bei Mantegna die enge Umgren-
zung der Bilddarstellung, die 
Maria und Johannes zu ange-
schnittenen Randfiguren degra-
diert.  
 

Anders bei dem Gemälde in 
Kapfelberg. Dort sind Maria links 
und Johannes rechts, die linke 
Hand Christi küssend, also jeweils 
seitlich dargestellt. Die verschlei-
erte Maria Magdalena ist hinter 
Johannes erkennbar. Der tote 
Jesus neigt auf dem Kapfelber-
ger Gemälde sein Haupt nach 
rechts (bei Mantegna nach links). 
Ein kleiner Gegenstand, bei Man-
tegna rechts im Hintergrund, in 
Kapfelberg links im Vordergrund, 
wird zum Schlüssel des Verständ-
nisses. Es ist das Salbgefäß. Bild-
thema ist also die „Salbung in der 
Art der Juden“ und der Stein, auf 
dem der Leichnam liegt, ist der 
Salbstein Christi, jene nach dem 
Fall von Byzanz 1453 verlorenge-
gangene bedeutende Reliquie 
der Christenheit, die sich in Kon-
stantinopel in der Hand der Tür-

ken befand (Rolf Toman). Das 
Kapfelberger Gemälde dürfte 
sich einst an einem anderen Ort 
befunden haben, womöglich 
war es Mittelpunkt eines soge-
nannten Heiligen Grabes. 
 
Wie bei Mantegnas Gemälde 
wird auch in Kapfelberg der Be-
trachter durch den Bildausschnitt 
ganz nahe an den Stein heran-
gebracht, auf dem Jesus liegt. 
An den Fußenden nimmt er an 
der Trauer des Bildgeschehens 
teil, als befände er sich auf der-
selben Bildebene. Dass das fahle 
Licht im Bild die unheimliche und 
anrührende Atmosphäre der 
Grabkammer wiedergibt und die 
Tragik und Größe des heiligen 
Themas entspricht, bezeichnet 
auch die Größe des Malers.  

Der tote Christus vom Kapfelberg, Ölgemälde in 
Anlehnung an das berühmte Gemälde von Andrea 
Mantegna  (Foto Albert Lindmeier) 

Das Vorbild für Kapfelberg von dem berühmten ital. 
Künstler Andrea Mantegna, Der tote Christus (Mai-
land, Pinacoteca di Brera) 
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Archiv für Heimatgeschichte 

Sammeln - Sichern - Bewahren - Ausstellen 
Alte Schule - Hafnerstraße 8, Steinach 

e-Mail: Heimatarchiv-Steinach@t-online.de

Zuerst konnte das übrige Team 
vom Heimatarchiv es gar nicht 
glauben, als Dr. Thomas Grundler 
im Dezember 2019 eine Schach-
tel ins Archiv brachte und deren 
Inhalt zeigte. Die zusammenge-
falteten Pergamente stellten sich 
als uralte Urkunden aus dem 
Schlossarchiv heraus, von denen 
bisher angenommen wurde, 
dass sie vernichtet wurden. 
 
Eigentlich wollte Grundler im 
Nachlass seines Vaters, der bei 
seiner Schwester in Verwahrung 
liegt, nur mal stöbern, ob archiv-
würdiges Material darunter ist. 
Auf einen solchen „Schatz“ zu 
stoßen, hatte er nicht erwartet. 
 
Der Steinacher Schlossbenefiziat 
Josef Schlicht hatte am 09. De-
zember 1878 das Schlossarchiv 
im sog. „Federnkammerl“ im letz-
ten hintersten Winkel des Bau-
hauses in einem alten Schrank 
gefunden. Von 1881 bis 1883 
konnte er so aufgrund des um-
fangreichen Materials die Ge-
schichte von Steinach in der 
Unterhaltungsbeilage des Strau-
binger Tagblatts veröffentlichen. 
In den Artikeln beschrieb und zi-
tierte er auch die uralten Urkun-
den, so dass ihr Inhalt zumindest 
überliefert blieb. 
Denn 1892 notierte er: „als Frei-
herr Rudolf von Berchem-Königs-
feld erblindete und Steinach 
unter die Verwaltung der Immo-
bilienbank München kam, wurde 
das Bauhaus in eine Getreide-
schütte umgewandelt und hier-

bei ging das Schlossarchiv aus 
Unkenntnis der Werte unter den 
Händen der Arbeiter gänzlich zu 
Grunde.“ 
 
Die Quellen schienen unwiderruf-
lich verloren. Dies ist umso 
schmerzlicher, da bei dem gro-
ßen Brand am 21. Oktober 1961 
auf der Burg Trausnitz, in dem das 
Staatsarchiv Landshut unterge-
bracht war, die Bestände von 
Steinach ebenfalls fast komplett 
vernichtet wurden. Von den 33 
Bänden über die Hofmark Stein-
ach aus dem Zeitraum von 1641 
bis 1848 sind nur noch zwei spärli-
che Bände mit angebrannten 
Resten vorhanden.  
 
Doch ist in Steinach nicht alles 
vernichtet worden. Ein verbliebe-

ner kleiner Rest kam beim Kauf 
des Schlosses in den Besitz der 
Familie von Schmieder. Evtl. 
hatte sie Josef Schlicht für seine 
Recherchen noch bei sich und 
übergab sie dann der Familie. Als 
der Besitz 1963 verkauft wurde, 
überließ Max von Schmieder, die 
Unterlagen seinem Schwager 
Ewald Grundler, der in Steinach 
blieb. Nach dessen Tod im Jahr 
1985 übernahm seine Tochter 
Christine den Nachlass ihres Va-
ters und bewahrte ihn auf, ohne 
diesen groß durchzuarbeiten. 
Als kürzlich Dr. Thomas Grundler 
bei seiner Schwester die Unterla-
gen des Vaters durchsah, ob hier 
noch  interessante Dokumente 
oder Bilder für das Steinacher 
Heimatarchiv zu finden seien, 
stieß er auf eine unscheinbare 

Wertvolle Urkunden zur Steinacher 
Geschichte wiederentdeckt

Bürgermeister Karl Mühlbauer und das Archivteam mit Dr. Thomas 
Grundler, Claudia Heigl und Hans Agsteiner (v.l.) freuen sich über 
den seltenen Fund.
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In dieser unscheinbaren Schachtel wurden die 
wertvollen Dokumente über 100 Jahre lang aufbe-
wahrt.

Die gut erhaltenen Dokumente werden in säure-
freiem Papier sorgsam gelagert und im Archiv auf-
bewahrt.

Schachtel mit etlichen, sehr alten 
Pergamenturkunden. 
 
Die genauere Betrachtung im 
Steinacher Heimatarchiv ergab, 
dass es sich bei den 12 Original-
urkunden aus der Zeit von 1410 
bis 1633 um Kaufverträge, Hei-
ratsverträge und Übergabe-
briefe vom Schloss und den 
Familien von der Wart und Her-
warth handelt. Bei drei Papieren 
handelt es sich um Quittungen 
von Hans von der Wart, der hier 
1584 den Erhalt der Kaufsumme 
von Schloss Steinach von Wigu-
läus Hundt zu Sulzemoos bestä-
tigt.  In vier Steuerregistern von 
1623, 1641, 1691, 1699 sind die 

Steinacher Hofmarksuntertanen 
namentlich aufgeführt. Eine Ver-
mögensaufstellung von Hans 
Christoph Herwarth aus dem 
Jahr 1646 ist dabei, die er auf-
grund der androhenden Fein-
desgefahr (gemeint sind die 
Schweden) erstellt hatte. Zwei 
Briefe aus dem Jahr 1709 und 
1802, die Familie von Herwarth 
betreffend, lagen ebenfalls in 
der Schachtel. Leider sind von 
dem Salbuch aus dem Jahr 1634 
nur noch 12 Seiten aufbewahrt 
worden. Sie beschreiben den Be-
stand und die Lage des umfang-
reichen Holzbesitzes des 
Schlossgutes mit insgesamt 870 
Tagwerk Umfang. Die restlichen 

158 Seiten mit der Beschreibung 
der einzelnen Höfe waren da-
mals wohl nicht von Bedeutung 
und wurden nicht aufbewahrt. 
 
Die Urkunden tragen keine Siegel 
mehr, aber lt. Josef Schlicht, 
waren diese bereits 1878 schon 
nicht mehr da. 
Vielleicht entgingen sie gerade 
deshalb der Vernichtung, da sie 
dadurch weniger Platz zur Auf-
bewahrung benötigten.  
 
Die Urkunden wurden jetzt von 
Albert Lindmeier professionell fo-
tografiert und die restlichen Do-
kumente vom Archivteam 
eingescannt, damit diese ausge-
wertet und veröffentlicht werden 
können, ohne die wertvollen Ori-
ginale zu beschädigen. Vor 
allem die Steuerregister sind für 
die Geschichte des Ortes äußerst 
wichtig, da diese auch von Josef 
Schlicht noch nicht beschrieben 
worden waren und alle sonstigen 
Quellen vernichtet sind. 
 
Bürgermeister Karl Mühlbauer 
und das Archivteam möchte 
sich im Namen der Gemeinde 
sehr herzlich bei Christine Beh-
menburg und Dr. Thomas Grund-
ler für die Überlassung dieser 
wertvollen Dokumente der Stein-
acher Geschichte an die Ge-
meinde und das Archiv 
bedanken. 
 

Text/Fotos: Claudia Heigl 

Die älteste Urkunde aus dem Jahr 1410.  
In dem über 600 Jahre alten Dokument verkauft Hans der Warter sei-
nen Anteil am Schlossgut Steinach  an seinen Bruder Erasmus. 
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Unter www.heimatgeschichte-
steinach.de ist seit kurzem die 
Homepage zur Heimatge-
schichte der Gemeinde Steinach 
online. Die Online-Chronik soll die 
umfangreichen Ortschroniken 
von Josef Schlicht (1908) und 
Hans Agsteiner (1996) ergänzen 
und eine Sammlung aller weiterer 
Geschichten und Anekdoten zu 
unserer Gemeinde sein.  
Es geht um eine einfache Darstel-
lung unserer Ortsgeschichte, er-
gänzt um das reichhaltige 
Bildmaterial, das sich in unserem 
Heimatarchiv ansammelt. Neue 
Erkenntnisse, Fakten und Ergän-
zungen können jederzeit eingear-
beitet werden.  
Ziel ist es, die Chronik immer weiter 
anwachsen zu lassen und so zu 
einem Online-Nachschlagewerk 
über die interessante und reiche 
Geschichte unserer Heimatge-

meinde werden zu lassen. Infor-
mationen zu den großen, aber 
auch kleinen historischen Spuren, 
denen wir täglich begegnen, sol-
len hier Eingang finden und für In-
teressierte schnell zugänglich sein.  
Wir würden uns freuen, wenn Sie 

uns ihre alten Bilder für die Ortsge-
schichte zum Einscannen zur Ver-
fügung stellen. Gerne holen wir 
diese auch bei Ihnen ab. Sie er-
halten selbstverständlich alle Un-
terlagen von uns wieder zurück. 

Ihr Arbeitskreis für Heimatgeschichte 

Homepage über die Heimatgeschichte 
der Gemeinde Steinach 
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Nach 20-jähriger Erfahrung im 
Transportwesen gründete Horst 
Freudenstein zu Jahresbeginn 
2010 seine eigene Spedition mit 
Firmensitz in 94424 Arnstorf, Döt-
tenau 5 (Landkreis Rottal-Inn). 
Aus kleinsten Anfängen entwik-
kelte sich im Laufe der letzten 10 
Jahre die Firma FH-Logistic 
GmbH & Co. KG beständig zu 
einem mittelständischen Unter-
nehmen. Durch kontinuierliche 
und stabile Auftragslage konnte 
der Fuhrpark stetig vergrößert 
und modernisiert werden.  
 
Im Frühjahr 2019 hat Horst Freu-
denstein eine weitere Betriebs-
stätte in Steinach, Gewerbering 
9 erworben. Durch den Kauf des 
Geländes incl. Büro, Lagerhal-
len, Werkstatt und TÜV-Abnah-
mestelle konnten wir unsere 
Kapazitäten erneut ausbauen. 
Die unmittelbare Nähe zur Bun-
desstraße B20 und der Auto-
bahn A3 bietet eine optimale 
Verbindung zu unseren Kunden. 

Mittlerweile werden täglich 
Fahrzeuge im Nah- und Fernver-
kehr disponiert. Stückgut, Teil- 
und Komplettladungen beför-
dern wir regelmäßig schnell, si-
cher und zuverlässig „just in 
time“. Durch die Lager-möglich-
keit in einer Lagerhalle und im 
Freigelände sind auch Zwi-
schenlagerungen sowie Einlage-
rungen, auch mit Kommis- 
sionierung, möglich. 
 
Unser Fuhrpark besteht aus Pla-
nen-Sattelzügen mit XL-Code 
Zertifizierung, Palettenkasten 
(Europaletten bzw. Düsseldorfer 
Paletten) Joloda-System für Rol-
lenpapiertransporte, Edscha-
Schiebe-verdeck für Kranbe- 
und -entladung, diverses La-
dungssicherungsmaterial und 
TomTom-Navigationsgeräte mit 
GPS-Ortung. Die Sattelzüge 
haben eine Ladelänge von 13,6 
m, Ladebreite von 2,45 m und 
Ladehöhe von 2,65 m bzw. 3 m. 

 
Die langjährige Erfahrung im 
Speditions- und Logistikbereich 
bildet den Hintergrund für eine 
innovative Entwicklung des Un-
ternehmens. Permanente Inve-
stitionen in einen modernen 
Fuhrpark, neueste Informations-

technologien und insbesondere 
hochmotivierte Mitarbeiter bil-
den die Voraussetzung, um die 
hochgesteckten Leistungs- und 
Qualitätsziele zu erreichen. Zu-
friedene Mitarbeiter sorgen für 
zufriedene Kunden. 
 
Schnelle Verfügbarkeit, hohe 
Transparenz, unkomplizierte Ab-
wicklung – die drei Grundanfor-
derungen an professionelles 
Lager- und Transportmanage-
ment finden Sie bei uns vereint. 
Durch unsere schlanke Firmen-
struktur können wir jederzeit flexi-
bel auf die Bedürfnisse unserer 
Kunden reagieren. Dabei zeich-
nen uns im Besonderen Schnel-
ligkeit, Termintreue und indi- 
viduelle Transportdurchführung 
aus gemäß unserem Motto:      
…geht nicht, gibt’s nicht! 
 
FH-Logistic GmbH & Co. KG 
Gewerbering 9 
94377 Steinach 
 
Tel. 09428 937961-6 
E-Mail info@fh-logistic.de 
www.fh-logistic.de 
 

Betr iebe und Dienst leistungen



GEMEINDEBOTE STEINACH APRIL 2020 61

60plus-Treff besuchte Krippenausstellung

Ein besonderes Erlebnis erwartete 
die junggebliebenen Senioren 
der Gemeinde Steinach zum Be-
ginn des neuen Jahres: die Be-
sichtigung Straubinger Krippen 
unter fachmännischer Führung 
durch den deutschen „Krippen-
papst“ Guido Scharrer. Erste Sta-
tion war die Krippe in der 
Karmelitenkirche, die mit ihren 
fast lebensgroßen Figuren zu den 
ältesten Krippen in Deutschland 
zählt. Vor der Führung stellte Mo-
derator Hans Agsteiner den Füh-
rer Guido Scharrer vor und wies 
auf dessen große Leistungen und 
besonderen Verdienste zur Krip-
penforschung und Krippendar-
stellung hin, die der 
Weltkrippenverband auf dem 21. 
Weltkongress in Aachen mit einer 
hohen Auszeichnung ehrt. Schar-

rer informierte zunächst ausführ-
lich über das Entstehen der Krip-
penbewegung, vor allem im 
Rahmen der Gegenreformation 
und ging dann anschließend auf 
die Krippe der Karmelitenkirche 
und ihre Figuren ein. Auch die 
Krippenstube der Karmeliten 
stand auf dem Programm, bevor 
man zur Krippenausstellung in 
das Gäubodenmuseum über-
wechselte. 
Dort stand im Foyer vor allem die 
berühmte Emmeram-Rath-Krippe 
im Mittelpunkt. Laut Scharrer ist 
diese mechanische Krippe eine 
große Seltenheit im deutschen 
Raum. In jahrelanger, vor allem 
winterlicher Freizeitarbeit hat der 
Niederachdorfer Bürger Emme-
ram Rath eine große Kostbarkeit 
in Form einer Krippe mit bewegli-

chen elektrisch angetriebenen Fi-
guren geschaffen. Zahlreiche Ein-
zelteile waren erforderlich, um 
die Mechanik in Gang zu brin-
gen. Dazu gehörten Federzüge, 
Zahnräder, Übersetzungen aus 
Holz, gedrechselte Schrauben 
und Räder, Gummiriemen, Hebel, 
Fahrradketten, Gewichte sowie 
Elektromotoren. Seit 2002 befin-
det sich die von vielen Besuchern 
bewunderte mechanische 
Krippe mit in Teilen erneuerter 
Technik als Dauerleihgabe im 
Gäubodenmuseum. Beim an-
schließenden gemütlichen Bei-
sammensein im Gasthaus zur Post 
in Kirchroth wurde noch lange 
über die interessante Krippenfüh-
rung diskutiert. Bei der kurzen 
Heimfahrt erläuterte Moderator 
Detlev Schneider den Ablauf des 
nächsten Ausflugs nach Fürsten-
feldbruck. 

Zu einem Erinnerungsfoto stellte man sich mit Guido Scharrer im Foyer des Gäubodenmuseums 

Haben Sie Fragen zu 60plus-
Treffen oder zu Veranstaltun-
gen, wenden Sie sich an die 

beiden Ansprechpartner :  
Detlev Schneider, Tel. 

09428/8740 
und 

Hans Agsteiner, Tel. 
09428/1602
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Die Veranstaltungen des Stein-
acher 60plus-Treffs, insbesondere 
deren Ausflüge in altbayerische 
Gegenden und Landschaften, 
erfreuen sich seit Jahren großer 
Beliebtheit. Dabei ist der Bogen 
weit gespannt. Das kleine Organi-
sationsteam organisiert kulturelle 
Besichtigungen, wie Kirchen und 
Klöster, Burgen und Schlösser, 
aber auch Betriebsbesichtigun-
gen, Naturbegehungen und 
staatsbürgerliche Einrichtungen, 
wie z.B. der Bayerische Landtag. 
Im Bereich der staatsbürgerlichen 
Einrichtungen anzusiedeln war 
der hochinteressante Besuch der 
Zentralen Ausbildungsstätte für 
Offizieranwärter und Offiziere der 
Luftwaffe in Fürstenfeldbruck, die 
auf Einladung des Steinacher Mit-
bürgers Oberst Franz Sauerborn, 
der dort als Kommandeur tätig ist, 
zustande kam, den die Modera-

toren Detlev Schneider und Hans 
Agsteiner im voll besetzen Bus be-
grüßten.  
 
Bereits auf der Hinfahrt gab Franz 
Sauerborn den Teilnehmern einen 
kurzen Überblick über den Flieger-
horst Fürstenfeldbruck und seine 
Entstehung, über die Aufgaben 
der dort untergebrachten Offizier-
schule sowie über seinen berufli-
chen Werdegang und seine 
leitende Funktion in dieser höch-
sten Ausbildungseinrichtung der 
Luftwaffe. Aus verteiltem Informa-
tionsmaterial konnte man sich 
eine Vorstellung darübermachen, 
was hier geschieht. So ist wesent-
liche Aufgabe die Durchführung 
der lehrgangsgebundenen Aus-
bildung der Offiziersanwärter des 
Truppendienstes, der Reserve und 
des militärfachlichen Dienstes. 
Darüber hinaus erfolgt die Fort- 

und Weiterbildung junger Offiziere 
unmittelbar nach dem Studium 
bzw. nach der Fachausbildung 
sowie der Berufsoffiziere des Trup-
pendienstes im Rahmen der Aus-
bildung zum Stabsoffizier und 
berufserfahrener Offiziere, die für 
eine künftige Verwendung als Ein-
heitsführer oder Kommandeur 
vorgesehen sind. Im Rahmen 
ihres allgemeinmilitärischen Aus-
bildungsauftrags vermittelt die Of-
fizierschule Kenntnisse, Fähig- 
keiten und Fertigkeiten, die den 
Offizier befähigen, seine Primär-
aufgaben „Führen, Ausbilden 
und Erziehen“ eigenverantwort-
lich wahrzunehmen. 
 
Nach Ankunft wurden die Teilneh-
mer in zwei Gruppen aufgeteilt 
und von zwei sachkundigen Mili-
tärhistorikern durch den Nachmit-
tag geführt. Oberstleutnant 

60plus-Treff besuchte Offizierschule 
der Luftwaffe in Fürstenfeldbruck 

Zu einem Erinnerungsfoto aus der Vogelperspektive stellten sich die Steinacher 60plus-Teilnehmer vor dem 
Phantom-Jagdflugzeug mit Oberst Franz Sauerborn (rechts) und den Führern Oberstleutnant Mellentin 
und Dr. Würmseher (links) (Foto Angestellter Wagner) 



GEMEINDEBOTE STEINACH APRIL 2020 63

Mellentin und Oberstleutnant Dr. 
Würmseher stellten zunächst im 
Freien verschiedene Jagdflug-
zeuge und Raketensysteme vor, 
die in der Luftwaffe eingesetzt 
wurden und heute als Ausstel-
lungsstücke dienen, und führten 
anschließend durch die umfang-
reiche und interessante Wehrge-
schichtliche Lehrsammlung im 
Schulgebäude, das wegen seiner 
Farbgestaltung sogenannte 
„Blaue Palais“. Die beiden Histori-
ker verstanden es überaus kurz-
weilig, den Teilnehmern durch 
ihre sachkundigen Ausführungen 
und ihre humorvolle Art blei-
bende Eindrücke zu vermitteln. 
 
Im Rahmen einer Busrundfahrt im 
Fliegerhorst wurde mit dem ehe-
maligen Towergebäude des Flug-
platzes „FURSTY“ auch der Ort 
besichtigt, an welchem das 

Olympia-Attentat 1972 mit der 
misslungenen Geiselbefreiung ein 
schreckliches Ende fand. Eine 
Ausstellung und eine Gedenktafel 
erinnern an das damalige tragi-
sche Geschehen, bei welchem 
hier alle elf israelischen Geiseln 
sowie fünf Geiselnehmer und ein 
Polizist ihr Leben verloren. 
 
In der „Adler-Lounge“ des ehe-
maligen Offizierscasinos der Offi-
zierschule wurden die 60plus- 
Teilnehmer mit Kaffee und Ku-
chen bewirtet. Dabei lobte 
Oberst Sauerborn die vielfältigen 
Aktivitäten des Steinacher 60plus-
Treffs als einzigartige Erfolgsge-
schichte und würdigte die 
langjährige, wertvolle Arbeit der 
Moderatoren Detlev Schneider 
und Hans Agsteiner, die - sichtlich 
überrascht und gerührt - jeweils 
ein Präsent erhielten. Die Mode-

ratoren ihrerseits bedankten sich 
im Namen des 60plus-Treffs und 
der Gemeinde Steinach bei 
Oberst Sauerborn und seinen Mit-
arbeitern für die Einladung und 
die hochinteressante Gestaltung 
des Informationsnachmittags. 
Eine besondere Überraschung er-
freute die Teilnehmer bei der 
Rückfahrt. Oberst Sauerborn 
überreichte jedem Teilnehmer 
das zu Beginn der Führung von 
seinem Mitarbeiter aufwändig er-
stellte Erinnerungsfoto vor einem 
Phantom-Jagdflugzeug mit dem 
Kosenamen „NATO-Diesel“, auf-
genommen aus einer Höhe von 
ca. 6-7 Meter. 
Bei der Rückfahrt und der Einkehr 
im Gasthaus auf dem Dreifaltig-
keitsberg sprachen die Teilneh-
mer noch lange über den 
interessanten Nachmittag und 
ihre zahlreichen Eindrücke.
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 Liste der Selbstvermarkter im Gemeindebereich und näherer Umgebung

Einkaufen landwirtschaftlicher Erzeugnisse in der Gemeinde Steinach

 Peter Aschenbrenner                                                                   Honig aus eigener Imkerei, Waldhonig 
 Rotham 8, Steinach, Tel.: 09428/8820                                        Blütenhonig, je nach Verfügbarkeit 
  
 

 Dorfnermühle                                                                               Weizenmehl-Weizenvollmehl, Roggenmehl- 
 Wolferszell, Mühlenweg 7, Tel. 0 99 61/5 64                                Roggenvollmehl, Dinkelmehl-Dinkelvollmehl, 
 Mo–Fr  von 9.00–18.00 Uhr                                                         Biolandweizen und Biolandroggen 
 Helga Eyerer                                                                                 Kartoffel 
 Münster, Hohlweg 19, Tel. 0 94 28 / 3 09 
 K. Heusinger, M. Waubke                                                            Apfel-Birnensaft, 1l Flasche, 3l, 5l Bag 
 Spitalweg 2, Wolferszell, Tel. 09961/7659 
 Kiermeier Stefan                                                                          Honig aus eigener Imkerei, Blütenhonig auch  
 Steinach, Singbergstr. 5, Tel. 09428/94 74 565                           cremig gerührt, Waldhonig je nach Verfügbarkeit 
 Saatzucht Steinach GmbH & Co. KG                                          LORETTA-Rasenmischung 
 Steinach, Wittelsbacherstr. 15, Tel. 09428/94190 
 Martin Sagmeister                                                                        Damwild auf Vorbestellung 
 Münster, Bergstraße 4, Tel. 09428/660 
 Stefan Schneider                                                                         Honig aus eigener Imkerei 
 Steinach, Lerchenring 8, Tel. 09428/9479087                             
Wir veröffentlichen auch Ihr Angebot!  Ansprechpartner in der Gemeindeverwaltung: 
Frau Renate Hofer, Telefon 0 94 28 / 9 42 03-7 – Montag bis Freitag 8.00–12.00 Uhr

Fit in den Frühling

Gyrosspieß mit Rucolasalat 
(für 2 Personen) 
200 g Schweinfilet,  
Gyrosgewürzmischung 
1 TL Olivenöl, 150 g Rucola 
2 Tomaten, 1 EL Senf 
4 EL dunkler Balsamicoessig 
Salz, Pfeffer  
60 g gehobelter Parmesan 
Schweinefilet trocken tupfen, 
längs in Streifen schneiden und 
kräftig mit Gyrosgewürzmischung 
würzen. Filetstreifen aufrollen und 
auf zwei Spieße stecken. Öl in 
einer Pfanne auf mittlerer bis 
hoher Stufe erhitzen und Gyros-
spieß darin ca. 5 Minuten rund-
herum braten. 
Rucola und Tomaten waschen. 
Rucola trocken schleudern, Toma-
ten würfeln und mit Rucola vermi-
schen. Für das Dressing Senf und 
Essig verrühren, mit Salz und Pfeffer 
würzen und unter den Salat 
heben. 
Rucolasalat mit Parmesan be-
streuen und mit Gyrosspießen ser-
vieren. 
 

Kresse-Radieschen-Aufstrich 
1 Kästchen Kresse 
4 Radieschen, 200 g Frischkäse 
½ TL Kräutersalz, 1 Prise Pfeffer 
Kresse und Radieschen waschen, 
klein schneiden und mit dem 
Frischkäse vermengen, mit Kräu-
tersalz und Pfeffer würzen 
 
Käse-Gemüse-Rösti 
4-5 Blätter Mangold 
300 g Gelbe Rüben, 80 g Mehl 
100 g   Edelpilzkäse 
40 g   Extrahartkäse, 2 Eier 
Salz, Pfeffer, 4 EL Öl 
Mangold putzen, waschen und in 
Streifen scheiden, gelbe Rüben 
schälen, waschen und grob ras-
peln. 
50 g Mehl und Eier verrühren, mit 
Salz und Pfeffer würzen. Edelpilz-
käse mit einer Gabel zerdrücken, 
Hartkäse reiben und beides ge-
meinsam mit Mangold und Gelbe 
Rüben unterheben. Falls der Teig 
zu flüssig wirkt, noch etwas Mehl 
dazugeben. 
Öl portionsweise in einer Pfanne 
erhitzen. Ca. 16 Rösti darin bei 

mittlerer Hitze von jeder Seite 2-3 
Minuten braten, mit Joghurt-Dip 
servieren 
Tipp: Statt frischem Mangold kann 
man auch geraspelte Zucchini 
oder TK-Blattspinat verwenden 
 
Joghurt-Dip 
½ Gurke, Schnittlauch 
200 g Frischkäse (leicht) 
150 Naturjoghurt (3,5% Fett) 
Salz, Pfeffer, etwas Zitrone 
Gurke waschen, schälen und 
grob raspeln, Schnittlauch wa-
schen, trocken tupfen und klein 
schneiden, Frischkäse mit Joghurt 
glattrühren, Schnittlauch und 
Gurke unterheben, mit Salz, Pfeffer 
und einem Spritzer Zitrone  

 

Familie Berl, Thanhof 1, Ascha,  
Tel. 09961/9437498 und 0170/2266034. 

Bioeier, Milch (nicht pasteurisiert) und Käse 
(Weichkäse, Hartkäse), Hanföl;  
Rindfleisch gegen Vorbestellung 
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Am 09. Mai 2020 findet die jährli-
che Jugendwahlfahrt auf den 
Bogenberg statt. Veranstaltet 
wird diese wieder vom Kreis-  ver-
band der Katholischen           
Landjugendbewegung (KLJB)    
Straubing-Bogen, dem Kreisver-
bandes des Bund der Deutschen 
Katholischen Jugend (BDKJ) 
Straubing-Bogen, dem Stadtver-
band des Bund der Deutschen 
Katholischen Jugend (BDKJ) 
Straubing, und der Katholischen 
Jugendstelle Straubing. 
Dieses Jahr steht die Jugendwall-
fahrt unter dem Motto: „Mehr-

weg? Mehr Weg? Mehr weg? 
Nähere Infos zum Motto folgen. 
Der Wallfahrtsgottesdienst ist für 
16:30 Uhr geplant. Desweitern ist 
wieder die Pilgerwanderung von 
Bogen geplant. Hierzu treffen 
sich alle Teilnehmer auf dem 
Stadtplatz Bogen wo um 15:45 
Uhr gemeinsam das letzte Stück 
zum Bogenberg gepilgert wird. 
Nach dem Gottesdienst gibt es 
wieder ein umfangreiches Ver-
pflegungs- und Abendpro-
gramm. Zur Jugendwallfahrt sind 
wieder alle Jugendlichen und Ju-
gendgruppen herzlich eingela-
den.  
 
Das Veranstaltergremium, der 
Club, setzt sich aus den Organi-
satoren dem KLJB Kreisverband 
Straubing-Bogen, dem Kreisver-
band BDKJ Straubing-Bogen, 
dem BDKJ Stadtverband Strau-
bing, der Katholischen Jugend-
stelle Straubing und freiwilligen 
Helfern zusammen. Die anwesen-
den Mitglieder konnten schon in 
den ersten Sitzungen einen gro-
ben Plan für die anstehenden 
Aufgaben erstellen und die ein-
zelnen Arbeitskreise besetzen. 
Wer mitgestalten möchte ist herz-
lich eingeladen und kann sich in 
der katholischen Jugendstelle 
unter 09421 10613 oder per Mail 
straubing@jugendstelle.de mel-
den. Auf der Facebookseite „Die 
Jugendwallfahrt auf den Bogen-
berg" gibt es laufend aktuelle 
Infos zur Planung.  
 
Alt und Jung sind wieder herzlich 
eingeladen an dem Spektakel 
teilzunehmen und sich inspirieren 
zu lassen. Pilgerhefte können bei 
der Katholischen Jugendstelle in 
Straubing unter 09421 10613 be-
stellt werden.  

Text/Foto: KLJB Kreisverband 

„Mehrweg? Mehr Weg? Mehr weg?“  
 Jugendwallfahrt auf dem Bogenberg voraussichtlich am 09. Mai 

(Bitte Pressemitteilung beachten) 

Domkapitelstraße 19, 94377 Steinach 
Tel. 09428/260 647  
Öffnungszeiten: 

Mittwoch bis Samstag, nach telefonischer Vereinbarung 
Ich freue mich auf Ihren Anruf!
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Nachbarschaft Steinach-Ost spendet

Das Organisationsteam (es fehlen Fam. Wurm und S. Wolf)

Seit 2008 findet in der Regel alle 
zwei Jahre in der Johann-Gnog-
ler-Straße eine privat organi-
sierte Adventsfeier statt. Hierzu 
werden die Nachbarn der um-
liegenden Straßen persönlich 
eingeladen.  
 
Im Sinn und Zweck dieser Veran-
staltung steht neben dem ge-
sellschaftlichen der soziale 
Aspekt im Fokus. Auch im Ad-
vent 2019 wurde wieder eine 

Feier organisiert, die von den 
Nachbarn sehr, sehr gut ange-
nommen wurde. 
Für den wohltätigen Zweck 
wurde gut gegessen und ge-
trunken und intensive Kennen-
lern-Gespräche geführt. 
 
Da das Organisationsteam alle 
Ausgaben übernommen hatte, 
konnte 2019 ein stolzer Betrag 
von 1000 Euro an die Kinder-
krebshilfe Regensburg, sowie an 

das Hospizmobil des BRK Strau-
bing, 500 Euro übergeben wer-
den.  
 
Das Organisationsteam sagt 
auch im Namen der Spenden-
empfänger allen Familien, Besu-
chern und großzügigen 
Spendern ein herzliches Ver-
gelt‘s Gott! 

Alois Lendner 

Stellvertretend für die Organisatoren überreichten Alois Lendner (links) und Bernd Kämmer (rechts) den 
jeweiligen Spendenscheck an Theresia Buhl, VKKK Geschäftsstellenleiterin und Jürgen Zosel, Kreisge-
schäftsführer der BRK                                    
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zurückg´schaut

In der Zeitung stand vor 
20 Jahren… 
 

Auch die Verwaltung ist 
jetzt online, Internetanschluss 

vom Gemeinderat beschlossen 
Es zeigt sich, dass immer mehr 
Behörden Unterlagen per Inter-
net versenden. Auch das Land-
ratsamt Straubing-Bogen möchte 
in Zukunft verstärkt über das In-
ternet den Gemeinden Unterla-
gen zukommen lassen. Der 
Gemeinderat beschloss, für die 
Verwaltung einen Internetan-
schluss zu errichten. 
 

In der Zeitung stand vor 
30 Jahren… 
 

Baugebiet Steinach-Ost 
wird erweitert 

Im Mittelpunkt der letzten Ge-
meinderatssitzung stand der Be-
bauungsplan Steinach-Ost, 
sowie der weitere Ausbau dieses 
Baugebietes. 
Bürgermeister Josef Schneider 
führte aus, im ersten Bauab-
schnitt im Baugebiet Steinach-
Ost seien bereits alle Bauplätze 
verkauft. Weder in Steinach 
noch in Münster könne derzeit 
ein Bauplatz erworben werden. 

Er empfahl, den bereits geneh-
migten Bebauungsplan Stein-
ach-Ost als zweiten Abschnitt in 
Angriff zu nehmen. Insgesamt 
würden in diesem Abschnitt 
etwa 50 Bauplätze zur Verfü-
gung stehen. Nach Aussprache 
war der Gemeinderat einstim-
mig der Meinung einen weite-
ren Abschnitt mit etwa 25 
Bauplätzen erschließen zu las-
sen. Mit einer Bebauung könne 
dann im Herbst 1990 bzw. Früh-
jahr 1991 gerechnet werden. 
Der Ankauf der Grundstücke sei 
gesichert. 

Text: Claudia Heigl 

Billardtische, Kicker-, Flipper-, Dartautomaten 
Neu- und Gebrauchtgeräte für Gewerbe und Privat 
Große Auswahl von Dart- und Billardartikeln 
Automatenaufstellung und Service

94377 Steinach, August-Schmieder-Str. 24 
% 01 72 / 6 14 61 51 – sw_billard@web.de 
www.sw-billard.de

W. Schmid
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Die Landfrauen Münster gestalten 
jedes Jahr eine Adventsfeier für 
alle Frauen des Dorfes. Ebenso 
beteiligen sich die Landfrauen 
aktiv und unentgeltlich am Dorf-
geschehen. Wir als Bank möchten 
die Landfrauen auch mit einem 
Teil unterstützen und daher über-
gab Kundenberaterin Birgit Wil-
helm an die Vereinsvertreter 
Barbara Lutz und Marianne Knott 
einen Spendenscheck in Höhe 
von 500 Euro zur Unterstützung 
ihrer weihnachtlichen Feier und als 
Danke für ihr Engagement in Mün-
ster. Beide Vereinsvertreterinnen 
bedankten sich herzlich für die 
Spende, denn somit können alle 
Ausgaben für die Adventsfeier ge-
deckt werden.

Raiffeisenbank Steinach spendet 500 Euro an 
die Landfrauen Münster

v. l.: Barbara Lutz, Kundenberaterin Birgit Wilhelm und Marianne 
Knott 

Text/Foto: Raiffeisenbank Parkstetten 

Veranstaltungsübersicht 2020
Veranstaltung                                 Datum 
 
                                    
 
 
 
 
 
 
 
Weitere Informationen und Anmeldungen erhalten Sie in eine unserer Filialen oder unter 
www.rb-parkstetten.de/veranstaltungen. 

Fußballpokalturnier  
am Sportplatz in Oberalteich 
 
 
 
 
 
Kundenreise Südengland mit 
Cornwall & London

2. Juli – 18.30 Uhr:      Vorrunde 1 -  
                                    ASV Steinach vs. TSV Mitterfels 
3. Juli – 17.30 Uhr:     Vorrunde 2 -  
                                    SG Bogen/Oberalteich vs. RSV Parkstetten 
5. Juli – 13.00 Uhr:     Spiel um Platz 2 
5. Juli – 15.00 Uhr:     Finale 
 

5. bis 12. Juli 

August-Schmieder-Straße 23 · 94377 Steinach 
Telefon 0 94 28/90 20 36 · Fax 0 94 28/89 90 

E-Mail: Laumer-Bierl@t-online.de · www.Laumer-Bierl.de

Schreinerei LAUMER-BIERL 
Handwerkskunst aus Überzeugung

n   Wintergärten in Holz und Holz/Alu 
n   Holzfenster und Holz-Alu-Fenster 
n   Kunststoff-Fenster und -Türen 
n   Fensterläden, Fensterschiebeläden 
n   Rollläden, Insektengitter 
n   Treppen und Geländer 
n   Zimmer- und Haustüren

n   gesamte Inneneinrichtung 
n   Planung und Fertigung von Küchen 
n   Massiv- und Fertigparkettböden 
n   Laden- und Geschäfts-Einrichtungen 
n   Labor-Einrichtungen 
n   Schulungsräume, Kindergärten 
n   Glastrennwände, Glasregale

n   Einbruchschutz für Fenster und Türen
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Am Samstag, den 08. Feb. 2020 
luden die KuSK Steinach alle 
Volksmusik- und Volkstanzbegei-
sterten zum Tanzen und Zuhören 
in den Saal des Gasthauses 
Schmid in Wolferszell ein. Der Ein-
ladung folgten viele Tanzbegei-
sterte aus Nah und Fern. 
Zum Eintritt in den Saal gab es für 
die Besucher schöne kleine Blu-
men als Tanzzeichen, welche an 
die Körbe der Damen gehängt 
wurden. Gebastelt und gespen-
det wurden diese von Annemarie 
Meindl vom Bayerwaldverein 
Straubing. 
Zu Beginn begrüßte Vorstand 
Amann alle Tänzerinnen und Tän-
zer sowie alle Volksmusikbegeister-
ten. Ein besonderer Gruß ging an 
die Musiker “S´Duo Wintergrea“ 
aus Irlerstein, welche hier bereits 
zum dritten Mal zum Volkstanz auf-
spielten. Ebenso ging ein beson-
derer Willkommensgruß an den 
Bürgermeister der Gemeinde 
Steinach Karl Mühlbauer sowie 
der Schützenmeisterin Elisabeth 
Mühlbauer mit Abordnung, wie 

auch den Volkstanzfeunden aus 
Rattiszell, einer Abordnung der 
Trachtengruppe des Bayerwald-
vereins Straubing, sowie an die 
Abordnung der FFW Steinach. 
Die Vorsitzende des Musikverein 
Steinach-Münster, Irmgard Penz-
kofer und der Vorsitzende des Kul-
turverein Joseph Schlicht Karl 
Penzkofer waren ebenso anwe-
send. Sehr erfreulich war auch, 
dass eine Tanzgruppe schön mas-
kiert aus dem Raum Regensburg 
gekommen war. 
Das „Duo Wintergrea“ sorgte den 
ganzen Abend und bei jeder 
Tanzrunde, ob Rundtänze oder Fi-
gurentänze immer für eine volle 
Tanzfläche. Ob Mühlviertler-, Nie-
derbayrischer-, Rehberger Land-
ler, ohne Zugabe ging keine 

Tanzrunde zu Ende. Die Musiker 
ließen sich dabei auch nicht 
lange betteln. 
 
Am Ende dieses wunderschönen 
Tanzabends bedankte sich Vor-
stand Amann bei Tänzerinnen 
und Tänzer für ihr Kommen. Ein 
Danke ging auch an die jungen 
Tanzkursteilnehmer/innen aus der 
Gemeinde Steinach für ihr Durch-
halten und fleißiges Mittanzen. Es 
waren sich alle einig, dieser Tanz-
abend soll auch nächstes Jahr 
wieder stattfinden. 
 
Mit dem gemeinsamen Schluss-
lied „Gott mit dir du Land der Bay-
ern“ fand der Abend dann sein 
ENDE. 

Text/Fotos: Christian Amann 

Krieger- und Soldaten-
kameradschaft Steinach

1.Vors. Amann Christian,  
Birkenstr. 1, Wolferszell, Tel. 09961/1438

KuSK-Bericht zum Volkstanz 
in der Faschingszeit
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Büro: Stadtgraben 22, 94315 Straubing  
Fon 09421/89315 
 
Privat: Götzstraße 11a, 94377 Steinach 
Fon 09428/7072 
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Bei der gut besuchten Jahres-
hauptversammlung der Stein-
acher Vorwaldschützen im 
Vereinslokal Thanner standen 
unter anderem umfassende Be-
richte, die Wahl eines neuen 
Sportleiters sowie die Ehrung 
langjähriger Mitglieder auf der 
Tagesordnung.   
 
Nach der Begrüßung durch die 
Schützenmeisterin Elisabeth 
Mühlbauer, legte Jugendleiter 
Heinz Brunner den Jugendbe-
richt über das Sportjahr 2019 ab. 
Dieser zeigte die durchaus be-
achtlichen Erfolge, von der 
Landkreisebene bis hin zur 
bayerischen Meisterschaft, der 
Jugend auf. Im Rapport der 
Kassiererin Elfriede Brunner er-

hielten die Mitglieder einen 
Überblick von der soliden Fi-
nanzlage des Vereins. Dies be-
stätigte die Versammlung mit 
der einstimmigen Abnahme der 
Jahresrechnung. Erika Früchtl 
berichtete von den Aktivitäten 
der Schützendamen und gab 
einen Ausblick auf die kommen-
den Veranstaltungen der Schüt-
zinnen. In sportlicher Hinsicht 
können die aktiven Vorwald-
schützen, nach dem Bericht des 
Sportleiters, auf ein erfolgrei-
ches Jahr im Rundenwett-
kampfbereich und bei den 
verschiedensten Meisterschaf-
ten zurückblicken. Nach dem 
„Sportbericht“ brachte die 1. 
Vorsitzende noch einmal das 
vergangene Schützenjahr zur Er-
innerung und gab bereits Aus-
blicke auf die geplanten 
Veranstaltungen und Feste des 
Vereins. Auf Grund des Rückzu-
ges des amtierenden Sportlei-
ters begaben sich die 
anwesenden Mitglieder daran 
einen neuen Sportleiter zu wäh-
len. Hierbei wurde Walter Färber 

einstimmig in die Vorstandschaft 
aufgenommen. Nach einem 
gemeinsamen Essen begann 
abschließend die Ehrung der 
Besten in den Bereichen der 
Vereinsmeisterschaft, Traditions-
meisterschaft, der Schützenliesl 
und bei den Pokalschießen. Au-
ßerdem überreichte Elfriede 
Brunner ihre gestiftete Geburts-
tagsscheibe an Andreas Ru-
zicka, der den benötigten 
70-Teiler erzielte. 

Vorwaldschützen  

Steinach
1. Vors. Elisabeth Mühlbauer 

Wolfsberg 1, Steinach, Tel. 0 99 61/61 54

Vorwaldschützen hielten 
Jahreshauptversammlung ab

Elfriede Brunner mit Andreas Ru-
zicka, der die Geburtsstags-
scheibe gewann 

Die Vorsitzende der Vorwaldschützen, Elisabeth Mühlbauer (vorne zweite von links) gratulierte den er-
folgreichen Schützen in den Bereichen der Vereins-, Traditionsmeisterschaft, der Schützenliesl und bei 
den Pokalschießen 
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Am 18. Januar hielten die Vor-
waldschützen gemeinsam mit 
der Freiwilligen Feuerwehr erst-
mals einen gemeinsamen Ball 
im Gasthof Schmid in Wolferszell 
ab. Auf Grund der geringen Be-
sucherzahl der zurückliegenden 
Schützenbälle, entschied man 
sich nach einer Auszeit erneut 
einen Ball für die Bevölkerung, 
gemeinsam mit der Feuerwehr, 
abzuhalten. Der kunterbunte 
Ball wurde von den „Weinberg-
buam“ musikalisch umrahmt, 
außerdem wurde eine Tombola 
veranstaltet. Letztendlich erwies 
sich der Ball durchaus als Erfolg 
und könnte zukünftig erneut ab-
gehalten werden. 

Text/Fotos: Peter Neumeier 

Feuer-Schützenball in Wolferszell

Rothamer Straße 2 ·  94377 Steinach 
Telefon 09428/8186 ·  Telefax 09428/8685 

E-Mai l :  GuersterGmbH@aol.com
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Am Freitag, den 14.02.20 ließen 
es sich die Damen aus und um 
Münster nicht nehmen und 
kamen trotz Valentinstag auf un-
seren legendären Weiberfa-
sching. Der Saal war bis auf den 
letzten Platz gefüllt und es 
waren wieder die wunder-
schönsten Masken zu bestau-
nen. An dieser Stelle wirklich mal 
ein großes Dankeschön an alle 
anwesenden Frauen für die mü-
hevollen und einfallsreichen 
Masken. Es ist jedes Jahr wieder 
bewundernswert, welche aus-
gefallene Masken zu uns kom-
men. Der Jury fiel es wirklich 
schwer, sich zwischen Feuer-

22. Weiberfasching in Münster 
wieder ein voller Erfolg

Wirklich süß, die Ferrero Rochers

Fam. Feuerstein holte sich den 1. Preis bei der Maskenprämierung

DJ Cooper sorgte für eine volle Tanzfläche

Pettersson und Findus mit ihrer Hühnerschar Einen Bierkastl-Step haben die ASV-Damen einstudiert 
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stein´s, Simpson´s, Angela Mer-
kel´s, Christbäumen und Ferrero 
Rocher, Schäfchenherde, Dis-
oqueen´s und vielen anderen 
unglaublichen Masken zu ent-
scheiden. Aber keiner ging leer 
aus und jeder durfte sich am 
Gabentisch für die tolle Verklei-
dung bedienen. 
 
Unser DJ Cooper (Klaus Wilhelm) 
brachte auch heuer wieder die 
Damen zum Schwitzen und zur 
Abkühlung ging es dieses Jahr 
an unsere Bar, wo „Frau“ sich an 
diversen Cocktails und Geträn-
ken abkühlen konnte. An dieser 
Stelle ein dickes Dankeschön an 
unsere beiden Barkeeper Andy 
und Simon, Ihr ward Spitze. 
Zur Eröffnung gab es einen kur-
zen aber heftigen Feuerwehr-
einsatz von uns Mädels zu 
bestaunen und zu späterer 
Stunde durften sich die Anwe-
senden an den „Sparmaßnah-
men im Altersheim“ erfreuen. 
Auch die Einlage der „Bierkastl-
Stepper vom ASV Steinach“ 
wurde mit großem Applaus be-
lohnt und es wurde kräftig weiter 
getanzt bis in die Morgenstun-
den. 
 
Abschließend möchten wir uns 
natürlich noch für die Unterstüt-
zung aller Mitwirkenden herzlich 

bedanken, die wieder einmal 
für das Gelingen dieses wunder-
schönen Abends beigetragen 
haben. Sowohl in der Küche, an 
der Schänke bei Florian und 
Hermann, den Bedienungen 
Manuela und Mario und allen, 
die uns in irgendeiner Weise un-
terstützen, ein großes Danke-
schön. Ein besonderer Dank 

geht auch noch an Florian vom 
Weinhaus Kiermeier, der uns 
heuer mit den Getränken für die 
Maskenprämierung und auch 
für die Bar bestens versorgt hat. 
Es war wirklich schön, mit Euch 
allen zu feiern und wir freuen uns 
schon jetzt auf nächstes Jahr! 

 

Text/Fotos: Die Münsterer Faschingsmädels 

Angela Merkel in 5facher Ausfertigung Christbäume hatten sich auch auf den Weiberfa-
sching verirrt

Die Münsterer Faschingsmädels organisierten wieder einen gelun-
genen Weiberfasching
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Freiwillige Feuerwehr 

Münster e.V.

1. Vorsitzender: Florian Kiermeier 
Steinacher Str. 4a, Münster, Tel. 09428/9496562

Mandy und Ignaz gaben 
sich das JaWort 

FFW Münster veranstaltete eine 
Faschingshochzeit am Kirchplatz

Die FFW Münster lud am 25.Jan. 
zur Faschingshochzeit ein. 
Weder beim Bräutigam noch 
bei der Braut war es zwar die 
große Liebe, aber jeder hatte 
doch seine Gründe. Mandy ge-
spielt von Wohner Simon, wollte 
mit einer Traumhochzeit ihren 
Youtube Kanal ankurbeln und 
Ignaz gespielt von Wagner Elisa-
beth, spekulierte auf die 60 Tag-
werk, die ihm von seiner 
Erbtante Gunigunde, verkörpert 
von Heidi Kiermeier versprochen 
wurden, aber nur wenn er end-
lich verheiratet ist.  So führten 
sichtbar stolze Eltern (Knott 
Franz-Xaver mit Susanne) den 
Ignaz zum Traualtar, Mandy 
wurde standesgemäß mit dem 
Schrottlastwagen ihres Vaters 
(Thomas Urban) gebracht. Das 
Versprechen ewiger Treue nahm 
ihnen der Karmelitenbruder 
Markus (Spießl Markus) ab und 
dieser besiegelte den Schwur 

mit einem Klaren. Begleitet von 
der Band trug Mandy ihren 
Ignaz über die Schwelle des 
Dorfwirtshauses und man zog 
feierlich in den Saal ein, in dem 
die Feierlichkeiten stattfanden.  
Nach dem Eröffnungstanz durch 
das Brautpaar bestand dann für 
alle die Möglichkeit, das Tanz-
bein zu schwingen oder sich in 
der Gaststube der Dorfgemein-
schaft zu stärken. Erbtante Guni-
gunde hatte zu späterer Stunde 
dann eine Überraschung für das 

Brautpaar, so wurde eine präch-
tige Torte präsentiert, die das Al-
tenheim, gespielt durch die 
Faschingsweiber Münster ge-
backen hatte. Nach einer Ein-
lage der Faschingsweiber über 
die Sparmaßnahmen im Alters-
heim wurden Kaffee und Ku-
chen durch die Alten Weiber 
zum Verkauf angeboten. Gegen 
Mitternacht zogen dann jedoch 
dunkle Wolken am Liebeshim-
mel auf, als die Erbtante be-
kannt gab, sich neu verliebt zu 
haben und mit dem Hochzeits-
lader durchbrennen zu wollen. 
Erzürnt darüber, verließen Ignaz 
und seine Eltern den Saal, unter 
der Feststellung, dass er ohne 
Erbschaft auch nicht mit Mandy 
verheiratet sein möchte. Da 
sich Pater Markus damit einver-
standen erklärte, für 2 Kasten 
Bier die Sache vergessen zu 
wollen, wurde die Ehe geschie-
den und der Abend klang bei 
Tanz und Musik aus. 
 

Text/Fotos: Florian Kiermeier 
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Am Wochenende des 
01.02.2020 fand zum zweiten 
Mal das Jugend- Hallenturnier 
des ASV Steinach statt. Dieses 
Jahr wurde das Turnier sogar auf 
zwei Tage erweitert. Gespielt 
wurden insgesamt 4 Turniere mit 
je 5 Mannschaften im Modus " 
Jeder gegen Jeden".

 
Am Samstagmorgen standen 
sich die jüngsten Fußball-Cracks 
gegenüber. Es waren bei die-
sem Bambini-Turnier der Jahr-
gänge 2013 und jünger, die 
Mannschaften des TSV Ober-

schneiding, SV Hunderdorf, FC 
Aiterhofen, SV Wiesent und als 
Gastgeber der ASV Steinach 
am Start. Nach engen und 
spannenden Spielen standen 
unsere ASV`ler mit zwei Siegen, 
einem Unentschieden im letzten 
Spiel dem Gast aus Wiesent ge-
genüber. Mit einem Sieg wäre 
der Turniersieg erreichbar gewe-
sen, leider fuhr man eine 
knappe 0:1 Niederlage gegen 
den daraus resultierenden Tur-
niersieger ein. Dennoch reichte 
es zu einem hervorragenden 3. 
Platz für die aufopferungsvoll 
kämpfenden Mädels und Jungs. 

 
Nachmittags ging es dann wei-
ter mit dem Turnier der F-Ju-
gend. Die Jungs um Trainer Uwe 
Klug hatten es mit den Gegnern 

vom FC Niederwinkling, TSV 
Oberschneiding, SV Hunderdorf 
und dem FC Aiterhofen zu tun. 
Bei einem ebenfalls sehr engen 
Turnier mit knappen Ergebnissen, 
gab dabei die schwache Chan-
cenverwertung den Ausschlag 
für den 5. Platz unserer F-Jugend 
vom ASV.  
Sieger des Turniers wurde die 
Mannschaft aus Aiterhofen mit 
drei Siegen und einem Unent-
schieden.

 
Am Sonntagmorgen standen 
sich die Mannschaften der E2-
Junioren gegenüber. Dabei 
durfte sich unser jüngerer Jahr-
gang der E-Jugend gegen die 
Mannschaften des FC Aiterho-
fen, TSV Oberschneiding, FC 
Niederwinkling und des SV Neu-

2. Steinacher Junioren 
Wintercup wieder ein 

voller Erfolg

G-Jugend

ASV Steinach  
Fußball · Damengymnastik · Tischtennis  

Skigymnastik · Rope Skipping 
Kindertanz · Kinderturnen 

Freizeitvolleyball

1. Vors. Hans Fellinger, 
Kellerbergstr. 2A, Steinach, Tel. 0 94 28/8311

F-Jugend
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kirchen messen. Wie auch bei 
den F-Junioren war die man-
gelnde Chancenverwertung 
der Grund, dass trotz einer 
guten spielerischen Leistung 
eine vordere Platzierung an die-
sem Sonntag nicht heraus-
sprang. Mit einem Sieg und drei 
Niederlagen beendete man 
das Turnier mit dem 5. Platz. Sie-
ger des E2 Jugend Turniers 
wurde die Mannschaft aus Neu-
kirchen.  

Als Abschluss dieses Fußballwo-
chenendes fand das Turnier der 
E1 Junioren statt.  Unsere "größ-
ten" Kicker spielten sich an die-
sem Nachmittag förmlich in 
einen Spielrausch. Das erste 
Spiel gegen den SV Schwarzach 
endete mit einem 1:0 Sieg für 
den ASV.  Dabei wäre auch 
vom Spielverlauf ein weitaus hö-
herer Sieg möglich gewesen. Im 
Zweiten Match gegen die SG 
Ascha / Falkenfels siegten un-
sere Jungs mit 3:0 Toren. Eben-
falls mit 3:0 endete die dritte 
Partie der ASV`ler gegen den 
TSV Oberschneidung. Im letzten 
Spiel des Turniers führte man bis 
2 Minuten vor Schluss bereits mit 
4:0 Toren, ehe man in der Ab-
wehr ein wenig zu lässig agierte 
und noch 2 Gegentore hinneh-
men musste. 
Mit einer überzeugenden Mann-
schaftsleistung und herrlich her-
auskombinierten Toren war es 
ein absolut verdienter Turniersieg 
unserer E-Jugend.  Somit konnte 
die Mannschaft um Trainer Harry 

Wagner an den Erfolg in der 
Vorrunde, die ebenfalls als Ta-
bellenerster absolviert wurde, 
anknüpfen. 

 
Jugendleiter Stephan Lermer 
bedankte sich anschließend 
noch bei allen Helfern und 
Sponsoren für 
deren Unterstützung. Einen be-
sonderen Dank gab es noch für 
die Fa. Dentaltechnik Krywun, 
die für alle vier Turniere die Po-
kale spendierte. Ohne die Hilfe 
unserer Spielereltern und Gön-
ner des ASV wäre ein solches 
Turnier nicht durchführbar. Ein 
herzliches Dankeschön auch an 
die Gemeinde Steinach und 
den Wilden Wespen Steinach, 
die für dieses Wochenende 
dem ASV Nachwuchs die Sport-
halle überlassen haben. 

 
Stephan Lermer, Jugendleiter  

ASV Steinach 

E2-Jugend

E1-Jugend
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ASV verabschiedet Christine Hammerschick
Seit 24 Jahren leitete Christine 
Hammerschick die Skigymnastik 
des ASV Steinach und sie fehlte in 
all dieser Zeit nur ganz selten. Nun 
gab sie ihr "Baby" in jüngere 
Hände. Deshalb wurde sie nach 
ihrer letzten Stunde mit einer klei-
nen Feierstunde überrascht. So-
wohl der Abteilungsleiter der 
Skiabteilung Johannes Grundler 
(links) als auch der Vorstand des 
ASV Hans Fellinger bedankten 
sich bei Christine Hammerschick 
für ihre Leistung in all den langen 
Jahren mit jeweils einem Blumen-
strauß. Christine sagte, dass sie 
diese Übungsstunden immer 
gerne abgehalten habe und dass 
sie nun froh sei, in Carina Janker 

eine junge und motivierte Nach-
folgerin gefunden zu haben. 

Text: Hans Fellinger 

Foto: Gerhard Heinl 
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Die 1. Rappl Open 
des TC Steinach

Am 15. Februar dieses Jahres 
fand unter der Federführung 
des TC Steinach ein Hallentur-
nier, die 1. Rappl Open statt. Der 
jun. Geschäftsführer der Rappl 
Maschinenbau GmbH in Kirch-
roth, Klaus Rappl, hatte dazu die 
grandiose Idee.  
 
Spielstätte war die neue Monta-
gehalle in der Klaus Rappl einen 
Tennisplatz ´installierte´. Bei Be-
ginn des bestens organisierten 

Turniers um 13:30 herrschte reger 
Andrang an Teilnehmern und 
Zuschauern, für deren leibliches 
Wohl bestens gesorgt war. Die 6 
Doppel-Team´s wurden zusam-
men gelost und ermittelten in 
zwei Dreiergruppen (jeder 
gegen jeden) mit 30 Minuten 
Spielzeit die Halbfinals. 
In diesen Paarungen standen 
sich dann die Teams Rene Ro-
destock/Markus Gottswinter 
gg.Tina Mayer/Flo Mayer und 
Klaus Rappl/Alexander Keul gg. 
Armin Kilger/Chris Mayer gegen-
über und ermittelten die Finali-
sten und das Spiel um Platz 3. 
In diesem trafen das Team Ro-
destock/Gottswinter auf 
Keul/Keul, welches Letztge-
nannte für sich entschieden. Hö-

hepunkt war das Finale zwi-
schen Armin Kilger/Chris Mayer 
und Tina Mayer/Flo Mayer. Letzt-
endlich entschied das Team Kil-
ger/Mayer das knappe Finale 
für sich und trugen sich als Erste 
in die Siegerliste der Rappl Open 
ein.  
 
Die Siegerehrung mit Pokalüber-
gabe übernahmen der Gastge-
ber Klaus Rappl mit dem 2. 
Vorstand des TC Steinach Alex 
Bosl. Besonderen Dank gilt den 
Organisatoren Johannes Eckl 
und Klaus Rappl und allen Teil-
nehmern und Zuschauern für 
das tolle Event. 
 

Text/Fotos: Uwe Klug und Tina Mayer 

TC-Steinach 
e.V. 

1. Vorsitzender: Dr. Matthias Kaiser 
Turmfalkenstr. 37, Steinach, Tel. 0160-3590193
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April 2020 
20. 
26 
30. 
30. 
Mai 2020 
01. 
01. 
01. 
03. 
08. 
08. 
09. 
24. 
30.+31. 
Juni 2020 
01. 
05. 
05. 
06. 
13. 
19. 
19. 
20. 
20. 
27. 
Juli 2020 
04. 
10. 
11. 
12. 
17.-20. 
31. 
31.

 
Dorfgemeinschaft Agendorf 
Obst- und Gartenbauverein Münster 
Ortsvereine Steinach 
KLJB Münster 
 
Dorfgemeinschaft Agendorf 
Pfarrei Steinach 
TC Steinach 
Pfarrei Steinach 
60plus Treffen 
Obst- und Gartenbauverein Münster 
FFW Steinach 
Obst- und Gartenbauverein Münster 
Ortsvereine 
 
Pfarrei Steinach 
60plus Treffen 
Obst- und Gartenbauverein Münster 
KLJB Steinach 
KLJB Münster 
EC Steinach-Münster 
ASV Steinach 
EC Steinach-Münster 
Dorfgemeinschaft Agendorf 
Feuerwehr Steinach 
 
Obst- und Gartenbauverein Münster 
60plus Treffen 
VdK Steinach-Münster 
Obst- und Gartenbauverein Münster 
FFW Münster 
FFW Steinach 
Obst- und Gartenbauverein Münster

 
Jahreshauptversammlung 
Fr.Fest mit Pflanzenverkauf u. Rahmenprogramm 
Maibaumaufstellen 
Maibaumaufstellen 
 
Maibaumaufstellen 
Wallfahrt zum Bogenberg  
Schleiferlturnier 
Erskommunion in Steinach 
Steinberger See, Erlebniskugel 
Kinder und Jugendgruppe Mutter/Vatertags basteln 
Floriansfest 
Radtour zur Öberauerschleife 
Fahrt nach Steinach a.d. Saale 
 
Wallfahrt nach Haindling 
Burgführung, Kloster Raitenhaslach 
Stammtisch 
Johannisfeuer 
Johannisfeuer 
Pokalturnier 
Jahreshauptversammlung 
Dorf- und Firmenmeisterschaft 
Sonnwendfeuer 
Grillfest 
 
Sommerschnitt an den Obstbäumen 
Besichtigung Museum Haus der Bayer. Geschichte 
Som.Fest mit BRK-Vortrag, Erste Hilfe für Senioren 
Versammlung mit Vortrag zur Gartenpflege 
Bergfest 
Ripperlessen 
Stammtisch

 
Gemeinschaftshaus Agendorf 
Gasthaus Dorfgemeinschaft, Münster 
Sportzentrum 
Feuerwehrhaus Münster 
 
Dorfplatz Agendorf 
 
TC Gelände 
Pfarrkirche Steinach 
Schwandorf 
Pfarrheim Münster 
Landhaus Krone 
ab Dorfbrunnen 
 
 
 
Burghausen 
Gasthaus Dorfgemeinschaft, Münster 
Festplatz Steinach 
Hatzenberg 
EC Gelände 
Sportheim 
EC Gelände 
Dorfplatz Agendorf 
Feuerwehrhaus Steinach 
 
Streuobstwiese 
Regensburg 
Sportheim 
Gasthaus Dorfgemeinschaft, Münster 
Hatzenberg 
Schiff (Donau) 
Gasthaus Dorfgemeinschaft, Münster

 
Mo 
So 
Do 
Do 
 
Fr 
Fr 
Fr 
So 
Fr 
Fr 
Sa 
So 
Sa-So 
 
Mo 
Fr 
Fr 
Sa 
Sa 
Fr 
Fr 
Sa 
Sa 
Sa 
 
Sa 
Fr 
Sa 
So 
Fr-Mo 
Fr 
Fr

Veranstaltungskalender - unter Vorbehalt

Bitte beachten Sie auch die Hinweise in der Presse!

RASENGRÄSER.
FUTTERPFLANZEN.
ZWISCHENFRÜCHTE. LUPINEN.

SAATZUCHT STEINACH GmbH & Co KG 
Wittelsbacherstr. 15 · 94377 Steinach · DEUTSCHLAND · Tel +49 (0) 9428 94190 · Fax +49 (0) 9428 941930 · info@saatzucht.de · www.saatzucht.de

www.saatzucht.de
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